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Vorbemerkungen

Die Erhebungen Uber die Empfanger(innen) nach dem Zwdlften Buch Sozialgesetzbuch stellen
umfassende und zuverlassige Daten Uber die sozialen und finanziellen Auswirkungen des SGB XI|
sowie Uber den Personenkreis der Leistungsempfanger bereit. Ferner dienen die Angaben als
Grundlage fir die weitere Planung und Fortentwicklung des SGB Xll. Dabei gliedern sich die

jahrlichen Statistiken in zwei Teile:

Teil I:  Ausgaben und Einnahmen

Teil Il: Empfanger

Die in diesem Bericht (Teil Il: Empfanger) dargestellten Daten basieren auf folgenden statistischen

Erhebungen:

- Empfanger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt (ohne Kurzzeitempfanger)
- Empfanger von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung

- Empfanger von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII

Auskunftspflichtig fir alle drei Statistiken sind die 6rtlichen und Uberdrtlichen Trager der Sozialhilfe fur

ihren sachlichen Zustandigkeitsbereich.

Die ab den Berichtsjahren 1994 und 2005 rechtlichen Anderungen des Sozialhilferechts, besonders
die Ubernahme von Asylbewerbern in das Asylbewerberleistungsgesetz vom 30. Juni 1993 und die
Ubernahme von erwerbsfahigen Leistungsberechtigten und deren Angehérige in den Leistungsbereich
des SGB Il (Grundsicherung fir Arbeitssuchende), lassen eine Vergleichbarkeit der Daten zu den

Vorjahren nur bedingt zu.

Die Rechtsgrundlagen fur die Erhebungen finden sich im Zwoélften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII) -
Sozialhilfe - (Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Dezember 2003, BGBI. | S. 3022), zuletzt gedndert durch
Artikel 5 u. 6 des Gesetzes vom 20. Juli 2007 (BGBI. | S. 1595). In Verbindung mit dem
Bundesstatistikgesetz vom 22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462, (565)), zuletzt geandert durch Artikel 3
des Gesetzes vom 7. September 2007 (BGBI. | S. 2246)

I. Empfanger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt

Die Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem SGB XII (Kapitel 3) erhalten Personen, die sonst bei
Beduirftigkeit keine anderen Leistungen beziehen. In die Erhebung flielen Personen ein, denen fir
mindestens einen Monat Leistungen gewahrt wurden. Erfasst werden zudem die
Leistungsberechtigten, denen diese Hilfe weniger als einen Monat zur kurzfristigen Uberbriickung

gewahrt wird (z.B. als Vorleistung fir Rente etc.) sowie die Personen, die zunachst anteilige
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Monatssatze oder auch nur Barschecks u. a. provisorische Zahlungen erhalten, im folgenden
Monat aber monatliche Regelsatze beziehen. Mit dem Wegfall des bisherigen § 27 Abs. 3
Bundessozialhilfegesetz (BSHG) und der Einfiihrung des neuen § 35 SGB XIlI (notwendiger
Lebensunterhalt in Einrichtungen) sind auch diejenigen Leistungsberechtigten als Empfanger von
laufender Hilfe zum Lebensunterhalt einbezogen, denen fir mindestens einen Monat Leistungen
nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII — der bisherigen ,Hilfe in besonderen Lebenslagen — in einer

Einrichtung gewahrt wurden.

Folgende Personen bzw. Hilfen werden im Rahmen dieser Statistik nicht beriicksichtigt:

- Empfanger laufender Hilfe zum Lebensunterhalt, denen die Hilfe nicht nach monatlichen

Regelsatzen, sondern nach Wochen-, Tages- bzw. anteiligen Monatssatzen ausgezahlt wird;

- Leistungsberechtigte, die ausschlieRlich Leistungen nach § 32 SGB XIlI (Kranken- und
Pflegeversicherungsbeitrage) und/oder nach § 33 SGB XlI (Beitrage fir die Vorsorge) erhalten;

- Leistungsberechtigte, die ausschlieBlich Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XIll

beziehen;
- Empfanger pauschaler und ausschlieBlich einmaliger Hilfe zum Lebensunterhalt (§ 31 SGB XIlI);
- deutsche Empfanger, die ihren gewdhnlichen Aufenthalt im Ausland haben;

- Empfanger von Leistungen aufgrund anderer Bestimmungen als nach dem SGB XIlI, z.B. nach

landesrechtlichen Bestimmungen;
- Bezieher von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz;

- Hilfen gem. § 27 Abs. 3 SGB XIlI (z.B. Tatigkeiten, die von mobilen sozialen Diensten im

Haushalt Gbernommen werden).

Il. Empfanger von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung

Am 1. Januar 2005 wurde das zum Januar 2003 in Kraft getretene ,Gesetz (ber eine
bedarfsorientierte Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung® (GSiG) durch das
4. Kapitel des Zwdlften Buches Sozialgesetzbuch (SGB XIl) ersetzt. Bei der Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminderung handelt es sich um eine eigenstandige, bedurftigkeitsabhangige
Sozialleistung, die dlteren (Uber 65-jahrigen) bzw. dauerhaft voll erwerbsgeminderten Menschen
zur Sicherung ihres Lebensunterhalts dient und dabei auch die ,verschamte Armut im Alter®
eingrenzen soll. Ein Unterhaltsrickgriff auf Kinder und Eltern der Leistungsempfanger findet in der

Regel nicht statt.

Folgende Personen haben keinen Anspruch auf Leistungen der Grundsicherung im Alter und bei

Erwerbsminderung und erscheinen demzufolge nicht in der Empfangerstatistik:

- Antragsberechtigte, deren Kinder oder Eltern Uber ein erhebliches Einkommen (mehr als
100.000 Euro pro Jahr) verfugen (§ 43 Abs. 2 SGB XlI);
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- Antragsberechtigte, die gemdB § 1 des Asylbewerberleistungsgesetzes (AsylbLG)

leistungsberechtigt sind;

- Antragsberechtigte, die in den letzten zehn Jahren ihre Bedirftigkeit vorsatzlich oder grob
fahrlassig herbeigeflihrt haben (§ 41 Abs. 3 SGB XII).

Die Ergebnisse der Statistik Gber die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung wurden
bis zum Berichtsjahr 2004 in einem separaten Statistischen Bericht verdéffentlicht. Durch die
Einbindung als Viertes Kapitel in das Zwdlfte Buch Sozialgesetzbuch (SGB Xll) werden diese
Daten seit dem Berichtsjahr 2005 in direktem Zusammenhang mit den anderen Leistungen des

SGB XIl ausgewiesen.

lll. Empfanger von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XIi

Mit dem Berichtsjahr 2005 wurde die bisherige ,Hilfe in besonderen Lebenslagen® entsprechend
dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII nach den verschiedenen Hilfearten gegliedert. In dieser Statistik
sind neben einer teilweisen Anderung der Systematik zusétzliche Merkmale ausgewiesen (z.B. bei

der Hilfe zur Pflege die Kosten im Laufe des Berichtsjahres je Fall).

Im Einzelnen werden die Leistungsberechtigten folgender Hilfen erfasst:

- Hilfen zur Gesundheit (5. Kapitel SGB XII, §§ 47 bis 52);

Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen (6. Kapitel SGB XIlI, §§ 53 bis 60);

Hilfe zur Pflege (7. Kapitel SGB XIlI, §§ 61 bis 66);

Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten (8. Kapitel SGB XII, §§ 67 bis 69);

Hilfe in anderen Lebenslagen (9. Kapitel SGB XIlI, §§ 70 bis 74).

Folgende Personen werden im Rahmen dieser Statistik nicht berlicksichtigt:

- Leistungsberechtigte, die ausschliellich laufende Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 3.
Kapitel des SGB Xl oder Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem 4.
Kapitel des SGB XlI beziehen,;

- deutsche Leistungsberechtigte, die ihren gewdhnlichen Aufenthalt im Ausland haben;

- Empfanger von Leistungen aufgrund anderer Bestimmungen als nach dem SGB XIlI, z.B. nach

landesrechtlichen Bestimmungen;

- seelisch behinderte Kinder und Jugendliche, die Leistungen gem. § 35a Kinder- und
Jugendhilfegesetz (SGB VIII) erhalten;

- Bezieher von Leistungen gem. § 2 Asylbewerberleistungsgesetz.
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Hinweis zu den Regionaltabellen Nr. 10./11./18./19./22./ 32./ 33.:

Die Angaben in den Regionaltabellen sind einerseits nach dem ,Sitz des Tragers* (so bezeichnet in
der Vorspalte im Tabellenkopf) dargestellt, andererseits nach dem "Wohnort" der
Bedarfsgemeinschaft bzw. des (der) Hilfeempfangers(in). Vollstdndige Zahlen fir die jeweilige
kreisfreie Stadt bzw. den jeweiligen Landkreis - also Zahlen des o6rtlichen und Uberdrtlichen Tragers
(zusammengenommen) - enthalten nur die Tabellen in der Darstellung nach dem ,Wohnort“. Die
Tabellen nach dem "Sitz des Tragers" weisen nur fir den 6rtlichen Trager vollstdndige Werte aus, da
der Uberortliche Trager (Bezirk) die von ihm selbst gemeldeten Daten (also Zahlen von Aufgaben, die

nicht an die ortlichen Trager delegiert sind) nicht fir Kreise darstellen kann.
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1. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach
Staatsangehdérigkeit und auslédnderrechtlichem Status des Haushaltsvorstandes
sowie Typ der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

Mit nichtdeutschem Haushaltsvorstand "

Mit
deutschem davon mit dem auslanderrechtlichen Status
Lfd. Bezeichnung des Typs Ins- Haushalts-
Nr. der Bedarfsgemeinschaft gesamt vor- zusammen EU- Asyl- Biirger- Sonstige(r)
stand " Auslan- berech- kriegs- Nicht-
der(in) tigte(r) flichtling | deutsche(r)
1 Auferhalb von Einrichtungen zusammen ...............ccccoceiiiiiiiccnnne 7 368 6 047 1321 357 21 1 942
2  Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen ........... 6 029 4992 1037 308 14 1 714
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren 223 161 62 12 - - 50
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren 22 12 10 - - - 10
5 mit einem Kind unter 18 Jahren .............ccceviviniiiciiniee e 16 8 8 - - - 8
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ..........cccocoiiiiiiiiiincicces 6 4 2 - - - 2
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ..............ccocveiinnenen. - - - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren ............ocoo i 15 11 4 - - - 4
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren - - - - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren - - - - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren - - - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - - - -
13 Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorstéande 5538 4622 916 283 14 1 618
14 mannlich 2872 2413 459 152 10 1 296
15 weiblich 2 666 2209 457 131 4 - 322
16  Haushaltsvorstande méannlich mit Kindern unter 18 Jahren ......... 25 21 4 1 - - 3
17 mit einem Kind unter 18 Jahren ... 22 18 4 1 - - 3
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ..........cccocoviiiiiiiiiniiicee 1 1 - - - -
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ..., 2 2 - - - - -
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren 206 165 41 12 - - 29
21 mit einem Kind unter 18 Jahren ... 154 124 30 9 - - 21
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ........... 42 33 9 2 - - 7
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren 10 8 2 1 - - 1
24 Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen ........ 1057 873 184 36 7 - 141
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen Haushaltsangehdrigen ............ccccoceeieciincnnne 3 2 1 - - - 1
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ...............cccoceeiiiinns - - - - - - -
27 mit einem volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ... - - - - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehérige ..............cccceeee, 272 228 44 13 1 - 30
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehorige ............cccccoveienicne. 197 147 50 5 - - 45
30 minderjahrige mannliche Haushaltsangehorige ...........c.c..c........ 321 270 51 10 3 - 38
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehdrige .............c.ccoceeee. 264 226 38 8 3 - 27
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften 282 182 100 13 - - 87
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren 929 764 165 33 6 - 126
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren ............... 6439 5283 1156 324 15 1 816
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 1-Personen- 5612 4756 856 273 15 1 567
36 2-Personen- 1136 851 285 53 2 - 230
37 3-Personen- 376 277 99 22 1 - 76
38 4-Personen- 141 96 45 5 3 - 37
39 5-Personen- 66 47 19 3 - 16
40 6-und-mehr-Personen- 37 20 17 1 - - 16
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 T-PerSONEN- ..o 5612 4756 856 273 15 1 567
42 2-Personen- 398 303 95 20 - - 75
43 3-Personen- 57 40 17 2 - - 15
44 4-Personen- 13 9 4 1 - - 3
45 5-Personen- ...... 2 2 - - - - -
46 6-und-mehr-Personen- 1 1 - - - - -
47 In EINrChtUNGEN ..o 38781 37 217 1564 449 27 - 1088
48 Insgesamt .........cccociiiiniminicnnn 46 149 43 264 2885 806 48 1 2030

1) Bei Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand sind die Angaben fir den (die) alteste(n) Hilfeempfanger(in) maflgebend.
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2. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe zum Lebens
an die Bedarfsgemeinschaft in aktueller Zusammensetzung

Davon
Lfd. Bezeichnung des Typs Insgesamt
Nr. der Bedarfsgemeinschaft
unter 3 3-6 6-9 9-12
1 AuBerhalb von Einrichtungen zusammen ...........c.ccccoceeeveveereeienennne. 7 368 969 889 815 852
2  Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen .......... 6 029 807 726 680 708
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren .............cccccoceiiiiiinnnnen. 223 28 22 24 28
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren ..............cccccccoiiiiiiiiiiiins 22 4 2 4 2
5 mit einem Kind unter 18 Jahren ... 16 4 1 1 2
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ...........ccccooiiiiiiiiiiiic, 6 - 1 3 -
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ..............cccccoeviiiinnne - - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren ...........cccccooiiiiiiiiiiiiiccc 15 2 4 2 -
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren - - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren - - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren - - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ... - - - - -
13 Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorstande 5538 738 672 627 650
14 mannlich 2872 432 378 330 346
15 weiblich 2 666 306 294 297 304
16 Haushaltsvorstdnde méannlich mit Kindern unter 18 Jahren 25 3 3 2 3
17 mit einem Kind unter 18 Jahren ...............cooeeiiins 22 2 3 1 3
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ............. 1 - - - -
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ... 2 1 - 1 -
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren .. 206 32 23 21 25
21 mit einem Kind unter 18 Jahren ...............cccccoeis 154 25 15 18 16
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ............. 42 5 6 3 6
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ... 10 2 2 - 3
24  Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen ....... 1057 128 131 106 103
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen Haushaltsangehdrigen ..............cccceviiiinen. 3 - 1 - 1
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ...............cccoccoeiiinne - - - - -
27 mit einem volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ... - - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehérige ..............cccccveennee, 272 57 45 33 33
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehdrige ................ccccevne. 197 23 30 24 27
30 minderjahrige mannliche Haushaltsangehérige ....................... 321 27 33 25 27
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehorige .......................... 264 21 22 24 15
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften ....................... 282 34 32 29 41
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren .................. 929 97 92 82 80
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren .............. 6439 872 797 733 772
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 1-Personen- 5612 747 680 601 627
36 2-Personen- 1136 146 121 147 141
37 3-Personen- 376 43 42 41 50
38 4-Personen- .. 141 18 23 17 19
39 5-Personen- ........ 66 6 12 6 9
40 6-und-mehr-Personen 37 9 11 3 6
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 1-Personen- .. 5612 747 680 601 627
42 2-Personen- .. 398 54 40 41 44
43 3-Personen- .. 57 10 4 4 6
44 4-Personen- 13 2 1 4 2
45 Lo =Y 6T =Y o SRS 2 - 1 - -
46 6-UNd-MENr-Personen- ...........cccoiiiiiriii e 1 1 - - -
47 In Einrichtungen 38 781 3238 2113 1689 1650
48 Insgesamt 46 149 4207 3002 2504 2502

1) Nach dem SGB XII.
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unterhalt” in Bayern nach der bisherigen Dauer der Hilfegewdhrung
und Typ der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

Durch-
mit einer bisherigen Dauer der Hilfegew&hrung von ... bis unter ... Monaten schnittliche
bisherige Lfd.
Dauer der Nr.
Hilfege-
12-18 18-24 24 - 36 36- 48 48-60 60 - 120 120 und mehr wahrung
1193 2650 - - - - - 13,4 1
1041 2 067 - - - N _ 13,1 2
33 88 - - - - - 138 3
1 9 - - - - - 126 4
1 7 - - - - - 12,9 5
; 2 ) ; ; ; ; 17 6
2 5 - - - - - 18 8
. . . . . . . -9
. . . . . . . - 10
. . . . . . . -1
. . . . . . . 12
972 1879 - - - _ _ 13,1 13
507 879 - - - . ] 125 14
465 1000 - - - . ] 138 15
2 12 - - - - - 14,6 16
2 11 - - - - - 151 17
- ! - - - - - 235 18
- - - - - - - 45 19
31 74 - - - - - 13,1 20
22 58 - - - - - 13,2 21
8 14 - - - - - 133 22
1 2 - - - - - 105 23
17 472 - - - - _ 14,5 24
1 - - - - - - 102 25
: - - - - - - - 26
: - - - - - - - 27
33 71 - - - - - 11,0 28
22 71 - - - - - 13,1 29
37 172 - - - - - 16,2 30
24 158 - - - - - 16,9 31
35 m - - - - - 140 32
110 468 - - - - - 15’5 33
1083 2182 - ; ) . ) 131 34
946 2011 - - - - - 13,4 35
164 417 - - - - - 13,5 36
55 145 - - - - - 13,8 37
21 43 - - - - - 123 38
3 30 - - - - - 14,2 39
4 4 - - - - - 82 40
946 2011 - . . . i 134 41
60 159 - - - - - 138 42
10 23 - - - - - 140 43
1 3 - - - - - 106 44
- 1 - - - - - 145 45
- - - - - - - 15 46
2108 27 983 - - - ] ] 188 47

3301 30 633 - - - - - 17,9 48
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3. Bedarfsgem

einschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe zum Lebens
Hilfegewdhrung an mindestens ein Mitglied der Bedarfsgemein

Davon
Lfd. Bezeichnung des Typs Insgesamt
Nr. der Bedarfsgemeinschaft
unter 3 3-6 6-9
1 AuBerhalb von Einrichtungen zusammen ..............coooiiiiiiiiiince e 7 368 856 821 791
2  Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen 6 029 714 673 652
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren 223 24 21 21
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren ... 22 2 3 4
5 mit einem Kind unter 18 Jahren 16 2 2 1
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 6 1 3
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren . - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren ... 15 1 3 1
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren ........... - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .... - - - -
13 Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorstande 5538 658 624 606
14 mannlich 2872 390 351 323
15 weiblich 2 666 268 273 283
16 Haushaltsvorstande méannlich mit Kindern unter 18 Jahren 25 3 2 2
17 mit einem Kind unter 18 Jahren ..o 22 2 2 1
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ... 1 - -
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ... 2 1 - 1
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren ..............cccoooiiiiiiiiiiieinene 206 26 20 18
21 mit einem Kind unter 18 Jahren ..o 154 21 12 15
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ...........oooiiiiiii e 42 4 6 3
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren 10 1 2 -
24  Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen 1057 119 121 112
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen HaushaltsangehOrigen .............ccooiiiniriiiinincee e 3 - 1 -
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehérigen - - - -
27 mit einem volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehdrigen - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehdrige ............ccoooiiiiiiiieiiiiiccceecec e 272 53 45 36
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehorige .... 197 23 25 24
30 minderjahrige mannliche Haushaltsangehérige 321 24 31 26
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehdrige ..... 264 19 19 26
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften .. 282 23 27 27
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren 929 82 83 80
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren ............ccccooooiviiiiiiniiccncnee 6 439 774 738 711
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 1-Personen- 5612 670 634 585
36 2-Personen- 1136 122 109 139
37 3-Personen- 376 34 37 40
38 4-Personen- 141 17 21 16
39 5-Personen- 66 6 11 7
40 6-und-mehr-Personen- 37 7 9 4
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 1-Personen- 5612 670 634 585
42 2-Personen- 398 47 36 34
43 3-Personen- 57 7 5 4
44 4-Personen- 13 2 1 4
45 5-Personen- 2 1
46 B-UNG-MENI-PEISONEN- ...ttt ettt et e et e sneeenneeemeeenneeanees 1 - - -
A T =X T Tod (0 T 1T o OSSR 38781 1029 1288 1020
48 INSYESAML .....ceeeiiiiiet e e 46 149 1885 2109 1811
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unterhalt in Bayern nach der ldngsten bisherigen Dauer der ununterbrochenen
schaft und Typ der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

Durchschnitt-
mit einer l&ngsten ununterbrochenen Dauer der Hilfegew&hrung von ... bis unter ... Monaten liche Dauer
der langsten
bisherigen Lfd.
Nr.
ununterbro-
9-12 12-18 18-24 24-36 36-48 48-60 60-120 120und - chenen Hilfe-
mehr gewahrung
720 1150 1577 446 218 199 359 231 24,2 1
601 1000 1258 332 160 162 279 198 24,0 2
24 34 55 12 11 5 7 9 23,4 3
- 1 9 - 3 - - - 17,5 4
- 1 7 - 3 - - - 19,4 5
- - 2 - - - - - 12,3 6
- - - - - - - - - 7
- 1 6 1 1 - - 1 28,2 8
- - - - - - - - - 9
- - - - - - - - - 10
- - - - - - - - N
- - - - - - - - - 12
558 932 1124 307 138 148 260 183 241 13
298 492 550 132 67 68 122 79 21,8 14
260 440 574 175 71 80 138 104 266 15
2 3 7 1 1 3 1 - 234 16
2 3 6 1 1 3 1 . 251 17
1 . . . . . 235 18
- - - - - - - - 5 19
17 29 57 11 6 6 11 5 22,9 20
10 23 46 7 6 6 6 2 21,0 21
4 5 9 4 - - 4 3 31,3 22
3 1 2 - - 1 - 18,1 23
83 119 241 93 43 29 67 30 25,4 24
- 1 1 - - - - - 13,5 25
- - - - - - - - - 26
- - - - - - - - - 27
29 32 37 15 10 6 4 5 17,4 28
20 22 43 9 5 4 17 5 27,3 29
20 42 82 39 13 12 24 8 26,5 30
14 22 78 30 15 7 22 12 31,0 31
36 31 78 21 15 8 13 3 22,2 32
60 110 255 90 43 33 67 26 26,8 33
660 1040 1322 356 175 166 292 205 23,8 34
536 907 1155 352 149 156 280 188 24,7 35
117 160 274 63 53 35 39 25 21,7 36
36 54 95 21 13 3 27 16 28,0 37
15 23 27 8 1 2 10 1 19,6 38
9 3 22 2 - 2 3 1 19,9 39
7 3 4 2 1 - - 11,6 40
536 907 1155 352 149 156 280 188 24,7 41
34 60 104 20 21 15 15 12 23,3 42
2 7 15 5 3 - 6 3 31,8 43
1 1 4 - - - - - 11,9 44
y y y N y y 1 - 420 45
1 - - - - - - - 10 46
1044 1 598 10 963 1855 1658 1361 12 436 4529 714 47

1764 2748 12 540 2301 1876 1560 12795 4760 63,9 48
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4. Ausgewihlte Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender
Minderjahrigen nach Staatsangehorigkeit, Altersgruppe

Daru.nter Zahi
mit
. der
Lid. Bezeichnung des Typs der Bedarfsgemeinschaft Insgesamt mlmdeste.ms Minder-
Nr. einem Kind I
unter jahrigen
15 Jahren (von Sp.1) unter 1
4.1 Bedarfsgemeinschaften mit einem
1 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren 12 12 16 1
2 mit einem Kind unter 18 Jahren 8 8 8 1
3 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 4 4 8 -
4 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren . - - - -
5 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit Kindern unter 18 Jahren .............cccccooeiiiiinnnne - - - -
6 mit einem Kind unter 18 Jahren ... - - - -
7  mit 2 Kindern unter 18 Jahren . - - - -
8  mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .... - - - -
9 Haushaltsvorstande mannlich mit Kindern unter 18 Jahren ............cccccoooiiiiiiiiiiieee, 21 21 26 -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren ..........c.ooiiiiiii e 18 18 18 -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ........... 1 1 2 -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ................. 2 2 6 -
13 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren . 165 157 218 8
14 mit einem Kind unter 18 Jahren ..........cooiiiiiii e 124 116 124 7
15 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 33 33 66 -
16 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .... 8 8 28 1
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
17 mit 2 volljahrigen und mindestens einem minderjahrigen Haushaltsangehorigen .............. - - - -
18  mit einem volljahrigen und mindestens einem minderjahrigen Haushaltsangehorigen ...... - - - -
19 Einzeln nachgewiesene MiNderj@hrige ..........cccoiieiiriieiie e 496 473 496 4
20 Ausgewdhlte Bedarfsgemeinschaften mit Minderjahrigen insgesamt .............cccccceeece. 694 663 756 13
4.2 Bedarfsgemeinschaften mit einem
1 Ehepaare mit Kindern unter 18 JAhren ............ccccoeiiiiiiiiiiinieteeeee e 10 6 12 1
2 miteinem Kind unter 18 Jahren ..........cooiiiiiii e 8 5 8 1
3 mit2Kindern unter 18 Jahren ...........ooiiiiii e 2 1 4 -
4 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - -
5 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit Kindern unter 18 Jahren - - -
6 miteinem Kind unter 18 Jahren ..o - - - -
7  mit 2 Kindern unter 18 Jahren - - - -
8  mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .... - - - -
9 4 4 4 -
10  mit einem Kind unter 18 Jahren ...........cccccviiiiiiiiienenn. 4 4 4 -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren . - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .... - - - -
13 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahre 41 39 54 3
14 mit einem Kind unter 18 Jahren ..........cooiiiiiii e 30 28 30 3
15 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ........... 9 9 18 -
16 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ...........ccco i 2 2 6 -
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
17 mit 2 volljahrigen und mindestens einem minderjahrigen Haushaltsangehorigen .............. - - - -
18  mit einem volljahrigen und mindestens einem minderjahrigen Haushaltsangehorigen ...... - - - -
19 Einzeln nachgewiesene Minderjahrige ..........cccoooieiiriiiene e 89 89 89 -
20 Ausgewdhlte Bedarfsgemeinschaften mit Minderjahrigen insgesamt .. 144 138 159 4
4.3 Ins
1 Ehepaare mit Kindern unter 18 JAhren ............cccooiiiiiiiiiiiiiietee e 22 18 28 2
2 miteinem Kind unter 18 Jahren ..........cooiiiiiiiii e 16 13 16 2
3 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 6 5 12 -
4 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren . - - - -
5 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit Kindern unter 18 Jahren - - - -
6 miteinem Kind unter 18 Jahren ..o - - - -
7 mit2 Kindern unter 18 Jahren ...........ooiiiiie e - - - -
8  mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ............occo oo - - - -
9 Haushaltsvorstande mannlich mit Kindern unter 18 Jahren 25 25 30 -
10  mit einem Kind unter 18 Jahren 22 22 22 -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 1 1 2 -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .... 2 2 6 -
13 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren ...........cccoooiiiiiiiiiiieeeee 206 196 272 11
14 mit einem Kind unter 18 Jahren ..........cccocccoiiviiiiiienenn. 154 144 154 10
15 mit 2 Kindern unter 18 Jahren . 42 42 84 -
16 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .... 10 10 34 1
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
17  mit 2 volljahrigen und mindestens einem minderjahrigen Haushaltsangehorigen .............. - - - -
18  mit einem volljahrigen und mindestens einem minderjahrigen Haushaltsangehorigen - - - -
19 Einzeln nachgewiesene MiNderj@hrige ..........cccooieiiriioiie e 585 562 585 4
20 Ausgewdhlte Bedarfsgemeinschaften mit Minderjahrigen insgesamt .............cccccceeece. 838 801 915 17
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Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von Einrichtungen mit
und Typ der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

Davon (Sp.3) im Alter von ... bis unter ... Jahren

Darunter (Sp.3)
nichtdeutsche

Minderjahrige Lfd.
im Alter von ... bis Nr.
1-2 2-3 3-6 6-7 7-11 11-15 15- 18 unter ... Jahren
unter 15 | 15-18
deutschen Haushaltsvorstand
2 - 3 1 4 5 - - - 1
1 - 2 1 1 2 - - - 2
1 - 1 - 3 3 - - - 3
- - 2 1 9 14 - 1 - 9
- - 2 - 5 11 - 1 - 10
- - - 1 1 - - - - 11
- - - - 3 3 - - - 12
5 7 24 10 68 85 11 4 - 13
4 3 17 6 28 51 8 1 - 14
- 3 4 3 29 25 2 - - 15
1 1 3 1 11 9 1 3 - 16
- - - - - - - 17
- - - - - - - - - 18
16 18 81 34 126 194 23 - - 19
23 25 110 46 207 298 34 5 - 20
nichtdeutschen Haushaltsvorstand
- - 1 - 1 4 5 7 5 1
- - 1 - - 3 3 5 3 2
- - - - 1 1 2 2 2 3
- - - - 1 3 - 2 - 9
- - - - 1 3 - 2 - 10
- - - - - - - - 11
- - - - - - - - - 12
1 3 9 2 15 19 2 32 1 13
1 2 5 1 6 10 2 13 1 14
1 3 1 6 7 - 18 - 15
- - 1 - 3 2 - 1 16
- - - - - - - - - 17
- - - - - - - - - 18
2 6 9 - 28 44 - 89 - 19
3 9 19 2 45 70 7 130 6 20
gesamt
2 - 4 1 5 9 5 7 5 1
1 - 3 1 1 5 3 5 3 2
1 - 1 - 4 4 2 2 2 3
- - 2 1 10 17 - 3 - 9
- - 2 - 6 14 - 3 - 10
- - - 1 1 - - - - 11
- - - - 3 3 - - - 12
6 10 33 12 83 104 13 36 1 13
5 5 22 7 34 61 10 14 1 14
- 4 7 4 35 32 2 18 - 15
1 1 4 1 14 11 1 4 - 16
- - - - - - - - - 17
- - - - - - - - - 18
18 24 90 34 154 238 23 89 - 19
26 34 129 48 252 368 M 135 6 20
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5. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in

Lfd. Bezeichnung des Typs Ins- ohne — —
Nr. der Bedarfsgemeinschaft gesamt? ange- Zu- Einklinfte Einklnfte
rechnetes 2) aus un- aus
Einkommen sammen selbstan- selbstan-
diger diger
Arbeit Arbeit
1 AuBerhalb von Einrichtungen zusammen .............ccccceiiiiiiininnene. 7 368 2995 4373 264 9
2  Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen ........... 6 029 2 595 3434 232 9
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren ...........cccccoooevininiccnnnnnen. 223 32 191 11 1
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren 22 4 18 6 -
5 mit einem Kind unter 18 Jahren 16 2 14 4 -
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 6 2 4 2 -
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren ...........cocovivieiiieieieseeiee e 15 2 13 1 -
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren ...........cccooiiiiiii e - - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren ...........c.ccoeoiiiiiiiiiiiccneees - - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ...........ccocoiiiiiiiiininee e - - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - -
13 Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorstande 5538 2 555 2983 199 8
14 mannlich 2872 1532 1340 84 6
15 weiblich ...... 2 666 1023 1643 115 2
16 Haushaltsvorstdnde mannlich mit 25 1 24 1 -
17 mit einem Kind unter 18 Jahren ..., 22 1 21 1 -
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 1 - 1 - -
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren 2 - 2 - -
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren .. 206 1 205 14 -
21 mit einem Kind unter 18 Jahren . . 154 1 153 9 -
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ............. . 42 - 42 3 -
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ................ 10 - 10 2 -
24  Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen ........ 1057 323 734 27 -
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen Haushaltsangehorigen ...........ccoccooveviieinnns 3 1 2 1 -
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ...............cccocoeiiine - - - - -
27 mit einem volljghrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ................cccccoeiiine - - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehdrige ...........c.ccccovvveiennen. 272 168 104 12 -
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehorige ............ccccoccveiiiiinne 197 101 96 11 -
30 minderjahrige mannliche Haushaltsangehorige ...........c.c.cc....... 321 38 283 1 -
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehérige 264 15 249 2 -
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften 282 77 205 5 -
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren 929 66 863 25 -
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren 6439 2929 3510 239 9
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 T-PEISONEN- ... 5612 2 546 3 066 206 7
36 2-Personen- 1136 297 839 37 1
37 3-Personen- 376 91 285 14 -
38 4-Personen- 141 40 101 4 1
39 5-Personen- 66 14 52 2 -
40 6-UNd-MEhr-Personen- ............ccoeiiiiieiie e 37 7 30 1 -
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 1-Personen- 5612 2 546 3 066 206 7
42 2-Personen- .. 398 34 364 23 1
43 3-Personen- .. 57 2 55 7 -
44 4-Personen- .. 13 2 11 3 -
45 5-Personen- 2 2 -
46 6-UNd-MENr-Personen- ............ccooiiiiiiiie e 1 - 1 - -
47 InEinrichtungen ... 38 781 30 022 8 759 103 -
48  INSPESAML ....coertirrirr e —————— 46 149 33017 13 132 367 9

1) Bedarfsgemeinschaften mit mehreren Einkommensarten werden bei jeder zutreffenden Einkommensart gezahlt.
2) Bedarfsgemeinschaften mit mehreren Einkommensarten werden nur einmal gezahlt.
3) Leistungen der gesetzlichen Unfall-, Renten- und Handwerkerversicherung sowie der Altersversicherung der Landwirte.
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Bayern nach Einkommensarten und Typ der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

Davon

mit angerechnetem bzw. in Anspruch genommenem Einkommen nach Arten

und zwar
Lfd.
Rente Renten aus Unterhalts- .
. . : Private Nr.
wegen Alters- Hl.mer- Versor- betrieb- Leistun- vorschuss Kinder- Unter- sonstige
Erwerbs- 3) bliebe- gungs- licher gen der oder d halts- Einkiinft
minde- rente nenrente ¥ beziige Altersver- GKV -ausfall- ge hatts nuntie
3) ) leistungen
rung versorgung leistung
1791 1197 233 12 83 9 87 1031 193 502 1
1705 1094 200 12 81 8 63 372 127 423 2
73 132 1 - 14 1 - - - 33 3
10 4 - - - - 1 16 - 2 4
7 4 - - - 1 12 - 2 5
3 - - - - - - 4 - 6
7 6 1 - 1 - - 1 1 1 8
- - - - - - - - - - 10
- - - - - - - - - - 11
- - - - - - - - - - 12
1520 949 191 11 66 7 2 130 87 356 13
843 270 24 4 19 5 - 64 23 166 14
677 679 167 7 47 2 2 66 64 190 15
11 3 2 - - 8 24 2 1 16
10 3 2 - - 6 21 2 1 17
- - - - - - 1 1 - - 18
1 - - - - - 1 2 - - 19
84 - 5 1 - - 52 201 37 30 20
66 - 4 1 - - 34 150 28 23 21
13 - 1 - - - 12 41 7 5 22
5 - - - - - 6 10 2 2 23
57 25 29 - 1 - 16 577 57 57 24
1 1 - - - - - - - - 25
- - - - - - - - - - 26
- - - - - - - - - - 27
31 3 1 - - - - 35 12 15 28
22 21 9 - 1 - - 24 11 20 29
1 - 11 - - 274 18 16 30
2 - 8 - - - 11 244 16 6 31
29 78 4 - 1 1 8 82 9 22 32
108 8 31 1 - - 85 842 78 59 33
1683 1189 202 11 83 2 189 115 443 34
1474 855 184 11 63 7 2 343 105 351 35
249 301 35 1 20 - 56 313 55 118 36
41 31 8 - - 2 14 225 25 19 37
17 5 2 - - - 9 80 5 7 38
8 4 2 - - - 5 43 3 6 39
2 1 2 - - - 1 27 - 1 40
1474 855 184 11 63 7 2 343 105 351 41
144 134 9 1 15 - 44 170 30 52 42
17 4 1 - - - 11 52 8 4 43
7 - - - - - 4 11 - 2 44
1 - - - - - 1 2 2 - 45
- - - - - - 1 1 - - 46
3336 2 569 1119 53 27 8 - 152 326 1201 47
5127 3766 1352 65 110 17 87 1183 519 1703 48
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6. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender
Einkommen in EUR pro Monat und Typ der

Lfd. Bezeichnung des Typs Insgesamt ohne- —
Nr. der Bedarfsgemeinschaft 9 ange durchschnittlich
rechnetes angerechnetes
Einkommen zusammen Einkommen in
EUR pro Monat | unter 50
1 AuBerhalb von Einrichtungen zusammen ... 7 368 2995 4373 386 97
2  Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen ...............c............. 6 029 2595 3434 431 80
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren .... 223 32 191 645 1
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren 22 4 18 727 1
5 mit einem Kind unter 18 Jahren ............ccoo i 16 2 14 647 1
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ... 6 2 4 1006 -
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .............cccoociiiiiiiiiii e - - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren ... 15 2 13 581 -
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren - - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren - - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren - - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - -
13 Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorstande 5538 2 555 2983 404 78
14 mannlich 2872 1532 1340 389 43
15 weiblich 2 666 1023 1643 416 35
16 Haushaltsvorstdnde mannlich mit Kindern unter 18 Jahren ........................... 25 1 24 593 -
17 mit einem Kind unter 18 Jahren ... 22 1 21 558 -
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ... 1 - 1 648 -
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ...........ccocceiiiiiiiiiiiiee e 2 - 2 941 -
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren .. 206 1 205 565 -
21 mit einem Kind unter 18 Jahren ............cccccoocveinnnen. 154 1 153 500 -
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ...... 42 - 42 673 -
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren 10 - 10 1104 -
24  Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen .......................... 1057 323 734 190 11
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen HaushaltsangehOrigen ............cccoioiiiiiiiiiiece e 3 1 2 662 -
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ... - - - - -
27 mit einem volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ... - - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehorige ............cccooveiencniniiniiicicciee 272 168 104 21 9
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehorige ............ccooevviiiniiiciiciccice 197 101 96 242 1
30 minderjahrige mannliche Haushaltsangehorige ...........cccoooiiiieiiiiieieeee, 321 38 283 174 1
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehorige ...........ccccoooiiiiiiiieinieee. 264 15 249 175 -
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften 282 77 205 352 6
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren 929 66 863 311 2
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren .............cccccoooveieneee. 6439 2929 3510 405 95
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 1-Personen- 5612 2 546 3 066 385 82
36 2-Personen- 1136 297 839 422 11
37 3-Personen- 376 91 285 330 2
38 4-Personen- 141 40 101 329 -
39 5-Personen- 66 14 52 377 2
40 6-und-mehr-Personen- ... 37 7 30 294
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 =T 7o 1= o PSP S 5612 2 546 3 066 385 82
42 2-Personen- .. 398 34 364 577 1
43 3-Personen- .. 57 2 55 638 1
44 4-Personen- .. 13 2 11 948 -
45 5-Personen- ........... 2 2 1145 -
46 B-UNA-MENI-PEIrSONEN- .....oiiiiiiieiie ettt 1 - 1 1396 -
47 In Einrichtungen 38 781 30 022 8759 136 2779
48  INSPESAML ...ttt 46 149 33017 13 132 220 2876




Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach angerechnetem

Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006
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Davon

mit angerechnetem Einkommen

Lfd.

in Hohe von ... bis unter ... EUR pro Monat Nr.

50-100 | 100-150 | 150-200 | 200-250 | 250-300 | 300-350 | 350-400 | 400-500 | 500-625 | 625-750 |750- 1000|1000 -1 500 ua;iggm

144 146 774 241 259 338 316 770 740 304 197 46 1 1
112 117 254 186 206 254 277 698 715 297 192 45 1 2
2 3 4 3 3 3 9 21 34 40 59 9 - 3

1 - 1 - - - 1 1 - 4 4 5 - 4

1 - 1 - - - 1 1 - 3 3 3 - 5

- - - - - - - - - 1 1 2 - 6

- - - - - - - - - - - - - 7

1 - - - - - 1 1 5 2 3 - - 8

- - - - - - - - - - - - - 9

- - - - - - - - - - - - - 10

- - - - - - - - - - - - - 11

- - - - - - - - - - - - - 12
107 110 217 181 188 226 257 654 654 215 89 7 - 13
54 59 109 87 84 112 112 281 274 83 40 2 - 14
53 51 108 94 104 114 145 373 380 132 49 5 - 15
- - 4 - 1 1 1 1 5 7 2 2 - 16

- - 4 - 1 1 1 - 5 6 2 1 - 17

- - - - - - - 1 - - - 18

- - - - - - - 1 - - - - 19

1 4 28 2 14 24 8 20 17 29 35 22 1 20

1 4 27 2 14 15 8 16 10 18 30 8 - 21

- - 1 - - 9 - 3 6 11 4 8 - 22

- - - - - - 1 1 - 1 6 1 23
29 22 498 42 41 36 20 25 7 2 1 - - 24
- - - - - - - 1 - - 1 - - 25

- - - - - - - - - - - - - 26

- - - - - - - - - - - - - 27
14 5 33 12 6 6 8 5 5 1 - - - 28
13 10 19 11 8 11 7 13 2 1 - - - 29
1 4 238 11 11 10 4 3 - - - - 30

1 3 208 8 16 9 1 3 - - - - - 31

3 7 22 13 12 48 19 47 18 5 4 1 - 32
4 12 486 23 44 82 17 44 32 43 44 29 1 33
140 134 288 218 215 256 299 726 708 261 153 17 - 34
117 111 401 183 183 217 237 603 630 208 87 7 - 35
20 23 158 39 49 75 63 134 87 72 89 19 - 36
2 8 130 11 18 24 10 22 15 20 15 8 - 37
5 4 46 1 5 14 3 7 4 1 5 5 1 38

- - 21 5 3 5 2 3 3 2 - 6 - 39

- - 18 2 1 3 1 1 1 1 1 1 - 40
117 111 401 183 183 217 237 603 630 208 87 7 - 41
4 7 29 4 15 31 17 37 52 61 88 18 - 42

1 - 2 - - 7 1 8 5 15 7 8 - 43

- - - - - - - 2 1 1 2 4 1 44

- - - - - - - - - - - 2 - 45

- - - - - - - - - - - 1 - 46
2504 1633 454 165 127 200 114 169 283 239 69 23 - 47
2648 1779 1228 406 386 538 430 939 1023 543 266 69 1 48
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7. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe zum Lebensunterhalt

I;\];? Bedarfsgemeinschaften pro Einkommensart ohne durchschn.
Anrechnung Jusammen Anrechnung
in EUR unter 25 50 75
pro Monat 2 50 75 100
AuBerhalb von
1 Einkommen zusammen 1) .........coccoiiiiiiiiiiiiceee e 2995 4373 386 38 59 81 63
und zwar 2)
2 Einkinfte aus unselbsténdiger Arbeit 7104 264 146 24 39 40 28
3 Einkinfte aus selbsténdiger Arbeit .. 7 359 9 169 1 3 1 -
4 Rente wegen Erwerbsminderung 3) 5577 1791 420 4 9 21 21
5 Altersrente 3) ............. 6171 1197 428 3 6 8 7
6 Hinterbliebenenrente 3) . 7135 233 252 8 13 18 17
7 Versorgungsbezige ........ccccceeveerieeneenne . 7 356 12 168 2 3 1 -
8 Rente aus betrieblicher Altersversorgung 7 285 83 86 11 23 16 11
9 Leistungen der GKV ..o 7 359 9 391 - - - -
10 Unterhaltsvorschuss oder -ausfallleistung ............cccccooviiiieinnnen. 7 281 87 185 - 1 2 -
11 KiINAErgeld .......cooiiieiiiiirenc e 6 337 1031 181 1 2 2 1
12 private Unterhaltsleistungen ............ccccoviieiiiiiiiiiie s 7175 193 190 10 15 16 16
13 sonstige EiNKUNTE ..o 6 866 502 161 52 87 79 28
In Ein
14  Einkommen zusammen 1) .........cccioiiiiiiiic e 30 022 8759 136 1226 1553 1288 1216
und zwar 2)
15 EinkUinfte aus unselbstandiger Arbeit 38678 103 265 24 8 7 7
16 EinkUinfte aus selbstandiger Arbeit 38781 - - - - - -
17 Rente wegen Erwerbsminderung 3) ... 35445 3 336 155 379 453 488 494
18  Altersrente 3) 36 212 2569 100 394 502 489 429
19  Hinterbliebenenrente 3) ........c.ccoooiiiiiiiiinie 37 662 1119 112 176 188 191 183
20 Versorgungsbezige .........cccecveviriiiiiiiiienece e 38728 53 161 8 8 6 7
21 Rente aus betrieblicher Altersversorgung 38 754 27 155 2 3 6 2
22 Leistungen der GKV 38773 8 492 - - 1 -
23 Unterhaltsvorschuss oder -ausfallleistung 38 781 - - - - - -
24 Kindergeld 38 629 152 116 35 15 4 -
25 private Unterhaltsleistungen 38 455 326 43 230 58 9 12
26  sonstige Einkinfte 37 580 1201 176 218 151 95 79
Insge
27 Einkommen zusammen 1) 33017 13132 220 1264 1612 1369 1279
und zwar 2)
28 Einkiinfte aus unselbstandiger Arbeit 45782 367 179 48 47 47 35
29 Einkiinfte aus selbsténdiger Arbeit 46 140 9 169 1 3 1 -
30 Rente wegen Erwerbsminderung 3) ... 41022 5127 247 383 462 509 515
31 Altersrente 3) 42 383 3766 204 397 508 497 436
32 Hinterbliebenenrente 3) ........ccccoiiiiiiniiieiecie e 44 797 1352 136 184 201 209 200
33 Versorgungsbezige ...........ccccooviiiiiiiiiiiii 46 084 65 162 10 1" 7 7
34 Rente aus betrieblicher Altersversorgung 46 039 110 103 13 26 22 13
35 Leistungen der GKV 46 132 17 438 - - 1 -
36 Unterhaltsvorschuss oder -ausfallleistung 46 062 87 185 - 1 2 -
37  Kindergeld 44 966 1183 172 36 17 6 1
38 private Unterhaltsleistungen 45 630 519 98 240 73 25 28
39  sonstige Einkinfte 44 446 1703 172 270 238 174 107

1) Bedarfsgemeinschaften mit mehreren Einkommensarten werden nur einmal gezahit.
2) Bedarfsgemeinschaften mit mehreren Einkommensarten werden bei jeder zutreffenden Einkommensart gezéhlt.
3) Leistungen der gesetzlichen Unfall-, Renten- und Handwerkerversicherung sowie der Altersversicherung der Landwirte.
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in Bayern nach Einkommensarten und Einkommenshoéhe im Berichtsjahr 2006

Davon fiir die jeweilige Einkommensart

mit Anrechnung

in Héhe von ... bis unter ... EUR pro Monat I;\lf(:
100 125 150 175 200 250 300 350 400 450 500 600 700 800 900 1000
- - - - - - - - - - - - - - - und
125 150 175 200 250 300 350 400 450 500 600 700 800 900 1000 mehr
Einrichtungen
61 85 673 101 241 259 338 316 390 380 622 341 152 88 38 47 1
30 20 7 9 22 12 11 6 4 2 5 2 2 - 1 - 2
- - 1 - - 2 - - - - - 1 - - - - 3
31 53 38 39 138 121 155 164 202 184 339 165 71 24 10 2 4
15 17 29 28 68 85 103 127 172 159 218 84 32 27 7 2 5
14 14 19 9 20 11 20 12 14 22 17 3 1 - 1 - 6
1 1 1 - 2 - - - - - - - - - 1 - 7
10 1 - 1 5 2 2 - - - 1 - - - - 8
- - - 3 - 2 - - 2 - 2 - - - - 9
8 30 24 2 8 7 1 1 - 2 - - - - - 10
2 12 863 7 3 - 105 2 - 23 2 4 - 2 - - 11
17 14 15 16 22 18 13 3 2 3 3 - 1 1 - 12
28 28 31 22 40 23 22 9 14 15 12 6 4 2 - - 13
richtungen
1084 549 338 116 165 127 200 114 88 81 196 257 101 29 8 23 14
4 1 5 - 5 3 4 3 2 2 10 6 11 1 - - 15
506 285 114 44 50 33 26 42 42 42 116 151 52 13 2 4 17
356 151 34 16 13 22 23 22 16 10 31 30 20 10 1 18
143 39 40 24 28 16 18 11 9 9 16 22 3 1 - 2 19
5 3 2 2 1 2 1 1 - 2 1 4 - - - - 20
5 2 2 - 2 1 - 1 - - - - - - - 1 21
- - 1 - - 1 1 - 2 2 - - 22
- 1 87 2 3 2 - - - - - - - - - 24
4 1 2 1 1 2 3 - 1 - - - 1 - - 1 25
80 56 67 35 66 55 137 50 21 21 34 30 4 1 1 - 26
samt
1145 634 1011 217 406 386 538 430 478 461 818 598 253 117 46 70 27
34 21 12 9 27 15 15 9 6 4 15 8 13 1 1 - 28
- - 1 - - 2 - - - - - 1 - - - - 29
537 338 152 83 188 154 181 206 244 226 455 316 123 37 12 6 30
371 168 63 44 81 107 126 149 188 169 249 114 52 37 7 3 31
157 53 59 33 48 27 38 23 23 31 33 25 4 1 1 2 32
6 4 3 2 3 2 1 1 - 2 1 4 - - 1 - 33
15 3 2 1 7 3 2 1 - - 1 - - - - 1 34
- - - 3 1 2 - 1 3 - 4 2 - - 35
8 30 24 1 2 8 7 1 1 2 - - - - 36
2 13 950 9 6 3 107 2 - 23 2 4 - 2 - - 37
21 15 17 17 23 20 16 3 9 2 3 3 1 1 1 1 38
108 84 98 57 106 78 159 59 35 36 46 36 8 3 1 - 39
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8. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender
in EUR pro Monat und Typ der Bedarfs

Davon
Lfd. Bezeichnung des Typs Insgesamt
Nr. der Bedarfsgemeinschaft
unter 25 25-50 50 - 100 100 - 150 150 - 200
1 AuBerhalb von Einrichtungen zusammen ..........c.cccccooiiiiiininicncnee 7 368 103 127 574 528 565
2  Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen .............. 6 029 74 93 392 413 386
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren 223 14 8 20 24 11
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren 22 - 1 2 1 3
5 mit einem Kind unter 18 Jahren ...........cccccoviiiininiiiciicec e 16 - - 2 1 3
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren .............cccoooiiiiiiiii e 6 - 1 - - -
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren .............cccocoveiiiiiiiens - - - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren ..........ccocoveviiiiiiieece e 15 1 - - 2 2
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren - - - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren . - - - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren .............cccoooiiiiiiii e - - - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - - -
13 Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorstande 5538 55 82 358 377 353
14 mannlich 2872 34 44 214 174 161
15 weiblich 2 666 21 38 144 203 192
16 Haushaltsvorstdnde mannlich mit Kindern unter 18 Jahren ............ 25 - - 1 2 1
17 mit einem Kind unter 18 Jahren ... 22 - - 1 2 -
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 1 - - - - -
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren 2 - - - - 1
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren .............. 206 4 2 1 7 16
21 mit einem Kind unter 18 Jahren ... 154 3 2 9 6 11
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 42 1 - 1 1 3
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren 10 - - 1 - 2
24  Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen ........... 1057 14 24 158 92 162
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen Haushaltsangehdrigen ..............ccccciiiiins 3 - 2 - - -
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehdrigen ...............ccocoiiiiins - - - - - -
27 mit einem volljahrigen und mindestens einem
minderjéhrigen Haushaltsangehdrigen ..............ccocoiiiiiinns - - - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehorige ............ccccoceneniennnne. 272 4 3 21 18 13
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehdrige ... 197 3 3 10 22 9
30 minderjahrige ménnliche Haushaltsangehdérige 321 5 8 70 28 80
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehdrige .... 264 2 8 57 24 60
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften ..... 282 15 10 24 23 17
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren ..... 929 11 20 143 69 164
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren 6439 92 107 431 459 401
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 T-PEISONEN- ... 5612 47 87 418 389 382
36 2-Personen- 1136 45 31 106 98 84
37 3-Personen- 376 7 4 34 28 54
38 4-Personen- 141 - 3 10 7 28
39 5-Personen- 66 2 2 1 3 13
40 B-UNd-MENr-Personen- ...........ooocoueiieiiee e 37 2 - 5 3 4
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 1-Personen- 5612 47 87 418 389 382
42 2-Personen- 398 16 12 30 35 22
43 3-Personen- 57 - - 3 2 6
44 4-Personen- 13 - - 1 - 2
45 5-Personen- 2 - - - - 1
46 6-und-mehr-Personen- 1 - - - - -
47 In Einrichtungen 38781 10 995 1865 6 348 12 322 1639
48 Insgesamt 46 149 11 098 1992 6922 12 850 2204
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Durch-
mit einem Nettoanspruch in Héhe von ... bis unter ... EUR pro Monat schnittli-
cher Netto- | Lfd.
anspruch Nr.
1250und | NEURpro
200 - 250 250 - 300 300 - 400 400 - 500 500 - 625 625 - 750 750 - 875 875-1000 | 1000-1 250 mehr Monat
539 498 771 650 846 950 742 272 161 42 440 1
385 338 616 496 735 906 728 269 158 40 476 2
17 11 26 21 17 8 6 14 22 4 429 3
- 1 2 2 1 2 1 - - 6 638 4
- 1 1 1 1 2 - - - 4 582 5
- - 1 1 - - 1 - - 2 787 6
1 - 1 1 5 - - 1 1 - 428 8
- - - - - - - - - - - 10
- - - - - - - - - - - 11
- - - - - - - - - - - 12
355 314 564 452 690 880 690 236 108 24 473 13
149 129 274 232 410 525 357 112 44 13 481 14
206 185 290 220 280 355 333 124 64 11 464 15
1 3 2 2 5 1 5 1 1 - 517 16
1 3 2 2 5 1 4 1 - - 488 17
- - - - - - 1 - - - 857 18
- - - - - - - - 1 - 667 19
11 9 21 18 17 15 26 17 26 6 578 20
10 8 15 13 13 13 22 14 12 3 540 21
1 - 5 3 4 2 4 3 12 2 721 22
- 1 1 2 - - - - 2 1 560 23
133 144 117 100 77 26 6 1 3 - 259 24
- - - - - - - - 1 - 377 25
- - - - - - - - - - - 26
- - - - - - - - - - - 27
18 51 40 47 43 10 4 - - - 342 28
17 17 29 38 31 15 2 1 - - 357 29
56 42 22 5 3 - - - 2 - 186 30
42 34 26 10 - 1 - - - 190 31
21 16 38 54 34 18 8 2 - 2 342 32
117 93 95 51 38 27 38 20 29 14 318 33
422 405 676 599 808 923 704 252 132 28 457 34
393 356 562 446 653 841 676 232 107 23 460 35
87 79 142 139 127 81 49 27 34 7 377 36
35 35 38 34 42 23 14 10 13 5 377 37
9 14 20 20 17 2 2 1 4 4 367 38
11 6 7 7 5 2 1 1 3 2 380 39
4 8 2 4 2 1 - 1 1 293 40
393 356 562 446 653 841 676 232 107 23 460 41
30 20 46 37 38 22 29 23 32 6 457 42
1 1 5 6 5 4 7 3 10 4 646 43
- - 2 2 - - 1 - 2 3 734 44
- - - - - - - - 1 - 692 45
- - - 1 - - - - - - 418 46
267 222 429 519 1054 1740 805 426 134 16 152 47
806 720 1200 1169 1900 2690 1547 698 295 58 198 48
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Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach Typ der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

9.1 Bedarfsgemeinschaften mit einem deutschen Haushaltsvorstand

Durchschnittliche(r/s) monatliche(r/s)

Brutto- anerkannte angerechnetes Netto-
Bedarfs- ¢ jarf Bruttokaltmiete " Einkommen ? anspruch
. gemein-
I;\];? dif;izr;:figg:\eeisnzzr?:ft schaften in in inv.H. des in inv.H. des in in v.H.
’ ins- EUR EUR EUR EUR des
gesamt pro pro Brutto- | Netto- pro Brutto- | Neto- pro Brutto-
Monat | Monat | bedarfs | @™ Monat | bedarfs | 2" Monat | bedarfs
spruchs spruchs
1 AuRerhalb von Einrichtungen zusammen ............cccccooeeeneriieennnn. 6 047 668 247 37,0 56,8 234 35,0 53,8 434 65,0
2 Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen ....... 4 992 719 276 38,4 58,6 248 34,5 52,7 471 65,5
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren ...........cccccoooiiiiennenee. 161 975 322 33,0 81,6 580 59,5 146,9 395 40,5
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren 12 1160 370 31,9 119,7 851 73,4 275,4 309 26,6
5 mit einem Kind unter 18 Jahren 8 1033 329 31,8 127,0 774 74,9 299,0 259 25,1
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 4 1415 453 32,0 110,6 1006 711 245,6 410 28,9
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - - - - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren ............cccooovieoiiiii e 11 957 325 33,9 70,6 497 52,0 108,3 459 48,0
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren ...........cccoooiiiiiiii e - - - - - - - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren ...........ccocccoiiiiiiiiiiiii e, - - - - - - - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ...........cccoiiiiiiiiiiie s - - - - - - - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - - - - - - -
13  Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorstande .... 4622 691 270 39,0 57,4 221 32,0 47,1 470 68,0
14 mannlich 2413 663 248 37,4 51,6 182 27,4 37,8 481 72,6
15 weiblich .... 2209 723 293 40,6 64,0 265 36,6 57,7 458 63,4
16  Haushaltsvorstdnde mannlich mit Kindern unter 18 Jahren ..... 21 1116 365 32,7 74,5 626 56,1 127,7 490 43,9
17 mit einem Kind unter 18 Jahren ...........cccccoevvevevieieceeeeene 18 1040 352 33,9 78,3 590 56,7 131,1 450 43,3
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 1 1 505 406 27,0 47,4 648 43,1 75,6 857 56,9
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren 2 1608 460 28,6 68,9 941 58,5 1411 667 41,5
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren ....... 165 1142 382 33,5 66,4 566 49,6 98,4 576 50,4
21 mit einem Kind unter 18 Jahren ..............ccccccco.... 124 1036 352 34,0 66,6 507 48,9 95,8 529 51,1
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ............ 33 1412 482 34,1 64,7 667 47,2 89,4 746 52,8
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ............ccc......... . 8 1 666 435 26,1 73,2 1072 64,3 180,4 594 35,7
24 Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen .... 873 389 94 24,2 37,4 137 35,3 54,6 252 64,7
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen Haushaltsangehdrigen ............cccccveevnenee. 2 705 290 411 673,3 662 93,9 15384 43 6,1
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ..., - - - - - - - - - -
27 mit einem volljghrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ................cccccoeven. - - - - - - - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehdrige ...........c.cccccoeuee... 228 426 100 23,4 29,1 83 19,5 24,1 343 80,5
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehdrige 147 471 121 25,6 34,9 125 26,6 36,3 345 73,4
30 minderjahrige mannliche Haushaltsangehdrige ... 270 342 81 23,6 441 159 46,6 87,2 183 534
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehorige ....................... 226 352 86 24,4 47,0 169 48,1 92,7 183 51,9
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften ..................... 182 609 185 30,4 59,3 297 48,7 95,1 312 51,3
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren 764 592 171 28,9 57,3 294 49,6 98,5 298 50,4
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren ... 5283 679 258 38,0 56,8 225 33,1 49,5 454 66,9
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 T-PEISONEN- ..ottt ettt re e 4756 669 257 38,4 56,4 213 31,9 46,8 455 68,1
36 2-Personen- 851 687 227 33,0 62,8 327 47,5 90,5 361 52,5
37 3-Personen- 277 616 180 29,2 50,9 263 42,7 74,6 353 57,3
38 4-Personen- 96 618 176 28,5 50,1 267 43,2 76,0 351 56,8
39 5-Personen- 47 743 229 30,9 58,2 349 47,0 88,5 394 53,0
40 6-Und-MeEhr-Personen- ............cccooiiiieeeiiiieiiiee e 20 511 108 21,2 43,8 263 51,6 106,5 247 48,4
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 1-Personen- 4756 669 257 38,4 56,4 213 31,9 46,8 455 68,1
42 2-Personen- 303 981 324 33,0 74,9 549 56,0 1271 432 44,0
43 3-Personen- 40 1253 384 30,6 63,8 651 52,0 108,2 602 48,0
44 4-Personen- 9 1510 440 29,2 70,5 885 58,6 141,8 625 41,4
45 5-Personen- ............. 2 1837 464 25,2 67,0 1145 62,3 165,4 692 37,7
46 6-und-mehr-Personen- 1 1814 447 24,6 106,9 1396 77,0 334,0 418 23,0
47 In Einrichtungen ..o 37 217 180 22 12,1 14,6 31 17,1 20,7 149 82,9
48 INSGESAML ....oeeiriiireite e —————— 43 264 248 53 21,4 28,2 59 23,9 31,3 189 76,1

1) Durchschnittsermittlung inklusive der Bedarfsgemeinschaften ohne anerkannte Bruttokaltmiete.
2) Durchschnittsermittlung inklusive der Bedarfsgemeinschaften ohne angerechnetes Einkommen.
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Noch: 9. Durchschnittliche monatliche Zahlbetrage an Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender
Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach Typ der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

9.2 Bedarfsgemeinschaften mit einem nichtdeutschen Haushaltsvorstand

Durchschnittliche(r/s) monatliche(r/s)

Brutto- anerkannte angerechnetes Netto-
Bedarfs- o darf Bruttokaltmiete Einkommen ? anspruch
. gemein-
I;\lf(rj dzféizgcf:ggriiisngs:ﬂ schaften in in inv.H. des in inv.H. des in inv.H.
’ ins- EUR EUR EUR EUR des
Netto- Netto-
gesamt pro pro Brutto- pro Brutto- pro Brutto-
Monat Monat | bedarfs an- Monat | bedarfs an- Monat | bedarfs
spruchs spruchs
1 AuRerhalb von Einrichtungen zusammen ..........c.ccccoooveiiennennen. 1321 674 248 36,8 53,5 210 31,2 45,3 463 68,8
2 Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen ....... 1037 731 276 37,8 55,3 232 31,7 46,3 500 68,3
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren ...........cccccoooiviieiennnen. 62 998 340 34,0 65,5 479 48,0 92,4 519 52,0
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren 10 1319 416 31,5 40,3 287 21,8 27,8 1032 78,2
5 mit einem Kind unter 18 Jahren 8 1264 408 32,3 45,1 359 28,4 39,7 905 71,6
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 2 1542 446 28,9 28,9 - - - 1542 100,0
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - - - - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren .........ccocoeiiiiiiie e 4 862 389 45,1 114,2 521 60,5 152,9 341 39,5
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren ............cccoiiiiiiiiiiiee s - - - - - - - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren ............ccocoiiiiiiiniieeneee - - - - - - - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ...........ccccoiiiieiiieiiiiee e - - - - - - - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - - - - - - -
13  Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorstande .... 916 687 266 38,7 54,5 199 28,9 40,6 489 71,1
14 MENNICH .o 459 665 248 37,2 51,2 182 27,3 37,5 484 72,7
15 weiblich .... 457 709 285 40,2 57,7 216 30,4 43,7 493 69,6
16  Haushaltsvorstande méannlich mit Kinde 4 932 277 29,7 42,1 274 29,4 417 657 70,6
17 mit einem Kind unter 18 Jahren ............ccccoiiiiiiiiiiciee, 4 932 277 29,7 42,1 274 29,4 41,7 657 70,6
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren - - - - - - - - - -
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren . - - - - - - - - - -
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren ....... 41 1134 366 32,3 62,4 547 48,2 93,1 587 51,8
21 mit einem Kind unter 18 Jahren ..........ccccvveeeeeeenn. 30 1042 336 32,3 57,5 457 43,8 78,0 585 56,2
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ............ 9 1325 421 31,7 66,7 695 52,4 110,2 630 47,6
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ....................... .. 2 1654 574 34,7 135,9 1232 74,5 291,8 422 25,5
24 Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen .... 184 402 113 28,0 37,9 105 26,1 35,3 297 73,9
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen Haushaltsangehdrigen ............cccccceevenenee. 1 1045 283 271 271 - - - 1045 100,0
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ..., - - - - - - - - - -
27 mit einem volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ................ccoccoeveenn. - - - - - - - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehdrige .............ccccceeueeee. 44 406 92 22,7 27,5 70 17,2 20,8 336 82,8
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehdrige 50 486 143 29,4 36,7 96 19,8 24,7 390 80,2
30 minderjahrige ménnliche Haushaltsangehérige ... 51 326 87 26,7 42,6 121 37,2 59,3 204 62,8
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehdrige ....................... 38 371 126 33,9 53,8 137 37,0 58,7 234 63,0
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften ..................... 100 578 200 34,6 50,6 182 31,5 46,1 396 68,5
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren 165 675 212 314 51,7 264 39,2 64,4 410 60,8
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren ... 1156 673 253 37,6 53,7 202 30,1 43,0 471 69,9
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 1-Personen- 856 681 264 38,8 54,2 194 28,5 39,8 487 71,5
36 2-Personen- 285 692 238 34,5 56,2 268 38,7 63,1 424 61,3
37 3-Personen- 99 657 207 31,5 46,6 214 32,5 48,2 443 67,5
38 4-Personen- 45 571 165 28,8 40,9 168 29,5 41,9 402 70,5
39 5-Personen- 19 513 142 27,6 41,2 169 32,9 49,0 344 67,1
40 6-UNd-Mehr-Personen- ............ccoioieiieiiieiee e 17 555 173 31,2 50,0 209 37,6 60,4 346 62,4
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 1-Personen- 856 681 264 38,8 54,2 194 28,5 39,8 487 71,5
42 2-Personen- 95 996 334 33,5 62,3 460 46,2 85,8 536 53,8
43 3-Personen- 17 1281 415 32,4 55,3 531 41,4 70,7 751 58,6
44 4-Personen- 4 1598 510 31,9 51,9 616 38,5 62,7 982 61,5
45 5-Personen- ............. - - - - - - - - - -
46 6-und-mehr-Personen- - - - - - - - - - -
47 In Einrichtungen ............. 1564 261 31 12,0 13,5 30 11,5 12,9 231 88,5
48 INSGESAML ....cveiiiirricr e 2 885 450 130 29,0 38,6 112 25,0 33,3 337 75,0

1) Durchschnittsermittlung inklusive der Bedarfsgemeinschaften ohne anerkannte Bruttokaltmiete.
2) Durchschnittsermittlung inklusive der Bedarfsgemeinschaften ohne angerechnetes Einkommen.
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Noch: 9. Durchschnittliche monatliche Zahlbetrage an Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender
Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach Typ der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

9.3 Insgesamt

Durchschnittliche(r/s) monatliche(r/s)
Brutto- anerkannte angerechnetes Netto-
Bedarfs- o darf Bruttokaltmiete Einkommen ? anspruch
. gemein-
I;\lf(rj dzféizgcf:ggeriiisnzzs:ﬂ schaften in in inv.H. des in inv.H. des in inv.H.
’ ins- EUR EUR EUR EUR des
Netto- Netto-
gesamt pro pro Brutto- pro Brutto- pro Brutto-
Monat Monat | bedarfs an- Monat | bedarfs an- Monat | bedarfs
spruchs spruchs
1 AuRerhalb von Einrichtungen zusammen ............ccococvevinciencnnene 7 368 669 247 36,9 56,2 229 34,3 52,2 440 65,7
2 Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand zusammen ....... 6 029 721 276 38,3 58,0 245 34,0 51,5 476 66,0
3 Ehepaare ohne Kinder unter 18 Jahren ...........c.cccocoivieennnnnen. 223 982 327 33,3 76,2 552 56,2 128,6 429 43,8
4 Ehepaare mit Kindern unter 18 Jahren 22 1233 391 31,7 61,3 595 48,3 93,3 638 51,7
5 mit einem Kind unter 18 Jahren 16 1148 368 32,1 63,3 567 49,3 97,4 582 50,7
6 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 6 1457 451 30,9 57,3 671 46,0 85,2 787 54,0
7 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - - - - - - -
8 Nichteheliche Lebensgemeinschaften ohne
Kinder unter 18 Jahren ..........cooveeiiiiiiiiiieceeee s 15 932 342 36,7 79,9 504 54,1 117,7 428 45,9
9 Nichteheliche Lebensgemeinschaften mit
Kindern unter 18 Jahren ..o - - - - - - - - - -
10 mit einem Kind unter 18 Jahren ............ccocoiiiiiiiiniieeneee - - - - - - - - - -
11 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ..........c.ccccoiiiiiiiiiei e - - - - - - - - - -
12 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren - - - - - - - - - -
13  Einzeln nachgewiesene Haushaltsvorsténde .... 5538 691 269 39,0 56,9 218 31,5 46,0 473 68,5
14 MENNICH .o 2872 663 248 37,4 51,5 182 27,4 37,7 481 72,6
15 weiblich .... 2 666 721 292 40,5 62,9 256 35,6 55,2 464 64,4
16  Haushaltsvorstdnde mannlich mit Kindern unter 18 Jahren ..... 25 1086 351 32,3 67,9 570 52,4 110,2 517 47,6
17 mit einem Kind unter 18 Jahren .............ccccceieeiieeicieeeeen, 22 1020 339 33,2 69,4 532 52,2 109,2 488 47,8
18 mit 2 Kindern unter 18 Jahren 1 1505 406 27,0 47,4 648 43,1 75,6 857 56,9
19 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren 2 1608 460 28,6 68,9 941 58,5 1411 667 41,5
20 Haushaltsvorstande weiblich mit Kindern unter 18 Jahren ....... 206 1140 379 33,2 65,6 562 49,3 97,3 578 50,7
21 mit einem Kind unter 18 Jahren ...............cccoce.... . 154 1037 349 33,7 64,6 497 47,9 92,0 540 52,1
22 mit 2 Kindern unter 18 Jahren ............ . 42 1394 469 33,6 65,0 673 48,3 93,3 721 51,7
23 mit 3 und mehr Kindern unter 18 Jahren ....................... 10 1663 463 27,8 82,7 1104 66,4 197,2 560 33,6
24 Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand zusammen .... 1057 391 97 24,9 37,5 132 33,7 50,7 259 66,3
Sonstige Bedarfsgemeinschaften
25 mit 2 volljahrigen Haushaltsangehorigen ............cccccocoeiieens 3 818 287 35,1 76,2 441 53,9 117,0 377 46,1
26 mit 2 volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ..., - - - - - - - - - -
27 mit einem volljahrigen und mindestens einem
minderjahrigen Haushaltsangehorigen ................cccccoeven. - - - - - - - - - -
Sonstige einzeln nachgewiesene
28 volljahrige mannliche Haushaltsangehdrige .............cccccoeuee.e. 272 423 99 23,3 28,8 81 19,1 23,6 342 80,9
29 volljahrige weibliche Haushaltsangehdrige 197 475 126 26,6 35,4 118 24,9 33,1 357 75,1
30 minderjahrige mannliche Haushaltsangehdrige ... 321 339 82 24,1 43,9 153 45,2 82,3 186 54,8
31 minderjahrige weibliche Haushaltsangehdrige ....................... 264 355 91 25,8 48,2 165 46,4 86,7 190 53,6
32 Anderweitig nicht erfasste Bedarfsgemeinschaften ..................... 282 598 190 31,9 55,7 256 42,8 75,0 342 57,2
33 Bedarfsgemeinschaften mit Personen unter 18 Jahren 929 607 178 29,4 56,0 289 47,6 90,7 318 52,4
34 Bedarfsgemeinschaften ohne Personen unter 18 Jahren ... 6 439 678 257 37,9 56,2 221 32,6 48,3 457 67,4
Bedarfsgemeinschaften, die in ... Haushalten leben
35 T-PEISONEN- ... .ot 5612 670 258 38,5 56,0 210 31,4 45,7 460 68,6
36 2-Personen- 1136 688 230 33,4 61,0 312 45,3 82,8 377 54,7
37 3-Personen- 376 627 187 29,8 49,6 250 39,9 66,4 377 60,1
38 4-Personen- 141 603 172 28,6 46,9 235 39,0 64,1 367 61,0
39 5-Personen- 66 677 204 30,2 53,8 297 43,9 78,2 380 56,1
40 6-UNd-MENr-PEersoNeNn- ..........cccoeeeeiiieeiiieeeeceee et 37 531 138 26,0 47,2 238 449 81,4 293 55,1
dar. Bedarfsgemeinschaften, die ... Haushalte bilden
41 1-Personen- 5612 670 258 38,5 56,0 210 31,4 45,7 460 68,6
42 2-Personen- 398 984 326 33,1 71,4 528 53,6 115,5 457 46,4
43 3-Personen- 57 1261 393 31,2 60,9 615 48,8 95,2 646 51,2
44 4-Personen- 13 1537 462 30,0 62,9 802 52,2 109,3 734 47,8
45 5-Personen- ............. 2 1837 464 25,2 67,0 1145 62,3 165,4 692 37,7
46 6-und-mehr-Personen- . 1 1814 447 24,6 106,9 1396 77,0 334,0 418 23,0
47 In EINrChtUNGEN ..o 38 781 183 22 12,1 14,5 31 16,8 20,2 152 83,2
48 INSGESAML ... e 46 149 261 58 22,3 29,3 63 24,0 31,5 198 76,0

1) Durchschnittsermittlung inklusive der Bedarfsgemeinschaften ohne anerkannte Bruttokaltmiete.
2) Durchschnittsermittlung inklusive der Bedarfsgemeinschaften ohne angerechnetes Einkommen.
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Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt

Bedarfsgemeinschaften am 31.12.2006

Regionaltabellen
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10. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe
nach Typ der Bedarfsgemeinschaft, regionaler Glie

Bedarfs-
Lfd. Sitz des Tragers gemein- in Ein- Ehepaare
Nr. schaften .
. richtungen zusammen
insgesamt
ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter
18 Jahren 18 Jahren
10.1 Ins
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........cccooiiiiiiieniiiiece s 17 608 14 358 3250 74 10
2 Reg.-Bez. Niederbayern ..........cccocoevoienoriiienicieesee e 3298 2970 328 19 1
3  Reg.-Bez. Oberpfalz .......ccoooiiiiiiieeii e 3642 3260 382 19 -
4 Reg.-Bez. Oberfranken ... . 3853 3368 485 14 1
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........cccoooiiiiiiiiiiiee e 7 663 6 163 1500 44 2
6 Reg.-Bez. Unterfranken ..........cooooiiiiiiiiiiieiieeeeeees 4097 3496 601 24 5
7 Reg.-Bez. Schwaben .. 5988 5166 822 29 3
LI = T T A=Y 46 149 38 781 7 368 223 22
10.2 Uberért
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........cccooiiiiiiiiieiiee s 14 446 14 358 88 - -
2 Reg.-Bez. Niederbayern . . 2974 2970 4 - -
3  Reg.-Bez. Oberpfalz .......ccoooiiiiiiiiiiee e 3266 3260 6 -
4 Reg.-Bez. Oberfranken ..........cccooioiiiiiiiiiiieeeen 3375 3368 7 - -
5 Reg.-Bez. Mittelfranken .. . 6189 6 163 26 - -
6 Reg.-Bez. Unterfranken ...........oooiiiiiiiiiieiieeeeees 3508 3496 12 1 -
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........ccocooiiiiiiiieee 5183 5166 17 - -
8 BaAYEIN e 38 941 38 781 160 1 -
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zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von und in Einrichtungen

derung und Art des Tragers im Berichtsjahr 2006

Davon
auBerhalb von Einrichtungen
davon
Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand
Nichteheliche Elrlwzeln nachge- ) sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige Anq?r. Lid.
. wiesene Haus- Haushaltsvorstande ; weitig
Lebensgemeinschaften x 2 volljah- 1 volljah- einzeln ) Nr.
haltsvorstéande ) . ) nicht
rigen und rigen und nachgewie-
— — 2 volljah- . ) erfasste
) o mannlich weiblich . mindestens | mindestens | sene Haus-
ohne Kin- mit Kin- L o rigen ) A ) : Bedarfs-
P . mit Kin- mit Kin- einem min- einem min- haltsange- .
der unter dern unter mannlich weiblich e I . gemein-
dern unter dern unter derjahrigen derjahrigen horige
18 Jahren 18 Jahren —l schaften
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehorigen
gesamt
7 - 1382 1290 7 72 - - - 290 118 1
1 - 103 116 2 11 - - - 69 6 2
1 - 130 115 2 8 - - - 92 15 3
- - 190 148 3 17 - - - 95 17 4
4 - 598 491 1 54 - - - 243 63 5
2 - 182 195 5 23 1 - - 142 22 6
- - 287 311 5 21 2 - - 123 41 7
15 - 2872 2 666 25 206 3 - - 1054 282 8
liche Trager
- - 38 43 - 2 - - - 4 1 1
- - 3 - - - - - - 1 - 2
- - 5 1 - - - - - - - 3
- - 4 3 - - - - - - - 4
- - 19 7 - - - - - - - 5
- - 4 5 - 1 - - - 1 - 6
- - 11 4 - - 1 - - 1 - 7
- - 84 63 - 3 1 - - 7 1 8
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Noch: 10. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe
nach Typ der Bedarfsgemeinschaft, regionaler Glie

10.3 Ortliche

Bedarfs-
Lfd. . . gemein- -
Sitz des Tragers in Ein- Ehepaare
Nr. schaften .
. richtungen zusammen
insgesamt
ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter
18 Jahren 18 Jahren
Zusammenstellung nach
1  Reg.-Bez. Oberbayern .........ccocoeiiiiiiiieiese e 3162 3162 74 10
2 Reg.-Bez. Niederbayern ..........ccoccoioriiiiniiiiiene e 324 324 19 1
3 Reg.-Bez. Oberpfalz . 376 376 19 -
4  Reg.-Bez. Oberfranken ...........cccoooiiiiiiiiiiieie e 478 478 14 1
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccccooiiiiiiiiiii s 1474 1474 44 2
6 Reg.-Bez. Unterfranken .. 589 589 23 5
7 Reg.-Bez. Schwaben .. 805 805 29 3
8 Bayern ... 7 208 7 208 222 22
9 davon: Kreisfreie Stadte ..........cccoeiiriiiiiiiie e 4578 4578 76 7
10 LandKreiSe .....coveveueeieieieieeeeese e 2630 2630 146 15
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
11 INQOIStadt ... 158 158 8 1
12 Minchen . 2003 2003 7 1
13 Rosenheim 58 58 1 -
14 2219 2219 16 2
Landkreise
15 AROHING «ooeoeeeeeeeee s 51 51 3 1
16 Berchtesgadener Land ...........ccooceeiiiiiieniiiiieeeee e 45 45 2 -
17 Bad Tolz-Wolfratshausen ...........ccccooviiiiiieiiieene e, 20 20 1 -
18 38 38 - 1
19 EDErSDErg ..ooeeiiee e 42 42 1 1
20 EQChSALE .o 15 15 - -
21 Erding 70 70 5 -
4 =Y 1T SO 25 25 - -
23 Flrstenfeldbruck ..........coccooiiiiiiiiieic e 85 85 5 -
24  Garmisch-Partenkirchen . 70 70 3 -
25 Landsberg a.Lech ....... 34 34 4 -
26 Miesbach ........... 33 33 - -
27 Mihldorf a.lnn 49 49 - -
28 MUnchen .......cccoceeenennnne 94 94 12 2
29 Neuburg-Schrobenhausen . . 21 21 - -
30 Pfaffenhofen a.d.lim ... 28 28 2 1
31 ROSENNEIM ..o 111 111 12 1
32 Starnberg ... . 22 22 1 -
33 TraunSteIN ..o 54 54 1 -
34  Weilheim-Schongau .........cccceiiiiiiriii e 36 36 6 1
35 Zusammen ... 943 943 58 8
36 Reg.-Bez. Oberbayern ..........cccccoirimniminnmrceerseesee e 3162 3162 74 10
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
37 LandShut .....ooeii e 43 43 - -
38 PaSSAU .eiiiiiii e 41 41 - -
39 StraubiNg ....eeeiiie e 26 26 3 -
40 Zusammen 110 110 3 -
Landkreise
8 T B =Yoo 1T To [o o SR 29 29 4 -
42  Freyung-Grafenau . 14 14 - -
43 KEINGIM ..o 15 15 2 -
44 LandShUb ......c.ooueiiiiiiece e 14 14 1 1
45 Passau .... 59 59 2 -
46 Regen ..... 4 4 - -
47 Rottal-Inn ....... 54 54 3 -
48  Straubing-BOgen .........occeiiiiiie e 8 8 - -
49 Dingolfing-Landau ...........cccocieiiriiieiieie e 17 17 4 -
50 Zusammen ... 214 214 16 1
51 Reg.-Bez. Niederbayern ...........ccccoirnmrimrrserssnnnseesseeeeeas 324 324 19 1
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zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von und in Einrichtungen
derung und Art des Tragers im Berichtsjahr 2006

Trager

Davon

auBerhalb von Einrichtungen

davon

Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand

Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand

Nichteheliche Eirjzeln nachge- ) sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige And‘gr— Lid.
. wiesene Haus- Haushaltsvorstande ; weitig
Lebensgemeinschaften .. 2 volljah- 1 volljah- einzeln ) Nr.
haltsvorstande ) . . nicht
rigen und rigen und nachgewie-
Pre— — 2 volljah- | | erfasste
) o mannlich weiblich . mindestens | mindestens | sene Haus-
ohne Kin- mit Kin- . o rigen ) : ) : Bedarfs-
P . mit Kin- mit Kin- einem min- einem min- haltsange- .
der unter dern unter mannlich weiblich e e . gemein-
18 Jahren 18 Jahren dern unter dern unter derjahrigen derjahrigen horige schaften
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehorigen
Regierungsbezirken
7 - 1344 1247 7 70 - - - 286 117 1
1 - 100 116 2 11 - - - 68 6 2
1 - 125 114 2 8 - - - 92 15 3
- - 186 145 3 17 - - - 95 17 4
4 - 579 484 1 54 - - - 243 63 5
2 - 178 190 5 22 1 - - 141 22 6
- - 276 307 5 21 1 - - 122 41 7
15 - 2788 2603 25 203 2 - - 1047 281 8
6 - 1926 1725 9 97 - - - 543 189 9
9 - 862 878 16 106 2 - - 504 92 10
Oberbayern
1 - 64 46 - 3 - - - 24 11 11
- - 904 845 4 26 - - - 144 72 12
- - 29 16 - - - - - 11 1 13
1 - 997 907 4 29 - - - 179 84 14
- - 15 17 - 3 - - - 11 1 15
- - 18 10 - 1 - - - 9 5 16
- - 9 7 - - - - - 3 - 17
- - 16 20 - - - - - 1 - 18
- - 17 18 2 2 - - - 1 - 19
- - 3 5 - 1 - - - 6 - 20
- - 25 29 - 2 - - - 7 2 21
- - 10 8 - 3 - - - 2 2 22
- - 28 39 - 3 - - - 5 5 23
1 - 22 39 - 3 - - - 2 - 24
1 - 17 9 - 1 - - - 2 - 25
- - 15 9 - 4 - - - 4 1 26
- - 26 6 1 2 - - - 9 5 27
1 - 29 38 - 5 - - - 5 2 28
- - 12 4 - 3 - - - 2 - 29
- - 9 7 - - - - - 9 - 30
2 - 41 32 - 3 - - - 15 5 31
- - 8 11 - - - - - 2 - 32
1 - 14 20 - 2 - - - 11 5 33
- - 13 12 - 3 - - - 1 - 34
6 - 347 340 3 Y| - - - 107 33 35
7 - 1344 1247 7 70 - - - 286 117 36
Niederbayern
- - 21 17 - 1 - - - 4 - 37
1 - 14 19 - - - - - 7 - 38
- - 6 7 - 2 - - - 6 2 39
1 - 41 43 - 3 - - - 17 2 40
- - 12 7 - - - - - 6 - 41
- - 2 6 1 2 - - - 2 1 42
- - 4 5 - 1 - - - 3 - 43
- - 6 4 - - - - - 2 - 44
- - 17 17 - 2 - - - 21 - 45
- - 2 1 1 - - - - - - 46
- - 13 22 - 3 - - - 11 2 47
- - - 4 - - - - - 3 1 48
- - 3 7 - - - - - 3 - 49
- - 59 73 2 - - - 51 4 50
1 - 100 116 2 1 - - - 68 6 51
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Noch: 10. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe
nach Typ der Bedarfsgemeinschaft, regionaler Glie

10.3 Ortliche

Bedarfs-
Lfd. . . gemein- -
Sitz des Tragers in Ein- Ehepaare
Nr. schaften .
. richtungen zusammen
insgesamt
ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter
18 Jahren 18 Jahren
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
52 AMDEIG .o 17 17 1 -
53 REGENSDUIG ..o 122 122 5 -
54 Weiden i.d.OPf. ..ot e 45 45 4 -
55 Zusammen ... 184 184 10 -
Landkreise
56 Amberg-Sulzbach ... 16 16 1 -
57 Cham...... 21 21 1 -
58 Neumarkti.d.OPf. ....... . 39 39 1 -
59 Neustadt a.d.Waldnaab ...........ccoooiiiiiiiiii 26 26 - -
60 REGENSDUIG ..o 36 36 3 -
61 Schwandorf ... 43 43 2 -
62 Tirschenreuth 11 11 1 -
63 . 192 192 9 -
64 Reg.-Bez. Oberpfalz ..o, 376 376 19 -
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
65 Bamberg . 77 77 - -
66 Bayreuth . 98 98 2 -
(S O] o0 o SR 13 13 - -
B8 HOF .o 39 39 5 -
69 Zusammen 227 227 7 -
Landkreise
0T == 1301 o T=T o SRR 29 29 - -
71 Bayreuth . 23 23 - -
47 O] o0 o SR 25 25 1 -
73 FOrchheim ..o 27 27 1 -
74 Hof ......... 35 35 1 -
75 Kronach 31 31 1 -
76 Kulmbach ... 18 18 1 -
77 Lichtenfels .........cc........ 30 30 2 -
78 Wounsiedel i.Fichtelgebirge ..........cccoooiiiiiiiiiiiies 33 33 - 1
79 Zusammen ... 251 251 7 1
80 Reg.-Bez. Oberfranken ..........ccccooorrimrenersersseesseeeeeesnens 478 478 14 1
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
81 ANSDACK ... 38 38 1 -
82 Erlangen .. 47 47 1 -
83 Firth .... 125 125 1 -
84 Nurnberg .... . 1025 1025 24 1
85 Schwabach ......cccociiiiiii e 19 19 - -
86 Zusammen 1254 1254 27 1
Landkreise
87  ANSDACK ... 36 36 4 1
88 Erlangen-Hochstadt ..........ccooiiiiiiiiiii e, 11 11 1 -
89 Firth 17 17 2 -
90 NUrnberger Land .........ccccoeioieiirieeiie e 45 45 - -
91 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ...........ccccooceiiiiiienenne 30 30 - -
92 28 28 4 -
93 53 53 6 -
94 Zusammen 220 220 17 1
95 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccooorrimriimncricsereeeeee 1474 1474 44 2
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zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von und in Einrichtungen
derung und Art des Tragers im Berichtsjahr 2006

Trager
Davon
auBerhalb von Einrichtungen
davon
Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand
Nichteheliche Eir)zeln nachge- i sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige Anq?r. Lid.
. wiesene Haus- Haushaltsvorstande ; weitig
Lebensgemeinschaften .. 2 volljah- 1 volljgh- einzeln ) Nr.
haltsvorstande A . . nicht
- rigen und rigen und nachgewie-
— — 2 volljah- . . erfasste
) o mannlich weiblich . mindestens | mindestens | sene Haus-
ohne Kin- mit Kin- e o rigen ) : ) ) Bedarfs-
P . mit Kin- mit Kin- einem min- einem min- haltsange- .
der unter dern unter mannlich weiblich s e . gemein-
dern unter dern unter derjahrigen derjahrigen horige
18 Jahren 18 Jahren —1 schaften
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehdrigen
Oberpfalz
- - 2 9 - - - - - 5 - 52
- - 51 41 - 3 - - - 16 6 53
- - 13 9 - - - - - 17 2 54
- - 66 59 - 3 - - - 38 8 55
- - 4 9 - - - - - 2 - 56
- - 8 7 - - - - - 5 - 57
- - 16 9 1 2 - - - 9 1 58
- - 7 10 - - - - - 8 1 59
1 - 11 9 - 1 - - - 10 1 60
- - 9 10 1 1 - - - 16 4 61
- - 4 1 - 1 - - - 4 - 62
1 - 59 55 2 5 - - - 54 7 63
1 - 125 114 2 8 - - - 92 15 64
Oberfranken
- - 28 24 1 4 - - - 14 6 65
- - 37 33 - 5 - - - 20 1 66
- - 6 4 - - - - - 3 - 67
- - 15 19 - - - - - - - 68
- - 86 80 1 9 - - - 37 7 69
- - 13 10 - 1 - - - 4 1 70
- - 11 3 - - - - - 8 1 71
- - 8 8 2 1 - - - 5 - 72
- - 9 4 - - - - - 10 3 73
- - 17 8 - 2 - - - 5 2 74
- - 13 7 - 2 - - - 8 - 75
- - 4 6 - 2 - - - 5 - 76
- - 12 8 - - - - - 7 1 77
- - 13 11 - - - - - 6 2 78
- - 100 65 2 8 - - - 58 10 79
- - 186 145 3 17 - - - 95 17 80
Mittelfranken
- - 11 12 - 1 - - - 12 1 81
- - 14 16 - 2 - - - 13 1 82
- - 59 48 - 2 - - - 10 5 83
3 - 418 338 1 36 - - - 154 50 84
- - 8 4 - 1 - - - 4 2 85
3 - 510 418 1 42 - - - 193 59 86
- - 5 11 - 4 - - - 11 - 87
- - 3 6 - 1 - - - - - 88
- - 5 3 - 1 - - - 6 - 89
- - 18 14 - 1 - - - 11 1 90
- - 8 11 - - - - - 10 1 91
- - 12 9 - 2 - - - 1 - 92
1 - 18 12 - 3 - - - 11 2 93
1 - 69 66 - 12 - - - 50 4 94
4 - 579 484 1 54 - - - 243 63 95
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Noch: 10. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe
nach Typ der Bedarfsgemeinschaft, regionaler Glie

10.3 Ortliche

Bedarfs-
Lfd. . . gemein- -
Sitz des Tragers in Ein- Ehepaare
Nr. schaften .
. richtungen zusammen
insgesamt
ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter
18 Jahren 18 Jahren
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
96  Aschaffenburg .........coccooiiiiiieii s 55 - 55 3 3
97 Schweinfurt .........ccoiiiiiiieee e 54 - 54 - 1
98  WUIZDUING .. 135 - 135 5 -
99 Zusammen ... 244 - 244 8 4
Landkreise
100 Aschaffenburg .........ccoooeiiiiiiiee e 26 - 26 - -
101 Bad Kissingen ... 59 - 59 - -
102 Rhon-Grabfeld .. . 46 - 46 6 -
103 HaBDEIGE ..ottt 15 - 15 - -
104 KHZINGEN ..o 49 - 49 2 -
105 Miltenberg . 47 - 47 2 -
106 Main-SPESSArt ......eceiiieieiiieiee e 34 - 34 2 -
107 Schweinfurt ..o 33 - 33 - 1
108 WUIZDUIG oot 36 - 36 3 -
109 Zusammen ... 345 - 345 15 1
110 Reg.-Bez. Unterfranken ..........cccoooreimrrnmriminsensseeeeesnnes 589 - 589 23 5
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
111 AUGSDUIG oo 221 - 221 3 -
112 Kaufbeuren ... 29 - 29 - -
113 Kempten (Allgau) . . 60 - 60 - -
Y =Y o o Ty g1 o 1= o SRR 30 - 30 2 -
115 Zusammen ... 340 - 340 5 -
Landkreise
116 Aichach-Friedberg .........ccocooiiiiiiiii e 37 - 37 4 -
117 AUGSDUIG oo 52 - 52 4 1
118 Dillingen a.d.Donau . 43 - 43 - -
119 Gunzburg ............. . 44 - 44 2 1
120 Neu-Ulm ............ 81 - 81 8 -
121 Lindau (Bodensee) .. 69 - 69 2 -
122 Ostallgau .... 52 - 52 2 1
123 Unterallgau . 9 - 9 - -
124 DONAU-RIES .....ooiiiiiiiiiiieietee e 19 - 19 1 -
125 ODErallgau ......eeieeieiieie e 59 - 59 1 -
126 Zusammen ... 465 - 465 24 3
127 Reg.-Bez. Schwaben ... 805 - 805 29 3
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zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von und in Einrichtungen
derung und Art des Tragers im Berichtsjahr 2006

Trager
Davon
auBerhalb von Einrichtungen
davon
Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand
Nichteheliche Eirlwzeln nachge- ) sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige Anq(?r- Lid.
. wiesene Haus- Haushaltsvorstande ; weitig
Lebensgemeinschaften . 2 volljah- 1 volljah- einzeln ) Nr.
haltsvorstéande ) . . nicht
rigen und rigen und nachgewie-
Pre— — 2 volljah- | | erfasste
) o mannlich weiblich . mindestens | mindestens | sene Haus-
ohne Kin- mit Kin- e e rigen ) : ) : Bedarfs-
P . mit Kin- mit Kin- einem min- einem min- haltsange- .
der unter dern unter mannlich weiblich s e . gemein-
dern unter dern unter derjahrigen derjahrigen horige
18 Jahren 18 Jahren —1 schaften
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehorigen
Unterfranken
- - 22 17 1 1 - - - 7 1 96
- - 21 22 - 2 - - - 8 - 97
1 - 49 42 - 4 - - - 31 3 98
1 - 92 81 1 7 - - - 46 4 99
- - 5 14 - 1 - - - 6 - 100
- - 14 12 1 4 1 - - 24 3 101
- - 11 17 - 3 - - - 9 102
1 - 4 6 - - - - - 4 - 103
- - 13 12 - 3 - - - 11 8 104
- - 13 12 1 - - - - 17 2 105
- - 8 10 - 1 - - - 10 3 106
- - 10 14 - 2 - - - 4 2 107
- - 8 12 2 1 - - - 10 - 108
1 - 86 109 4 15 1 - - 95 18 109
2 - 178 190 5 22 1 - - 141 22 110
Schwaben
- - 89 84 1 3 - - - 22 19 111
- - 9 11 1 - - - - 5 3 112
- - 22 29 - 1 - - - 6 2 113
- - 14 13 - - - - - - 1 114
- - 134 137 2 4 - - - 33 25 115
- - 10 13 1 - - - - 8 1 116
- - 10 17 2 2 - - - 13 3 117
- - 21 11 - 3 - - - 8 - 118
- - 16 18 - 3 - - - 4 - 119
- - 14 26 - 2 1 - - 23 7 120
- - 19 37 - 1 - - - 10 - 121
- - 22 15 - 3 - - - 7 2 122
- - 5 3 - 1 - - - - - 123
- - 7 5 - - - - - 6 - 124
- - 18 25 - 2 - - - 10 3 125
- - 142 170 3 17 1 - - 89 16 126
- - 276 307 5 21 1 - - 122 41 127
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11. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe zum
Typ der Bedarfsgemeinschaft, regionaler Gliederung und

Bedarfs-
Lfd. Wohnort der Bedarfsgemeinschaft gemein- in Ein- Ehepaare
Nr. schaften .
. richtungen zusammen
insgesamt
ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter
18 Jahren 18 Jahren
Zusammenstellung nach
1  Reg.-Bez. Oberbayern .........ccocoeiiiiiiiieiese e 16 515 13 265 3250 74 10
2 Reg.-Bez. Niederbayern ..........ccoccoioriiianiiiii e 3280 2954 326 19 1
3 Reg.-Bez. Oberpfalz . 4106 3725 381 19 -
4  Reg.-Bez. Oberfranken ...........cccoooiiiiiiiiiiieie e 3540 3059 481 14 1
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccccooiiiiiiiiiii s 7939 6438 1501 44 2
6 Reg.-Bez. Unterfranken .. 3 856 3261 595 24 5
7 Reg.-Bez. Schwaben .. 5846 5021 825 29 3
8 Bayern ... 45082 37723 7 359 223 22
9 davon: Kreisfreie Stadte ...........cccoeeveiiiiiiiiines 14 183 9510 4673 76 7
10 LandKIreISE .....coveeeueeeeieieeieieere e 30899 28213 2 686 147 15
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
11 INGOISLAAL ..o 617 447 170 8 1
12 Minchen . 4639 2602 2037 7 1
13 Rosenheim 277 216 61 1 -
14 5533 3265 2 268 16 2
Landkreise
15 AROHING «ooeoeeeeeeeee s 518 464 54 3 1
16 Berchtesgadener Land ..........ccoocooiiiiiieiiiieee e 510 461 49 2
17 Bad Tolz-Wolfratshausen ...........c.cccceeiniiieniniiiiieicee 477 456 21 1 -
18 991 953 38 - 1
19 EDEISDErg ..ooeeiiieie e 515 468 47 1 1
20 EQChSALt ..o 111 96 15 - -
21 Erding 522 452 70 5 -
4 = 11T SO 309 284 25 - -
23 Furstenfeldbruck ..o 277 195 82 5 -
24 Garmisch-Partenkirchen . 375 301 74 3 -
25 Landsberg a.Lech ....... 478 442 36 4 -
26 Miesbach ........... 244 211 33 - -
27 Mihldorf a.lnn 1064 1008 56 - -
28 MUnchen .......cccceeeennene 701 603 98 12 2
29 Neuburg-Schrobenhausen . . 228 203 25 - -
30 Pfaffenhofen a.d.lim ... 315 279 36 2 1
31 ROSENNEIM ..ot 1526 1417 109 12 1
32 Starnberg ... . 244 223 21 1 -
33 TraunSteIN ...oceciiice e 858 802 56 1 -
34  Weilheim-Schongau .........cccceiiiiiiriii e 719 682 37 6 1
35 Zusammen ... 10 982 10 000 982 58 8
36 Reg.-Bez. Oberbayern ..........cccccoiiimnimrrnncnreesee e 16 515 13 265 3250 74 10
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
37 LandShut ..o 256 210 46 - -
38 PASSAU ...ooiiiiiiiiieee e 243 202 41 - -
39 StraubiNg ....eoeieie e 473 448 25 3 -
40 Zusammen 972 860 112 3 -
Landkreise
5 T B =Yoo 1T To [o o SR 316 287 29 4 -
42  Freyung-Grafenau . 192 178 14 - -
43 KEINGIM ..o 272 258 14 2 -
44 LandShUb .....c.ocviiiiiiiece e 308 295 13 1 1
45 Passau .... 466 408 58 2 -
46 Regen ..... 185 181 4 - -
47 Rottal-Inn ....... 250 194 56 3 -
48  Straubing-BOgen .........ccceiiieiie e 153 145 8 - -
49 Dingolfing-Landau ..........cccooceeiiriiienie e 166 148 18 4 -
50 Zusammen ... 2308 2094 214 16 1
51 Reg.-Bez. Niederbayern ...........cccccrrimrimrnsmricnsnseeseeeeeeens 3280 2954 326 19 1
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Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von und in Einrichtungen nach
Wohnort der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

Davon
auBerhalb von Einrichtungen
davon
Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand
Nichteheliche Eirjzeln nachge- i sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige Anq?r- Lid.
. wiesene Haus- Haushaltsvorstande ; weitig
Lebensgemeinschaften . 2 volljah- 1 volljgh- einzeln ) Nr.
haltsvorstande . . ) nicht
rigen und rigen und nachgewie-
— — 2 volljah- ) . erfasste
) L mannlich weiblich . mindestens | mindestens | sene Haus-
ohne Kin- mit Kin- e . rigen ) ) ) ) Bedarfs-
— . mit Kin- mit Kin- einem min- | einem min- haltsange- h
der unter dern unter mannlich weiblich I I L gemein-
dern unter dern unter derjahrigen derjahrigen horige
18 Jahren 18 Jahren —1 schaften
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehdrigen
Regierungsbezirken
7 - 1381 1289 7 72 - - - 293 117 1
1 - 102 117 2 11 - - - 67 6 2
1 - 130 114 2 8 - - - 92 15 3
- - 188 148 3 17 - - - 93 17 4
4 - 598 491 1 54 - - - 244 63 5
2 - 182 196 5 23 1 - - 135 22 6
- - 288 310 5 21 2 - - 125 42 7
15 - 2 869 2 665 25 206 3 - - 1049 282 8
6 - 1982 1763 9 100 - - - 542 188 9
9 - 887 902 16 106 3 - - 507 94 10
Oberbayern
1 - 69 52 - 3 - - - 25 11 11
- - 918 862 4 28 - - - 145 72 12
- - 31 17 - - - - - 11 1 13
1 - 1018 931 4 31 - - - 181 84 14
- - 18 17 - 3 - - - 11 1 15
- - 20 12 - 1 - - - 9 5 16
- - 8 9 - - - - - 3 - 17
- - 16 20 - - - - - 1 - 18
- - 19 19 2 2 - - - 2 1 19
- - 3 6 - 1 - - - 5 - 20
- - 25 29 - 2 - - - 7 2 21
- - 10 8 - 3 - - - 2 2 22
- - 26 38 - 3 - - - 6 4 23
1 - 25 40 - 3 - - - 2 - 24
1 - 19 9 - 1 - - - 2 - 25
- - 15 9 - 4 - - - 4 1 26
- - 28 9 1 2 - - - 11 5 27
1 - 31 40 - 5 - - - 5 2 28
- - 13 6 - 3 - - - 3 - 29
- - 12 11 - - - - - 10 - 30
2 - 42 31 - 3 - - - 13 5 31
- - 7 11 - - - - - 2 - 32
1 - 14 21 - 2 - - - 12 5 33
- - 12 13 - 3 - - - 2 - 34
6 - 363 358 3 41 - - - 112 33 35
7 - 1381 1289 7 72 - - - 293 117 36
Niederbayern
- - 22 17 - 1 - - - 6 - 37
1 - 14 19 - - - - - 7 - 38
- - 6 7 - 2 - - - 6 1 39
1 - 42 43 - 3 - - - 19 1 40
- - 12 7 - - - - - 6 - 41
- - 3 6 1 2 - - - 1 1 42
- - 4 5 - 1 - - - 2 - 43
- - 6 4 - - - - - 1 - 44
- - 17 17 - 2 - - - 20 - 45
- - 2 1 1 - - - - - - 46
- - 14 23 - 3 - - - 11 2 47
- - - 4 - - - - - 2 2 48
- - 2 7 - - - - - 5 - 49
- - 60 74 2 - - - 48 5 50
1 - 102 117 2 1 - - - 67 6 51
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Noch: 11. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe zum
Typ der Bedarfsgemeinschaft, regionaler Gliederung und

Bedarfs-
Lfd. Wohnort der Bedarfsgemeinschaft gemein- in Ein- Ehepaare
Nr. schaften .
. richtungen zusammen
insgesamt
ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter
18 Jahren 18 Jahren
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
52 AMDEIG .o 155 137 18 1 -
53 REGENSDUIG ..o 438 314 124 5 -
54 Weiden i.d.OPf. ..o 142 97 45 4 -
55 Zusammen ... 735 548 187 10 -
Landkreise
56 Amberg-Sulzbach ... 501 485 16 1 -
57 Cham ...... 612 590 22 1 -
58 Neumarkti.d.OPf. ....... . 667 629 38 1 -
59 Neustadt a.d.Waldnaab ...........ccoooiiiiiiiiiiee 330 304 26 - -
60 REGENSDUIG ..o 334 296 38 3 -
61 Schwandorf ... 768 724 44 2 -
62 Tirschenreuth 159 149 10 1 -
63 Zusammen ... 3371 3177 194 9 -
64 Reg.-Bez. Oberpfalz ..., 4106 3725 381 19 -
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
65 Bamberg . 264 191 73 - -
66 Bayreuth . 363 263 100 2 -
(S O] o U o SO 145 132 13 - -
B8 HOF . 142 102 40 5 -
69 Zusammen 914 688 226 7 -
Landkreise
0T == 301 o T=T o TSR 269 238 31 - -
71 Bayreuth . 243 216 27 - -
47 O] o U o SO 172 147 25 1 -
73 FOIrChNEIM ... 231 204 27 1 -
74 Hof ... 337 302 35 1 -
75 Kronach 170 139 31 1 -
76 Kulmbach ... 561 543 18 1 -
77 Lichtenfels ........cccee.. 435 406 29 2 -
78 Wounsiedel i.Fichtelgebirge ..........cccoooiiiiiiiiiiiees 208 176 32 - 1
79 Zusammen ... 2 626 2371 255 7 1
80 Reg.-Bez. Oberfranken ..........cccocoerimreneriennseesseeeeennens 3 540 3059 481 14 1
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
81  ANSDACK ..o 205 161 44 1 -
82 Erlangen .. 280 231 49 1 -
83 Fdrth ... 403 271 132 1 -
84 Nurnberg .... . 2356 1326 1030 24 1
85 Schwabach .......ccociiiiiiii e 118 98 20 - -
86 Zusammen 3362 2087 1275 27 1
Landkreise
87  ANSDACK ... 1106 1070 36 4 1
88 Erlangen-Hochstadt ..........ccooiiiiiiiie e, 473 460 13 1 -
89 Furth . 133 116 17 2 -
90 NUrnberger Land .........coccoeioieiirieeiie e 675 630 45 - -
91 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ...........ccccoooeiiiiienenne 473 444 29 - -
92 825 799 26 4 -
93  WeiRenburg-Gunzenhausen ..........cccccoeeioeeieriieenie e 892 832 60 6 -
94 Zusammen 4577 4 351 226 17 1
95 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccooorrimiiiiniricierceeeeeee 7939 6 438 1501 44 2
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Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von und in Einrichtungen nach
Wohnort der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

Davon
auRerhalb von Einrichtungen
davon
Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand
Nichteheliche Eirlwzeln nachge- i sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige Anq?r. Lid.
. wiesene Haus- Haushaltsvorstande ; weitig
Lebensgemeinschaften .. 2 volljah- 1 volljgh- einzeln ) Nr.
haltsvorstande A . . nicht
rigen und rigen und nachgewie-
Pro— — 2 volljah- R | erfasste
) o mannlich weiblich . mindestens | mindestens | sene Haus-
ohne Kin- mit Kin- e o rigen ) : ) : Bedarfs-
P . mit Kin- mit Kin- einem min- einem min- haltsange- .
der unter dern unter mannlich weiblich . s e gemein-
dern unter dern unter derjahrigen derjahrigen horige
18 Jahren 18 Jahren —1 schaften
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehérigen
Oberpfalz
- - 3 9 - - - - - 5 - 52
- - 55 41 - 3 - - - 14 6 53
- - 13 9 - - - - - 17 2 54
- - 71 59 - 3 - - - 36 8 55
- - 4 9 - - - - - 2 - 56
- - 8 8 - - - - - 5 - 57
- - 15 9 1 2 - - - 9 1 58
- - 7 10 - - - - - 8 1 59
1 - 11 9 - 1 - - - 12 1 60
- - 10 10 1 1 - - - 16 4 61
- - 4 - - 1 - - - 4 - 62
1 - 59 55 2 5 - - - 56 7 63
1 - 130 114 2 8 - - - 92 15 64
Oberfranken
- - 24 25 1 4 - - - 13 6 65
- - 41 33 - 5 - - - 18 1 66
- - 6 4 - - - - - 3 - 67
- - 15 20 - - - - - - - 68
- - 86 82 1 9 - - - 34 7 69
- - 13 11 - 1 - - - 5 1 70
- - 13 3 - - - - - 10 1 71
- - 8 8 2 1 - - - 5 - 72
- - 9 4 - - - - - 10 3 73
- - 17 8 - 2 - - - 5 2 74
- - 13 7 - 2 - - - 8 - 75
- - 4 6 - 2 - - - 5 - 76
- - 12 8 - - - - - 6 1 77
- - 13 11 - - - - - 5 2 78
- - 102 66 2 8 - - - 59 10 79
- - 188 148 3 17 - - - 93 17 80
Mittelfranken
- - 15 13 - 2 - - - 12 1 81
- - 16 16 - 2 - - - 13 1 82
- - 64 50 - 2 - - - 10 5 83
3 - 420 340 1 36 - - - 155 50 84
- - 9 4 - 1 - - - 4 2 85
3 - 524 423 1 43 - - - 194 59 86
- - 6 11 - 3 - - - 11 - 87
- - 5 6 - 1 - - - - - 88
- - 5 3 - 1 - - - 6 - 89
- - 18 14 - 1 - - - 11 1 90
- - 7 11 - - - - - 10 1 91
- - 10 9 - 2 - - - 1 - 92
1 - 23 14 - 3 - - - 11 2 93
1 - 74 68 - 11 - - - 50 4 94
4 - 598 491 1 54 - - - 244 63 95



42 -
Noch: 11. Bedarfsgemeinschaften von Empfanger(inne)n laufender Hilfe zum
Typ der Bedarfsgemeinschaft, regionaler Gliederung und

Bedarfs-
Lfd. Wohnort der Bedarfsgemeinschaft gemein- in Ein- Ehepaare
Nr. schaften .
. richtungen zusammen
insgesamt
ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter
18 Jahren 18 Jahren
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
96  Aschaffenburg .........coccooiiiiiieii s 223 168 55 3 3
97 Schweinfurt ..o 252 197 55 - 1
98  WUIZDUING .. 679 543 136 5 -
99 Zusammen ... 1154 908 246 8 4
Landkreise
100 Aschaffenburg .........coocoeiiiiiiiee e 125 100 25 - -
101 Bad Kissingen ... 528 473 55 - -
102 Rhon-Grabfeld .. . 277 228 49 6 -
103 HABDEIGE .....oviieiieiieieieeee et 248 233 15 - -
104 KIZINGEN ..ot 329 284 45 2 -
105 Miltenberg . 204 157 47 2 -
106 Main-SPESSArt .....ccceriiieiiieiee et 339 303 36 2 -
107 SChWEINTUI ....ceeiceee e 275 236 39 1 1
108 WUIZDUIG ...ttt 377 339 38 3 -
109 Zusammen ... 2702 2353 349 16 1
110 Reg.-Bez. Unterfranken ..........cccoooeiimirnmriminsensseeeeesnaes 3 856 3261 595 24 5
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
111 AUGSDUIG oo 873 641 232 3 -
112 KaufbEUIeN ..o 227 192 35 - -
113 Kempten (Allgau) . . 259 199 60 - -
114 MEMMINGEN ...iiiiiiieie et 154 122 32 2 -
115 1513 1154 359 5 -
Landkreise
116 Aichach-Friedberg ..........ccooiiiiiiiiiiee e 161 122 39 4 -
117 AUGSDUIG oo 352 303 49 4 1
118 Dillingen a.d.Donau . 576 534 42 - -
119 Gunzburg ............. . 1167 1122 45 2 1
120 Neu-Ulm ............ 214 131 83 8 -
121 Lindau (Bodensee) .. 302 234 68 2 -
122 Ostallgau .... 326 273 53 2 1
123 Unterallgéu . 367 358 9 - -
124 DONAU-RIES ....coueiiiiiiiieie et 528 509 19 1 -
125 ODErallgau ....ooveueeeiieieceee e 340 281 59 1 -
126 Zusammen ... 4333 3867 466 24 3
127 Reg.-Bez. Schwaben ... 5846 5021 825 29 3
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Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von und in Einrichtungen nach
Wohnort der Bedarfsgemeinschaft im Berichtsjahr 2006

Davon

auBerhalb von Einrichtungen

davon

Bedarfsgemeinschaften mit Haushaltsvorstand

Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand

Nichteheliche Elhzeln nachge- i sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige Anq?r. Lid.
. wiesene Haus- Haushaltsvorstande ; weitig
Lebensgemeinschaften . 2 volljah- 1 volljah- einzeln ) Nr.
haltsvorstande ) . . nicht
rigen und rigen und nachgewie-
— — 2 volljah- A A erfasste
) o mannlich weiblich . mindestens | mindestens | sene Haus-
ohne Kin- mit Kin- e e rigen ) A . A Bedarfs-
R . mit Kin- mit Kin- einem min- einem min- haltsange- .
der unter dern unter mannlich weiblich . e . gemein-
dern unter dern unter derjahrigen derjahrigen horige
18 Jahren 18 Jahren —1 schaften
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehorigen
Unterfranken
- - 23 17 1 1 - - - 6 1 96
- - 22 22 - 2 - - - 8 - 97
1 - 51 45 - 4 - - - 27 3 98
1 - 96 84 1 7 - - - 41 4 99
- - 5 14 - 1 - - - 5 - 100
- - 14 12 1 4 1 - - 20 3 101
- - 11 19 - 3 - - - 10 102
1 - 5 6 - - - - - 3 - 103
- - 12 12 - 3 - - - 9 7 104
- - 11 12 1 - - - - 19 2 105
- - 9 10 - 1 - - - 11 3 106
- - 11 15 - 2 - - - 7 2 107
- - 8 12 2 2 - - - 10 1 108
1 - 86 112 4 16 1 - - 94 18 109
2 - 182 196 5 23 1 - - 135 22 110
Schwaben
- - 95 86 1 3 - - - 25 19 111
- - 14 12 1 - - - - 5 3 112
- - 22 29 - 1 - - - 6 2 113
- - 14 14 - - - - - 1 1 114
- - 145 141 2 4 - - - 37 25 115
- - 11 13 1 - 1 - - 8 1 116
- - 10 17 2 2 - - - 10 3 117
- - 21 11 - 3 - - - 7 - 118
- - 16 18 - 3 - - - 5 - 119
- - 14 26 - 2 1 - - 24 8 120
- - 19 36 - 1 - - - 10 - 121
- - 22 15 - 3 - - - 8 2 122
- - 5 3 - 1 - - - - - 123
- - 7 5 - - - - - 6 - 124
- - 18 25 - 2 - - - 10 3 125
- - 143 169 3 17 2 - - 88 17 126
- - 288 310 5 21 2 - - 125 42 127
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Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt

Empfanger am 31.12.2006

Tabellen flr Bayern
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12. Empféanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach Staatsangehdorigkeit, ausléander-
rechtlichem Status, Art des Tragers, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

12.1 AuBerhalb von Einrichtungen

Empfanger(innen) Deutsche Nichtdeutsche
dar. mit und zwar mit dar. mit davon
Hilfege- Hilfege-
Alter von ... bis wahrung Hilfege- | Vertriebe- wahrung .
unter ... Jahren insgesamt | durch den 2u- wahrung |nenausweis zu- durch den Asylbe- Blrger- sons-
lber- sammen | durch den | bzw. Spat-| Sammen iiber- EU-Aus- rach- kriegs- tige
Srtlichen tber- aussiedler- rtlichen lander tigte fliicht- Aus-
Trager ortlichen beschei- Trager linge lander
Trager nigung
Mannlich
46 - 39 - - 7 - 1 - - 6
98 - 88 - - 10 - - 2 - 8
157 - 130 - 2 27 - 5 - - 22
226 2 180 - 4 46 2 11 1 - 34
26 - 21 - 1 5 - - - - 5
36 - 28 - - 8 - 2 - - 6
121 8 101 7 3 20 1 3 - - 17
189 9 153 8 2 36 1 12 1 - 23
574 26 471 24 7 103 2 26 4 - 73
985 29 867 28 16 118 1 38 4 - 76
828 15 711 14 11 117 1 44 1 - 72
573 1 417 1 21 156 - 51 1 1 103
101 1 84 1 15 17 - 4 - - 13
30 - 21 - 4 9 - - - - 9
21 1 14 1 - 7 - - - - 7
4 - 3 - - 1 - - - - 1
2 - 1 - - 1 - - - - 1
4017 92 3329 84 86 688 8 197 14 1 476
42,8 40,0 42,5 41,0 51,7 44,0 29,9 46,4 34,4 63,5 43,2
Weiblich
50 1 42 1 - 8 - 1 - - 7
120 2 109 1 1 11 1 2 - - 9
150 - 126 - 1 24 - 5 - - 19
211 - 171 - 8 40 - 5 3 - 32
19 - 17 - - 2 - - - - 2
24 - 20 - - 4 - 1 - - 3
74 2 64 2 1 10 - 1 - - 9
131 7 111 7 4 20 - 3 - - 17
440 21 361 20 5 79 1 18 - - 61
701 23 609 20 5 92 3 26 - - 66
890 14 669 12 30 221 2 60 3 - 158
1072 3 821 2 65 251 1 53 1 - 197
78 - 65 - 7 13 - 2 - - 11
21 - 17 - - 4 - - 4
20 1 16 1 - 4 - 2 - - 2
33 1 29 1 1 4 - 2 - - 2
24 - 23 - - 1 - - - - 1
Zusammen ...... 4 058 75 3270 67 128 788 8 181 7 - 600
Durchschnittsalter ... 46,3 42,0 45,7 41,8 54,6 49,1 43,6 51,1 38,1 - 48,6
Insgesamt
unter3 ... 96 1 81 1 - 15 - 2 - - 13
3 - T 218 2 197 1 1 21 1 2 2 - 17
7 - 11 .. 307 - 256 - 3 51 - 10 - - 41
11 - 15 e 437 2 351 - 12 86 16 4 - 66
15 - 45 - 38 - 1 7 - - - - 7
18 - 60 - 48 - - 12 - 3 - - 9
21 - 195 10 165 9 4 30 1 4 - - 26
25 - 320 16 264 15 6 56 1 15 1 - 40
30 - 1014 47 832 44 12 182 3 44 4 - 134
40 - 50 i 1686 52 1476 48 21 210 4 64 4 - 142
50 - 60 1718 29 1380 26 41 338 3 104 4 - 230
60 - 65 1645 4 1238 3 86 407 1 104 2 1 300
65 - 70 .. 179 1 149 1 22 30 - 6 - - 24
70 - 75 e 51 - 38 - 4 13 - - - - 13
75 - 80 i 41 2 30 2 - 11 - 2 - - 9
80 - 85 .. 37 1 32 1 1 5 - 2 - - 3
85 und alter ................ 26 - 24 - - 2 - - - - 2
Zusammen ...... 8 075 167 6 599 151 214 1476 16 378 21 1 1076
Durchschnittsalter ... 44,6 40,9 441 41,3 53,4 46,7 36,8 48,7 35,6 63,5 46,2
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rechtlichem Status, Art des Tragers, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

12.2 In Einrichtungen
Empfanger(innen) Deutsche Nichtdeutsche
dar. mit und zwar mit dar. mit davon
Hilfege- Hilfege-
Alter von ... bis wéhrung Hilfege- | Vertriebe- wahrung .
unter ... Jahren insgesamt | durch den 2u- wahrung |nenausweis zu- durch den Asylbe- Blrger- sons-
lber- sammen [ durch den | bzw. Spat-| Sammen iiber- EU-Aus- rach- kriegs- tige
Srtlichen Uber- aussiedler- rtlichen lander tigte fliicht- Aus-
Trager ortlichen beschei- Trager linge lander
Trager nigung
Mannlich
5 5 5 5 - - - - - -
36 36 35 35 - 1 1 - - 1
155 155 142 142 - 13 13 4 - 9
401 401 362 362 - 39 39 6 - 33
479 479 428 428 1 51 51 11 - 40
539 539 513 513 1 26 26 9 - 17
1072 1072 988 988 2 84 84 20 5 59
1300 1300 1196 1196 - 104 104 21 - 83
2745 2745 2545 2545 3 200 200 63 2 135
3350 3350 3269 3269 6 81 81 27 3 51
3243 3243 3137 3137 10 106 106 39 7 60
1301 1301 1269 1269 6 32 32 15 - 17
1536 1536 1496 1496 14 40 40 12 - 28
1126 1126 1081 1081 17 45 45 20 2 23
791 791 757 757 12 34 34 12 1 21
511 511 476 476 14 35 35 8 1 26
336 336 318 318 6 18 18 3 - 15
18 926 18 926 18 017 18 017 92 909 909 270 21 618
48,2 48,2 48,5 48,5 67,6 42,1 42,1 44,9 47,0 40,7
Weiblich
3 3 3 3 - - - - - -
30 30 26 26 - 4 4 1 - 3
66 66 57 57 - 9 9 2 - 7
227 227 209 209 1 18 18 2 - 16
266 266 243 243 2 23 23 5 - 18
337 337 302 302 3 35 35 8 - 27
657 657 624 624 1 33 33 8 - 25
761 761 722 722 - 39 39 10 - 29
1783 1783 1686 1686 2 97 97 34 1 62
2 206 2 206 2149 2149 4 57 57 16 1 40
2227 2227 2158 2158 8 69 69 26 - 43
968 968 941 941 3 27 27 12 15
1262 1262 1229 1229 10 33 33 9 - 24
1382 1382 1347 1347 19 35 35 5 - 30
1540 1540 1489 1489 37 51 51 9 - 42
2227 2227 2176 2176 39 51 51 16 2 33
3924 3924 3850 3850 80 74 74 16 2 56
Zusammen ...... 19 866 19 866 19 211 19 211 209 655 655 179 6 470
Durchschnittsalter ... 62,5 62,5 62,8 62,8 79,0 52,3 52,3 51,7 69,5 52,3
Insgesamt
8 8 8 8 - - - - - -
66 66 61 61 - 5 5 1 - 4
221 221 199 199 - 22 22 6 - 16
628 628 571 571 1 57 57 8 - 49
745 745 671 671 3 74 74 16 - 58
876 876 815 815 4 61 61 17 - 44
1729 1729 1612 1612 3 117 117 28 5 84
2061 2061 1918 1918 - 143 143 31 - 112
4528 4528 4231 4231 5 297 297 97 3 197
5 556 5 556 5418 5418 10 138 138 43 4 91
5470 5470 5295 5295 18 175 175 65 7 103
2 269 2 269 2210 2210 9 59 59 27 - 32
2798 2798 2725 2725 24 73 73 21 - 52
2508 2508 2428 2428 36 80 80 25 2 53
2 331 2 331 2 246 2 246 49 85 85 21 1 63
80 - 85 .. 2738 2738 2 652 2 652 53 86 86 24 3 59
85 und alter ................ 4 260 4 260 4168 4168 86 92 92 19 2 71
Zusammen ...... 38 792 38 792 37 228 37 228 301 1564 1564 449 27 1088
Durchschnittsalter ... 55,5 55,5 55,9 55,9 75,5 46,4 46,4 47,6 52,0 45,7
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rechtlichem Status, Art des Tragers, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

12.3 Insgesamt

Empfanger(innen) Deutsche Nichtdeutsche
dar. mit und zwar mit dar. mit davon
Hilfege- Hilfege-
Alter von ... bis wahrung Hilfege- | Vertriebe- wahrung }
unter ... Jahren insgesamt | durch den Zu- wahrung |nenausweis zu- durch den Asylbe- Blrger- sons-
iiber- sammen | durch den | bzw. Spat-| Sammen {iber- EU-Aus- rach- kriegs- tige
Srtlichen Uber- aussiedler- rtlichen lander tigte flicht- Aus-
Trager ortlichen beschei- Trager linge lander
Trager nigung
Mannlich
51 5 44 5 - 7 - 1 - - 6
134 36 123 35 - 11 1 - 2 - 9
312 155 272 142 2 40 13 9 - - 31
627 403 542 362 4 85 41 17 1 - 67
505 479 449 428 2 56 51 11 - - 45
575 539 541 513 1 34 26 11 - - 23
1193 1080 1089 995 5 104 85 23 5 - 76
1489 1309 1349 1204 2 140 105 33 1 - 106
3319 2771 3016 2569 10 303 202 89 6 - 208
4335 3379 4136 3297 22 199 82 65 7 - 127
4071 3258 3848 3151 21 223 107 83 8 - 132
1874 1302 1686 1270 27 188 32 66 1 1 120
1637 1537 1580 1497 29 57 40 16 - - 41
1156 1126 1102 1081 21 54 45 20 2 - 32
812 792 771 758 12 41 34 12 1 - 28
515 511 479 476 14 36 35 8 1 - 27
338 336 319 318 6 19 18 3 - - 16
Zusammen ...... 22 943 19 018 21 346 18 101 178 1597 917 467 35 1 1094
Durchschnittsalter ... 47,2 48,1 47,5 48,4 59,9 42,9 42,0 45,5 41,9 63,5 41,8
Weiblich
53 4 45 4 - 8 - 1 - - 7
150 32 135 27 1 15 5 3 - - 12
216 66 183 57 1 33 9 7 - - 26
438 227 380 209 9 58 18 7 3 - 48
285 266 260 243 2 25 23 5 - - 20
361 337 322 302 3 39 35 9 - - 30
731 659 688 626 2 43 33 9 - - 34
892 768 833 729 4 59 39 13 - - 46
2223 1804 2 047 1706 7 176 98 52 1 - 123
2907 2229 2758 2169 9 149 60 42 1 - 106
3117 2241 2827 2170 38 290 71 86 3 - 201
2 040 971 1762 943 68 278 28 65 1 - 212
1340 1262 1294 1229 17 46 33 11 - - 35
1403 1382 1364 1347 19 39 35 5 - - 34
1560 1541 1505 1490 37 55 51 11 - - 44
2 260 2228 2 205 2177 40 55 51 18 2 - 35
3948 3924 3873 3850 80 75 74 16 2 - 57
Zusammen ...... 23924 19 941 22 481 19 278 337 1443 663 360 13 - 1070
Durchschnittsalter ... 59,7 62,4 60,3 62,8 69,7 50,5 52,2 51,4 52,6 - 50,2
Insgesamt
104 9 89 9 - 15 - 2 - - 13
284 68 258 62 1 26 6 3 2 - 21
528 221 455 199 3 73 22 16 - - 57
1065 630 922 571 13 143 59 24 4 - 115
790 745 709 671 4 81 74 16 - - 65
936 876 863 815 4 73 61 20 - - 53
1924 1739 1777 1621 7 147 118 32 5 - 110
2 381 2077 2182 1933 6 199 144 46 1 - 152
5542 4 575 5063 4275 17 479 300 141 7 - 331
7 242 5608 6 894 5466 31 348 142 107 8 - 233
7188 5499 6675 5321 59 513 178 169 11 - 333
3914 2273 3448 2213 95 466 60 131 2 1 332
2977 2799 2874 2726 46 103 73 27 - - 76
2 559 2508 2 466 2428 40 93 80 25 2 - 66
2372 2333 2276 2248 49 96 85 23 1 - 72
80 - 85 .. 2775 2739 2684 2653 54 91 86 26 3 - 62
85 und alter ............... 4286 4 260 4192 4168 86 94 92 19 2 - 73
Zusammen ...... 46 867 38 959 43 827 37 379 515 3040 1580 827 48 1 2164
Durchschnittsalter ... 53,6 55,4 54,1 55,8 66,4 46,5 46,3 48,1 44,8 63,5 46,0
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13. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von Einrichtungen nach

Empfanger(innen)
davon nach der Stellung zum Haushaltsvorstand
Lfd. Alter von ... bis
Nr. unter ... Jahren insgesamt Verwand- zusammen
Haushalts- Ehe- Kind te(r) oder sonstige Haushalts-
vorstand gatte(in) Verschwa- Person vorstand
gerte(r)
Mann
1 46 - - 42 3 1 39 -
2 98 - - 84 12 2 88 -
3 157 - - 139 13 5 130 -
4 226 - - 202 18 6 180 -
5 26 1 - 21 - 4 21 1
6 36 17 1 5 8 5 28 13
7 121 80 - 23 5 13 101 68
8 189 145 1 20 5 18 153 117
9 574 508 7 16 10 33 471 420
10 985 908 12 15 11 39 867 797
11 828 776 13 3 10 26 71 664
12 573 547 15 - 1 10 417 401
13 101 82 15 - - 4 84 68
14 30 28 2 - - - 21 20
15 21 18 1 - - 2 14 13
16 4 3 1 - - - 3 2
17 2 2 - - - - 1 1
18 4017 3115 68 570 96 168 3329 2 585
19 42,8 48,7 56,4 12,9 241 384 425 48,4
Weib
20 50 - - 45 4 1 42 -
21 120 - - 102 13 5 109 -
22 150 - - 130 16 4 126 -
23 211 1 - 177 27 6 171 -
24 19 - - 16 2 1 17 -
25 24 11 - 6 2 5 20 10
26 74 54 4 5 2 9 64 49
27 131 929 5 12 6 9 111 84
28 440 386 11 12 11 20 361 328
29 701 631 35 8 9 18 609 557
30 890 739 109 6 9 27 669 577
31 1072 866 172 2 9 23 821 691
32 78 46 27 - 1 4 65 39
33 21 16 5 - - - 17 14
34 75 - 80 .oeiiieeee 20 13 6 - - 1 16 10
35 80 - 85 .. 33 31 1 - - 1 29 28
36 85 und alter . 24 24 - - - - 23 23
37 Zusammen ....... 4058 2917 375 521 111 134 3270 2410
38 Durchschnittsalter ... 46,3 52,0 58,2 11,8 25,1 41,4 45,7 51,7
Insge
39 96 - - 87 7 2 81 -
40 218 - - 186 25 7 197 -
41 307 - - 269 29 9 256 -
42 437 1 - 379 45 12 351 -
43 45 1 - 37 2 5 38 1
44 60 28 1 11 10 10 48 23
45 195 134 4 28 7 22 165 117
46 320 244 6 32 11 27 264 201
47 1014 894 18 28 21 53 832 748
48 1686 1539 47 23 20 57 1476 1354
49 1718 1515 122 9 19 53 1380 1241
50 1645 1413 187 2 10 33 1238 1092
51 179 128 42 - 1 8 149 107
52 51 44 7 - - - 38 34
53 41 31 7 - - 3 30 23
54 37 34 2 - - 1 32 30
55 26 26 - - - - 24 24
56 8 075 6 032 443 1091 207 302 6 599 4995
57 Durchschnittsalter ... 44,6 50,3 57,9 12,4 24,6 39,7 441 50,0
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Staatsangehorigkeit, Stellung zum Haushaltsvorstand, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

Deutsche

Nichtdeutsche

davon nach der Stellung zum Haushaltsvorstand

davon nach der Stellung zum Haushaltsvorstand

Lfd.
Verwand- Zusammen Verwand- Nr.
Ehe- Kind te(r) oder sonstige Haushalts- Ehe- Kind te(r) oder sonstige
gatte(in) Verschwa- Person vorstand gatte(in) Verschwa- Person
gerte(r) gerte(r)
lich
- 35 3 1 7 - - 7 - - 1
- 74 12 2 10 - - 10 - - 2
- 114 12 4 27 - - 25 1 1 3
- 160 14 6 46 - - 42 4 - 4
- 16 - 4 5 - - 5 - - 5
1 3 6 5 8 4 - 2 2 - 6
- 17 5 11 20 12 - 6 - 2 7
1 16 4 15 36 28 - 4 1 3 8
5 10 8 28 103 88 2 6 2 5 9
11 12 10 37 118 111 1 3 1 2 10
11 3 7 26 117 112 2 - 3 - 11
9 - - 7 156 146 6 - 1 3 12
12 - - 4 17 14 3 - - 13
1 - - - 9 8 1 - - - 14
- - - 1 7 5 1 - - 1 15
1 - - - 1 1 - - - - 16
- - - - 1 1 - - - - 17
52 460 81 151 688 530 16 110 15 17 18
55,3 12,6 22,7 384 44,0 50,3 59,9 13,9 31,8 38,6 19
lich
- 39 2 1 8 - - 6 2 - 20
- 93 11 5 11 - - 9 2 - 21
- 110 13 3 24 - - 20 3 1 22
- 148 17 6 40 1 - 29 10 - 23
- 14 2 1 2 - - 2 - - 24
- 3 2 5 4 1 - 3 - - 25
3 3 1 8 10 5 1 2 1 1 26
3 11 5 8 20 15 2 1 1 1 27
6 9 5 13 79 58 5 3 6 7 28
23 6 7 16 92 74 12 2 2 2 29
61 4 5 22 221 162 48 2 4 5 30
109 1 4 16 251 175 63 1 5 7 31
21 - 1 4 13 7 6 - - - 32
3 - - 4 2 2 - - - 33
5 - 1 4 3 1 - - - 34
- - - 1 4 3 1 - - - 35
- - - - 1 1 - - - - 36
234 441 75 110 788 507 141 80 36 24 37
58,3 11,3 23,1 40,4 49,1 53,6 58,0 14,7 29,2 45,6 38
samt
- 74 5 2 15 - - 13 2 - 39
- 167 23 7 21 - - 19 2 - 40
- 224 25 7 51 - - 45 4 2 41
- 308 31 12 86 1 - 71 14 - 42
- 30 2 5 7 - - 7 - - 43
1 6 8 10 12 5 - 5 2 - 44
3 20 6 19 30 17 1 8 1 3 45
4 27 9 23 56 43 2 5 2 4 46
11 19 13 41 182 146 7 9 8 12 47
34 18 17 53 210 185 13 5 3 4 48
72 7 12 48 338 274 50 2 7 5 49
118 1 4 23 407 321 69 1 6 10 50
33 - 1 8 30 21 9 - - - 51
4 - - - 13 10 3 - - 52
5 - - 2 11 8 2 - - 1 53
1 - - 1 5 4 1 - - - 54
- - - - 2 2 - - - - 55
286 901 156 261 1476 1037 157 190 51 41 56
57,8 12,0 22,9 39,2 46,7 51,9 58,2 14,3 30,0 427 57
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14. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach Art der gewéahrten
Mehrbedarfszuschldage, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

Davon
und zwar an
.mlt Inhaber eines allein Erziehende mit 15 jahrige
einem . Personen,
Schwerbehinderten- - und L
. oder ; . 1 Kind un- Mehrbe- . die einer ohne
Alter von ... bis ausweises mit altere
Insgesamt mehreren . ter 7 bzw. darfszu- . kosten- Mehr-
unter ... Jahren Merkzeichen G werdende ) behinderte -
Mehr- - 2 od. 3 Kin- schlag aufwan- bedarfs-
Mutter Menschen .
bedarfs- X unter 65 J. dern unter gem. it Ei digen zuschlag
zuschls- | IMAlter = a ol 16J.(§30 | §30(3) MILEIN- | Emahrung
1) von 65 J. gliede- .
gen d Alter erwerbs- (3) Satz 1 Satz 2 rungshilfe bedirfen
un gemindert SGBXIl) | sGBXi
Mannlich
51 - - - X - - - - 51
134 3 - 1 X - - - 2 131
312 4 - 2 X - - - 2 308
627 4 - 2 X - - - 2 623
505 10 - 6 X - - 4 - 495
575 27 - 23 X - - 4 - 548
1193 84 - 82 X - - 2 - 1109
1489 72 - 66 X 1 - 1 4 1417
3319 283 - 243 X 1 - - 45 3036
4335 439 - 344 X 4 6 1 106 3896
4071 405 - 317 X 1 - - 114 3 666
1874 197 - 112 X - 1 - 93 1677
1637 112 101 - X 1 - 15 1525
1156 76 74 - X - - - 3 1080
812 57 57 - X - - - 3 755
515 28 28 - X - - - - 487
85 und alter ............... 338 17 17 - X - - - - 321
Zusammen ....... 22943 1818 277 1198 X 7 8 12 389 21125
Durchschnittsalter ... 47,2 49,9 73,6 442 X 42,8 49,8 21,8 52,1 47,0
Weiblich
unter3 ... 53 1 - - - - - - 1 52
3 - 7 .. 150 - - - - - - - - 150
7 - 11 .. 216 1 - - - - - - 1 215
11 - 15 438 2 - 1 - - - - 1 436
15 - 18 285 7 - 7 - - - - - 278
18 - 21 .. 361 20 - 19 - - - 1 1 341
21 - 25 731 61 - 49 2 6 - 2 2 670
25 - 30 892 67 - 47 4 12 1 - 6 825
30 - 40 .. 2223 311 - 212 2 57 17 1 45 1912
40 - 50 2907 378 - 257 1 40 24 - 85 2529
50 - 3117 414 - 290 - 7 5 - 138 2703
60 - 2 040 244 - 116 - - - - 141 1796
65 - 1340 97 87 - - - - - 11 1243
70 - 1403 103 102 - - - - - 3 1300
75 - 1 560 84 82 - - - - - 2 1476
80 - 2 260 124 122 - - - - - 3 2136
85 und alter ..... 3948 189 189 - - - - - 1 3759
Zusammen ....... 23924 2103 582 998 9 122 47 4 441 21821
Durchschnittsalter ... 59,7 56,1 80,4 454 31,8 38,1 41,5 25,0 53,8 60,1
Insgesamt
104 1 - - - - - - 1 103
284 3 - 1 - - - - 2 281
528 5 - 2 - - - - 3 523
1065 6 - 3 - - - - 3 1059
790 17 - 13 - - - 4 - 773
936 47 - 42 - - - 5 1 889
1924 145 - 131 2 6 - 4 2 1779
2381 139 - 113 4 13 1 1 10 2242
5542 594 - 455 2 58 17 1 90 4948
7 242 817 - 601 1 44 30 1 191 6425
7188 819 - 607 - 8 5 - 252 6 369
3914 441 - 228 - - 1 - 234 3473
2977 209 188 - - - 1 - 26 2768
2559 179 176 - - - - - 6 2380
2372 141 139 - - - - - 5 2231
2775 152 150 - - - - - 3 2623
85 und alter ................ 4 286 206 206 - - - - - 1 4080
Zusammen ....... 46 867 3921 859 2196 9 129 55 16 830 42 946
Durchschnittsalter ... 53,6 53,2 78,2 44,8 31,8 38,4 42,7 22,6 53,0 53,6

1) Je Person sind bis zu vier Angaben zuldssig.
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15. Minderjahrige als Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von Einrichtungen

nach Stellung zum Haushaltsvorstand, Staatsangehdorigkeit und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

Alter von ... bis

Stellung zum Haushaltsvorstand

Insgesamt

unter ... Jahren Haushalts. Verwandte(r) /
vorstand Ehegatte(in) Kind odeir Ver- sonstige Person

schwagerte(r)

Deutsche
unter1 ... 18 - - 18 - -
1 = 2 e 29 - - 26 2 1
2 - 3 34 - - 30 3 1
3 - B s 143 - - 121 15 7
6 - T s 54 - - 46 8 -
7 - 256 - - 224 25 7
1 - 235 - - 207 18 10
14 - 116 - - 101 13 2
15 - 38 1 - 30 2 5
923 1 - 803 86 33
Nichtdeutsche
3 - - 3 - -
2 - - 1 1 -
10 - - 9 1 -
16 - - 15 1 -
5 - - 4 1 -
51 - - 45 4 2
54 - - 44 10 -
14 - 15 e 32 1 - 27 4 -
15 - 18 i, 7 - - 7 - -
Zusammen ..... 180 1 - 155 22 2
Insgesamt

unter1 ... 21 - - 21 - -
1 = 2 e 31 - - 27 3 1
2 - 3 44 - - 39 4 1
3 - B e 159 - - 136 16 7

6 - T o 59 - - 50 9
7 - 1 307 - - 269 29 9
1M1 - 14 289 - - 251 28 10
14 - 15 e, 148 1 - 128 17 2
15 - 18 e 45 1 - 37 2 5
Zusammen ..... 1103 2 - 958 108 35
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16. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von Einrichtungen in Bedarfs

16.1 Deut

Davon

Bedarfsgemeinschaften mit Haushalts

Nichteheliche einzeln nach
Lfd. Alter von ... bis Empfén- Ehepaare Lebensgemeinschaften Haushalts
ger(innen)
Nr. unter ... Jahren ;
insgesamt
ohne Kin- mit Kin- ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter der unter dern unter mannlich
18 Jahren 18 Jahren 18 Jahren 18 Jahren
Ma&nn
1 unter3 ... 39 - 1 - -
2 3 - 7 88 - 2 - -
3 7 -1 130 - 1 - -
4 11 - 15 180 - - - -
5 15 - 18 21 - - - 1
6 18 - 21 28 - - - 13
7 21 - 25 e 101 - 1 - 67
8 25 - 30 e 153 - 1 1 115
9 30 - 40 .o, 471 2 3 3 410
10 40 - 50 i 867 18 2 4 768
11 50 - 60 .cceririiene 71 32 2 1 631
12 60 - 65 .o 417 41 1 1 362
13 65 - 70 i 84 48 2 1 29
14 70 - 75 e 21 12 - - 8
15 75 - 80 oo 14 6 - - 7
16 80 - 85 .. 3 2 - - 1
17 85 und alter . 1 - - - 1
18 Zusammen ..... 3329 161 16 1 2413
Weib
19 unter3 ... 42 - 2 - -
20 3 - T e 109 - 2 - -
21 7 - 1M e, 126 - 3 - -
22 11 - 15 e, 171 - 5 - -
23 15 - 18 e, 17 - - -
24 18 - 21 e, 20 - - - -
25 21 - 25 e 64 1 1 1 -
26 25 - 30 i 111 1 2 - -
27 30 - 40 .o, 361 4 4 3 -
28 40 - 50 609 18 3 3 -
29 50 - 60 .. 669 49 2 1 -
30 60 - 65 .. 821 60 - 3 -
31 65 - 70 .. 65 19 - - -
32 70 - 75 17 3 - - -
33 75 - 80 oo 16 5 - -
34 80 - 85 ., 29 - - - -
35 85 undalter .............. 23 - - - -
36 Zusammen ..... 3270 160 24 1 -
Insge
37 unter3 ... 81 - 3 - -
38 3 - T e, 197 - 4 - -
39 7 -1 256 - 4 - -
40 11 - 15 351 - 5 - -
41 15 - 18 38 - - 1
42 18 - 21 48 - - - 13
43 21 - 25 165 1 2 1 67
44 25 - 30 264 1 3 1 115
45 30 - 40 832 6 7 6 410
46 40 - 50 .ooiiien, 1476 36 5 7 768
47 50 - 60 .ocorcieriene 1380 81 4 2 631
48 60 - 65 . 1238 101 1 4 362
49 65 - 70 i 149 67 2 1 29
50 70 - 75 i, 38 15 - - 8
51 75 - 80 v, 30 11 - - 7
52 80 - 85 . 32 2 - - 1
53 85 und alter .... 24 - - _ 1
54 Zusammen ..... 6 599 321 40 22 2413
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gemeinschaften nach Typ der Bedarfsgemeinschaft, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

sche
in
vorstand Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand
sz\r/\slltzzzr;e Haushaltsvorstinde sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige anderweiti
einzeln ) Lfd.
2 volljghrigen 1 volljahrigen nachgewie- nicht en‘asstef\n NF.
mannlich weiblich N und mindestens und mindestens Bedarfsgemein-
o - 2 volljahrigen . ) ) . ) ) sene Haus- schaften
weiblich mit Kin- mit Kin- emgﬂm mlnder emfa“m mlnder halts-
dern unter dern unter jéhrigen jahrigen angehérige
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehérigen
lich
- - 10 - - - 20 8 1
- 9 - - - 58 19 2
- 8 30 - - - 71 20 3
- 10 40 - - - 108 22 4
- - 6 - - - 13 1 5
- - - - - - 14 1 6
- - - - - - 33 - 7
- 1 - - - - 35 - 8
- 4 - - - - 45 4 9
- " - 1 - - 56 7 10
- 2 - - - - 36 71
- 1 - - - - 6 5 12
- 1 - 1 - - 2 - 13
- 1 - - - - - 14
- - - - - - 1 - 15
- - - - - - - - 16
- - - - - - - -7
- 39 95 2 - - 498 94 18
lich
- - 14 - - - 18 8 19
- 3 30 - - - 57 17 20
- 1 42 - - - 55 25 21
- 5 48 - - - 86 27 22
- - 6 - - - 10 1 23
10 - - - - - 10 - 24
44 - 5 - - - 10 2 25
70 - 13 - - 22 3 26
250 - 70 - - - 23 727
492 - 61 1 - - 27 4 28
554 - 16 - - - 30 17 29
677 - - - - 18 62 30
37 - - - - - 5 4 31
14 - - - - - - - 32
10 - - - - - 1 - 33
28 - - - - - 1 - 4
23 - - - - - - 35
2 209 9 305 2 - - 373 177 36
samt
- 24 - - - 38 16 37
- 3 39 - - - 115 36 38
- 9 72 - - - 126 45 39
- 15 88 - - - 194 49 40
- - 12 - - - 23 2 41
10 - - - - - 24 1 42
44 - 5 - - - 43 2 43
70 1 13 - - - 57 3 44
250 4 70 - - - 68 11 45
492 1 61 2 - - 83 1 46
554 2 16 - - - 66 24 47
677 1 - 1 - - 24 67 48
37 1 - 1 - - 7 4 49
14 1 - - - - - . 50
10 - - - - - 2 - 51
28 - - - - - 1 - B2
23 - - - - - - - 53
2209 48 400 4 - - 871 271 54



_54-

Noch: 16. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von Einrichtungen in Bedarfs

16.2 Nicht

Davon

Bedarfsgemeinschaften mit Haushalts

Nichteheliche einzeln nach
Lfd. Alter von ... bis Empfén- Ehepaare Lebensgemeinschaften Haushalts
ger(innen)
Nr. unter ... Jahren ;
insgesamt
ohne Kin- mit Kin- ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter der unter dern unter mannlich
18 Jahren 18 Jahren 18 Jahren 18 Jahren
Mann
1 unter3 ... 7 - 1 - -
2 3 - 7 10 - 1 - -
3 7 -1 27 - 1 - -
4 1 - 15 46 - 2 - -
5 15 - 18 5 - 3 - -
6 18 - 21 8 - - - 4
7 21 - 25 i 20 - - - 12
8 25 - 30 i 36 - - - 28
9 30 - 40 i 103 - 4 83
10 40 - 50 .o 118 1 1 - 107
11 50 - 60 .coereiriene 117 9 2 1 100
12 60 - 65 .oiiieene 156 33 - - 115
13 65 - 70 i 17 8 2 1 6
14 70 - 75 e 9 7 1 - 1
15 75 - 80 .o 7 2 - 1 3
16 80 - 85 .. 1 - - 1 -
17 85 und alter . 1 1 - - -
18 Zusammen ..... 688 61 18 4 459
Weib
19 unter3 ... 8 - - - -
20 3 - T e 11 - - - -
21 7 - M . 24 - - - -
22 11 - 15 . 40 - 2 - -
23 15 - 18 e, 2 - 2 - -
24 18 - 21 e, 4 - - - -
25 21 - 25 e, 10 - - - -
26 25 - 30 i 20 - 1 - -
27 30 - 40 oo, 79 - 3 - -
28 40 - 50 92 1 3 - -
29 50 - 60 .. 221 29 2 2 -
30 60 - 65 .. 251 26 - 2 -
31 65 - 70 .. 13 4 1 - -
32 70 - 75 4 2 - - -
33 75 - 80 oo, 4 1 - -
34 80 - 85 ., 4 1 - - -
35 85 undalter .............. 1 - - - -
36 Zusammen ..... 788 64 14 4 -
Insge
37 15 - 1 - -
38 21 - 1 - -
39 51 - 1 - -
40 86 - 4 - -
41 7 - 5 - -
42 12 - - 4
43 30 - - - 12
44 56 - 1 - 28
45 182 - 7 - 83
46 210 2 4 - 107
47 338 38 4 3 100
48 407 59 - 2 115
49 30 12 3 1 6
50 13 9 1 - 1
51 11 3 - 1 3
52 5 1 - 1 -
53 2 1 - - -
54 1476 125 32 459
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gemeinschaften nach Typ der Bedarfsgemeinschaft, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

deutsche
in
vorstand Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand
sz\r/\slltzzzr;e Haushaltsvorstinde sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige anderweit
einzeln ) Lfd.
2 volljghrigen 1 volljahrigen nachgewie- nicht en‘asste.n NF.
mannlich weiblich N und mindestens und mindestens Bedarfsgemein-
o - 2 volljahrigen . ) ) . ) ) sene Haus- schaften
weiblich mit Kin- mit Kin- emgﬂm mlnder emfa“m mlnder halts-
dern unter dern unter jéhrigen jahrigen angehérige
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehérigen
lich
N - - - 5 1 1
- - 2 - - 4 3 2
- 1 3 - - 20 2 3
- 1 10 - - 22 11 4
- - 1 - - - 1 5
N - - - - 4 - 6
N - - - - 8 - 7
N - - - - 8 - 8
- 1 - - - 13 2 9
- 2 - - - 6 110
- 1 - 1 - - 2 111
N - - - - 3 5 12
B - - - - - 13
- - - - - - 14
- - - - - - 1 15
- - - - - - - 16
- - - - - - 17
- 6 16 1 - - 95 28 18
lich
- - 3 - - 3 2 19
- - 4 - - 5 2 20
- - 8 - - 8 8 21
1 1 6 - - 22 8 22
- - - - - - - 23
1 - - - - 3 - 24
3 - 2 - - 4 125
13 - 2 - - 3 1 26
37 - 21 - - 14 4 27
60 - 14 - - 6 8 28
156 - 2 1 - - 8 21 29
171 - - - - 12 40 30
6 . . . - - 2 31
2 - - - - - - 32
3 - - - - - - 33
3 - - - - - - 34
1 R R - - - - 35
457 1 62 1 - - 88 97 36
samt
- - 3 - - 8 3 37
- 6 - - 9 5 38
- 1 11 - - 28 10 39
1 2 16 - - 44 19 40
- - 1 - - - 1 41
1 - - - - 7 - 42
3 - 2 - - 12 1 43
13 - 2 - - 1 1 44
37 1 21 - - 27 6 45
60 2 14 - - - 12 9 46
156 1 2 2 - - 10 22 47
171 - - - - 15 45 48
6 - - - - - 2 49
2 - - - - - - 50
3 - - - - - 1 51
3 - - - - - - 52
1 - - - - - - 53
457 7 78 2 - - 183 125 54
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Noch: 16. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern auBerhalb von Einrichtungen in Bedarfs

16.3 Ins

Davon

Bedarfsgemeinschaften mit Haushalts

Nichteheliche einzeln nach
Lfd. Alter von ... bis Empfén- Ehepaare Lebensgemeinschaften Haushalts
ger(innen)
Nr. unter ... Jahren ;
insgesamt
ohne Kin- mit Kin- ohne Kin- mit Kin-
der unter dern unter der unter dern unter mannlich
18 Jahren 18 Jahren 18 Jahren 18 Jahren
Ma&nn
1 unter3 ... 46 - 2 - -
2 3 - 7 98 - 3 - -
3 7 -1 157 - 2 - -
4 11 - 15 226 - 2 - -
5 15 - 18 26 - 3 - 1
6 18 - 21 36 - - - 17
7 21 = 25 e 121 - 1 - 79
8 25 - 30 i 189 - 1 1 143
9 30 - 40 i, 574 2 7 3 493
10 40 - 50 i 985 19 3 4 875
11 50 - 60 .coereiriene 828 41 4 2 731
12 60 - 65 .o 573 74 1 1 477
13 65 - 70 i 101 56 4 2 35
14 70 - 75 e 30 19 1 - 9
15 75 - 80 .o 21 8 - 1 10
16 80 - 85 .. 4 2 - 1 1
17 85 und alter . 2 1 - - 1
18 Zusammen ..... 4017 222 34 15 2872
Weib
19 unter3 ... 50 - 2 - -
20 3 - T e 120 - 2 - -
21 7 - M s 150 - 3 - -
22 11 - 15 . 211 - 7 - -
23 15 - 18 i, 19 2 - -
24 18 - 21 e, 24 - - - -
25 21 - 25 i, 74 1 1 1 -
26 25 - 30 e 131 1 3 - -
27 30 - 40 .o 440 4 7 3 -
28 40 - 50 701 19 6 3 -
29 50 - 60 .. 890 78 4 3 -
30 60 - 65 .. 1072 86 - 5 -
31 65 - 70 .. 78 23 1 - -
32 70 - 75 21 5 - - -
33 75 - 80 oo 20 6 - -
34 80 - 85 ., 33 1 - - -
35 85 undalter .............. 24 - - - -
36 Zusammen ..... 4 058 224 38 15 -
Insge
37 unter3 ... 96 - 4 - -
38 3 - T e, 218 - 5 - -
39 7 -1 307 - 5 - -
40 11 - 15 437 - 9 - -
41 15 - 18 45 5 - 1
42 18 - 21 60 - - - 17
43 21 - 25 195 1 2 1 79
44 25 - 30 320 1 4 1 143
45 30 - 40 1014 6 14 6 493
46 40 - 50 .oooiiiene 1686 38 9 7 875
47 50 - 60 .ocoercieieene 1718 119 8 5 731
48 60 - 65 . 1645 160 1 6 477
49 65 - 70 i 179 79 5 2 35
50 70 - 75 e, 51 24 1 - 9
51 75 - 80 v, 41 14 - 1 10
52 80 - 85 . 37 3 - 1 1
53 85 und alter .............. 26 1 - - 1
54 Zusammen ..... 8 075 446 72 30 2872
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gemeinschaften nach Typ der Bedarfsgemeinschaft, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

gesamt
in
vorstand Bedarfsgemeinschaften ohne Haushaltsvorstand
sz\r/\s/zzzr;e Haushaltsvorstinde sonstige Bedarfsgemeinschaften mit sonstige anderweitig
einzeln ; Lfd.
2 volljahrigen 1 volljahrigen nachgewie- nicht erfasstén NF.
mannlich weiblich . und mindestens und mindestens Bedarfsgemein-
annli =ioll 2 volljahrigen . o . - sene Haus- schaften
weiblich mit Kin- mit Kin- emgﬂm mlnder emﬁm mlnder halts-
dern unter dern unter jahrigen jahrigen angehérige
18 Jahren 18 Jahren Haushaltsangehérigen
lich
- - 10 - - - 25 9 1
- 11 - - - 62 22 2
- 33 - - - 91 22 3
- 11 50 - - - 130 33 4
- - 7 - - - 13 2 5
- - - - - - 18 1 6
- - - - - - 41 - 7
- 1 - - - - 43 - 8
- 5 - - - - 58 6 9
- 13 - 1 - - 62 8 10
- 3 - 1 - - 38 8 11
- 1 - - - - 9 10 12
- 1 - 1 - - 2 - 13
- 1 - - - - - - 14
- - - - - - 1 1 15
- - - - - - - - 16
- - - - - - - - 17
- 45 111 3 - - 593 122 18
lich
- - 17 - - - 21 10 19
- 3 34 - - - 62 19 20
- 1 50 - - - 63 33 21
1 6 54 - - - 108 35 22
- - 6 - - - 10 1 23
11 - - - - - 13 - 24
47 - 7 - - - 14 3 25
83 - 15 - - 25 4 26
287 - 91 - - - 37 11 27
552 - 75 1 - - 33 12 28
710 - 18 1 - - 38 38 29
848 - - 1 - - 30 102 30
43 - - - - - 5 6 31
16 - - - - - - - 32
13 - - - - - 1 - 33
31 - - - - - 1 - 34
24 - - - - - - - 35
2 666 10 367 3 - - 461 274 36
samt
- - 27 - - - 46 19 37
- 3 45 - - - 124 41 38
- 10 83 - - - 154 55 39
1 17 104 - - - 238 68 40
- - 13 - - - 23 3 41
11 - - - - - 31 1 42
47 - 7 - - - 55 3 43
83 1 15 - - - 68 4 44
287 5 91 - - - 95 17 45
552 13 75 2 - - 95 20 46
710 3 18 2 - - 76 46 47
848 1 - 1 - - 39 112 48
43 1 - 1 - - 7 6 49
16 1 - - - - - - 50
13 - - - - - 2 1 51
31 - - - - - 1 - 52
24 - - - - - - - 53
2 666 55 478 6 - - 1054 396 54
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17. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach
Staatsangehorigkeit, Geschlecht und Alter im Berichtsjahr 2006

Deutsche
Alter von ... bis Empfénger(innen) dar.: mit Vertriebenen- Nichtdeutsche
unter ... Jahren insgesamt ausweis bzw. Spataussied-
lerbescheinigung
insgesamt | mannlich | weiblich | zusammen| mannlich | weiblich |zusammen| mannlich | weiblich |zusammen| mannlich | weiblich

unter1 ... 21 7 14 18 6 12 - - - 3 1 2
1 - 2 35 21 14 33 20 13 - - - 2 1 1
2 - 3 48 23 25 38 18 20 - - - 10 5 5
3 - 4 ... 47 19 28 39 15 24 - - - 8 4 4
4 - 5 ... 60 36 24 50 31 19 - - - 10 5 5
5 - 6 90 34 56 87 34 53 - - - 3 - 3
6 - 7. 87 45 42 82 43 39 1 - 1 5 2 3
7 - 8 103 58 45 93 51 42 - - - 10 7 3
8 - 9 ... 138 80 58 117 68 49 1 1 - 21 12 9
9 - 10 149 91 58 130 79 51 1 1 - 19 12 7
10 - 11 138 83 55 115 74 41 1 - 1 23 9 14
11 - 12 182 103 79 150 84 66 3 2 1 32 19 13
12 - 13 259 155 104 228 134 94 2 - 2 31 21 10
13 - 14 285 174 111 247 150 97 3 1 2 38 24 14
14 - 15 ... 339 195 144 297 174 123 5 1 4 42 21 21
15 - 16 ... 247 163 84 224 146 78 1 - 1 23 17 6
16 - 17 ... 269 166 103 237 146 91 1 1 - 32 20 12
17 - 18 ... 274 176 98 248 157 91 2 1 1 26 19 7
18 - 19 ... 293 183 110 272 174 98 2 - 2 21 9 12
19 - 20 ... 318 189 129 290 176 114 - - - 28 13 15
20 - 21 ... 325 203 122 301 191 110 2 1 1 24 12 12
21 - 22 ... 400 238 162 367 216 151 - - - 33 22 11
22 - 23 ... 476 304 172 442 276 166 2 1 1 34 28 6
23 - 24 ... 517 311 206 478 283 195 3 2 1 39 28 11
24 - 25 ... 531 340 191 490 314 176 2 2 - 41 26 15
25 - 26 ... 512 325 187 471 298 173 - - - 41 27 14
26 - 27 ... 528 310 218 493 286 207 2 - 2 35 24 11
27 - 28 ... 442 280 162 404 254 150 1 1 - 38 26 12
28 - 29 ... 427 270 157 393 247 146 2 - 2 34 23 11
29 - 30 ... 472 304 168 421 264 157 1 1 - 51 40 11
30 - 31 ... 446 278 168 403 247 156 1 1 - 43 31 12
31 - 32 ... 423 250 173 376 220 156 4 3 1 47 30 17
32 - 33 ... 455 278 177 401 243 158 1 1 - 54 35 19
33 - 34 447 266 181 387 228 159 1 - 1 60 38 22
34 - 35 479 289 190 425 259 166 2 1 1 54 30 24
35 - 36 606 357 249 551 315 236 2 1 1 55 42 13
36 - 37 612 355 257 573 332 241 1 - 1 39 23 16
37 - 38 664 394 270 606 359 247 1 - 1 58 35 23
38 - 39 711 424 287 676 405 271 3 2 1 35 19 16
39 - 40 699 428 271 665 408 257 1 1 - 34 20 14
40 - 41 708 410 298 673 390 283 1 1 - 35 20 15
41 - 42 737 441 296 695 420 275 6 2 4 42 21 21
42 - 43 ... 738 447 291 703 420 283 2 2 - 35 27 8
43 - 44 ... 800 479 321 766 462 304 2 1 1 34 17 17
44 - 45 ... 684 406 278 646 382 264 3 1 2 38 24 14
45 - 46 ... 732 447 285 702 431 271 2 2 - 30 16 14
46 - 47 ... 749 452 297 711 430 281 6 4 2 38 22 16
47 - 48 ... 685 413 272 659 400 259 1 1 - 26 13 13
48 - 49 ... 668 406 262 641 389 252 5 5 - 27 17 10
49 - 50 ... 741 434 307 698 412 286 3 3 - 43 22 21
50 - 51 ... 650 387 263 606 365 241 3 3 - 44 22 22

Ubertrag ........ 21 446 12 927 8519 19 818 11 926 7 892 89 51 38 1628 1001 627
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Noch: 17. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach
Staatsangehdorigkeit, Geschlecht und Alter im Berichtsjahr 2006

Deutsche
Alter von ... bis Empféanger(innen) dar.: mit Vertriebenen- Nichtdeutsche
unter ... Jahren insgesamt ausweis bzw. Spataussied-
lerbescheinigung
insgesamt | mannlich | weiblich | zusammen| mannlich | weiblich |zusammen| mannlich | weiblich |zusammen| mannlich | weiblich

Ubertrag ........ 21 446 12927 8519 19 818 11 926 7 892 89 51 38 1628 1001 627
51 - 52 ... 706 410 296 669 396 273 4 2 2 37 14 23
52 - 53 ... 691 417 274 650 391 259 3 1 2 41 26 15
53 - 54 ... 706 395 311 673 379 294 4 1 3 33 16 17
54 - 55 ... 765 449 316 716 427 289 4 1 3 49 22 27
55 - 56 738 412 326 696 394 302 9 - 9 42 18 24
56 - 57 ... 758 426 332 699 408 291 7 2 5 59 18 41
57 - 58 740 415 325 660 375 285 11 4 7 80 40 40
58 - 59 720 385 335 655 367 288 8 5 3 65 18 47
59 - 60 ... 714 375 339 651 346 305 6 2 4 63 29 34
60 - 61 757 408 349 679 375 304 8 2 6 78 33 45
61 - 62 ... 618 290 328 522 251 271 13 2 11 96 39 57
62 - 63 ... 815 393 422 730 364 366 14 1 13 85 29 56
63 - 64 795 381 414 711 339 372 13 4 9 84 42 42
64 - 65 ... 929 402 527 806 357 449 47 18 29 123 45 78
65 - 66 ... 616 353 263 584 335 249 14 10 4 32 18 14
66 - 67 ... 649 364 285 633 354 279 3 1 2 16 10 6
67 - 68 ... 548 293 255 532 282 250 6 2 4 16 11 5
68 - 69 ... 614 337 277 594 325 269 12 10 2 20 12 8
69 - 70 ... 550 290 260 531 284 247 11 6 5 19 6 13
70 - 71 554 283 271 530 270 260 9 6 3 24 13 11
71 - 72 .. 533 252 281 519 243 276 8 4 4 14 9 5
72 - 73 ... 542 244 298 520 229 291 10 4 6 22 15 7
73 - T4 ... 465 204 261 448 195 253 6 4 2 17 9 8
74 - 75 ... 465 173 292 449 165 284 7 3 4 16 8 8
75 - 76 ... 459 193 266 442 185 257 3 1 2 17 8 9
76 - 77 .. 487 178 309 467 170 297 15 5 10 20 8 12
77 - 78 ... 461 153 308 443 146 297 9 1 8 18 7 11
78 - 79 ... 492 155 337 472 144 328 14 3 11 20 11 9
79 - 80 ... 473 133 340 452 126 326 8 2 6 21 7 14
80 - 81 ... 528 138 390 515 130 385 12 3 9 13 8 5
81 - 82 ... 538 118 420 522 112 410 8 2 6 16 6 10
82 - 83 ... 555 103 452 533 96 437 8 1 7 22 7 15
83 - 84 569 87 482 547 78 469 14 5 9 22 9 13
84 - 85 ... 585 69 516 567 63 504 12 3 9 18 6 12
85 - 86 571 72 499 556 69 487 7 1 6 15 3 12
86 - 87 571 62 509 561 60 501 6 - 6 10 2 8
87 - 88 ... 443 33 410 435 32 403 7 - 7 8 1 7
88 - 89 301 25 276 292 23 269 6 - 6 9 2 7
89 - 90 249 22 227 240 22 218 6 1 5 9 - 9
90 - 91 265 22 243 253 18 235 3 - 3 12 4 8
91 - 92 301 22 279 297 22 275 6 - 6 4 - 4
92 - 93 ... 344 18 326 338 17 321 13 1 12 6 1 5
93 - 94 ... 320 13 307 315 11 304 5 - 5 5 2 3
94 - 95 ... 259 8 251 253 8 245 5 - 5 6 - 6
95 - 96 ... 193 10 183 192 9 183 7 1 6 1 1 -
96 - 97 ... 175 12 163 170 10 160 5 1 4 5 2 3
97 - 98 ... 110 9 101 108 8 100 3 - 3 2 1 1
98 - 99 ... 68 6 62 68 6 62 3 1 2 - - -
99 - 100 ... 45 2 43 44 2 42 1 - 1 1 - 1
100 und alter ....... 71 2 69 70 2 68 3 - 3 1 - 1
Insgesamt ........ 46 867 22943 23924 43 827 21346 22 481 515 178 337 3040 1597 1443
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Laufende Hilfe zum Lebensunterhalt

Empfanger am 31.12.2006

Regionaltabellen
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18. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach ausge

Insgesamt Davon im Alter
I;\lf? Sitz des Tragers 10000
’ Anzahl J(.e unter 7 7-18 18-25
Einwohner

18.1 Insge

AuBerhalb von
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........cccoooiiiiiiiiiiiiiecic e 3495 8,2 67 242 88
2 Reg.-Bez. Niederbayern ..........cccocoevoreniriieenieieen. 371 3,1 27 41 16
3 Reg.-Bez. Oberpfalz .......ccoooeiiiiiiieie e 430 3,9 34 75 9
4 Reg.-Bez. Oberfranken .........cccccooiiiiiiiiiiiiiiiciee 536 49 25 61 36
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccoooeiiiiiiniiiiicieeee 1634 9,5 74 178 51
6 Reg.-Bez. Unterfranken .........ccocceviiiiiiiiieieee 700 5,2 57 107 25
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........cccccooiiiiiiiiiiiee 909 5.1 30 85 30
F T = T T - o T 8 075 6,5 314 789 255

In Einrich
1 Reg.-Bez. Oberbayern ..........ccccooviiiieiiiiiic e 14 369 33,9 29 561 903
2 Reg.-Bez. Niederbayern . 2970 24,8 - 18 176
3 Reg.-Bez. Oberpfalz ....... 3260 29,9 5 193 203
4 Reg.-Bez. Oberfranken ... 3368 30,6 10 218 237
5 Reg.-Bez. Mittelfranken .. . 6 163 36,0 5 195 432
6 Reg.-Bez. Unterfranken ..........ccccoeviiieiiiiiiicceee 3496 26,1 13 164 269
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........cccccoiiiiiiiiiiiiie e 5166 28,9 12 245 385
8 BaAYerN i 38 792 31,1 74 1594 2605

AuBerhalb von und
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........ccccevveceninenciiniiieienes 17 864 42,2 96 803 991
2 Reg.-Bez. Niederbayern ..........cccccoiiiiiiiiiiiiicieee, 3341 27,9 27 59 192
3 Reg.-Bez. Oberpfalz ........ccccoeoiiiiniiiiiiieieeeee 3690 33,9 39 268 212
4 Reg.-Bez. Oberfranken ..........cccccovveieiininiiiiiicienee 3904 35,4 35 279 273
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........cccooeoiiiniiiiiinccncnne 7797 45,5 79 373 483
6 Reg.-Bez. Unterfranken .. 4 196 31,3 70 271 294
7 Reg.-Bez. Schwaben . 6075 34,0 42 330 415
8 BaAYEOrIN i 46 867 37,6 388 2383 2860

18.2 Uberort

AuBerhalb von
1 Reg.-Bez. Oberbayern ..........c.cocoocoiiniiiiiiiie 91 0,2 2 1 7
2 Reg.-Bez. Niederbayern ............cccccoooeiiiiiiniiiinn, 4 0,0 - - -

3  Reg.-Bez. Oberpfalz ........ccccoovoiiviiiiiiiiieecee 6 0,1 - -

4 Reg.-Bez. Oberfranken ..........ccccoevvvieniiiiciniiicenes 7 0,1 - - -
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccccoveviiviniiiininicncne 26 0,2 - - 1
6 Reg.-Bez. Unterfranken ..........cccccoveviriiiininenncicne 15 0,1 1 1 1
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........cccoeviiiininiiiiciec e 18 0,1 - - 1
8 BaAYEOIN s 167 0,1 3 2 10

In Einrich
1 Reg.-Bez. Oberbayern ..........c..cocooioiiiniiiiiiie 14 369 33,9 29 561 903
2 Reg.-Bez. Niederbayern . 2970 24,8 - 18 176
3 Reg.-Bez. Oberpfalz .... 3260 29,9 5 193 203
4 Reg.-Bez. Oberfranken ... 3 368 30,6 10 218 237
5 Reg.-Bez. Mittelfranken .. 6 163 36,0 5 195 432
6 Reg.-Bez. Unterfranken .. . 3496 26,1 13 164 269
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........ccccoeiiiviriiiiiiiiee s 5166 28,9 12 245 385
8 BaAYEOIN i 38 792 31,1 74 1594 2605

AuBerhalb von und
1 Reg.-Bez. Oberbayern ..........ccccoceoeiiiniiiiiicce 14 460 34,1 31 562 910
2 Reg.-Bez. Niederbayern ............cccccooviiiiiiiiiiinin, 2974 24,8 - 18 176
3  Reg.-Bez. Oberpfalz ........cccoovviiiiiiiiiiiieeceee 3 266 30,0 5 193 203
4 Reg.-Bez. Oberfranken ..........ccccoevviiiininieniniiieiene 3375 30,6 10 218 237
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ..........ccccoceeiiiiiiicniicicee 6 189 36,1 5 195 433
6 Reg.-Bez. Unterfranken ..........cccccoeviiiiiiiiiiiiciiceeee 3511 26,2 14 165 270
7 Reg.-Bez. Schwaben ... . 5184 29,0 12 245 386
8 BaAYEOIN e 38 959 31,2 77 1596 2615
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wahlten Merkmalen, regionaler Gliederung und Art des Tréagers im Berichtsjahr 2006

von ... bis unter ... Jahren Durch
urch- .
schnitts- Deutsche Nicht- Mannlich Weiblich Lid.
65 und deutsche Nr.
25-50 50 - 65 " alter
alter
samt
Einrichtungen
1333 1640 125 47,0 2739 756 1720 1775 1
103 149 35 441 340 31 181 190 2
152 133 27 39,9 404 26 225 205 3
204 193 17 41,6 472 64 288 248 4
641 659 31 43,1 1305 329 824 810 5
265 210 36 39,3 582 118 351 349 6
322 379 63 45,9 757 152 428 481 7
3020 3363 334 44,6 6 599 1476 4017 4058 8
tungen
4 679 2892 5305 55,5 13539 830 7315 7 054 1
778 607 1391 60,1 2920 50 1312 1658 2
860 632 1367 56,7 3196 64 1465 1795 3
1003 660 1240 54,2 3317 51 1637 1731 4
2144 1271 2116 54,3 5872 291 3139 3024 5
1100 639 1311 54,7 3422 74 1620 1876 6
1581 1038 1905 54,8 4962 204 2438 2728 7
12 145 7739 14 635 55,5 37 228 1564 18 926 19 866 8
in Einrichtungen
6012 4532 5430 53,9 16 278 1586 9035 8829 1
881 756 1426 58,3 3260 81 1493 1848 2
1012 765 1394 54,8 3600 90 1690 2000 3
1207 853 1257 52,5 3789 115 1925 1979 4
2785 1930 2147 51,9 7177 620 3963 3834 5
1365 849 1347 52,1 4 004 192 1971 2225 6
1903 1417 1968 53,5 5719 356 2 866 3209 7
15165 11102 14 969 53,6 43 827 3040 22943 23924 8
liche Trager
Einrichtungen
58 23 - 40,4 84 7 42 49 1
4 - - 35,8 2 2 3 1 2
6 - - 34,7 5 1 5 1 3
5 2 - 449 7 - 4 3 4
20 5 - 41,5 24 2 19 7 5
9 3 43,8 12 3 7 8 6
13 3 1 41,7 17 1 12 6 7
115 33 4 40,9 151 16 92 75 8
tungen
4679 2892 5305 55,5 13539 830 7315 7 054 1
778 607 1391 60,1 2920 50 1312 1658 2
860 632 1367 56,7 3196 64 1465 1795 3
1003 660 1240 54,2 3317 51 1637 1731 4
2144 1271 2116 54,3 5872 291 3139 3024 5
1100 639 1311 54,7 3422 74 1620 1876 6
1581 1038 1905 54,8 4962 204 2438 2728 7
12 145 7739 14 635 55,5 37 228 1564 18 926 19 866 8
in Einrichtungen
4737 2915 5305 55,4 13623 837 7 357 7103 1
782 607 1391 60,0 2922 52 1315 1659 2
866 632 1367 56,7 3201 65 1470 1796 3
1008 662 1240 54,2 3324 51 1641 1734 4
2164 1276 2116 54,2 5896 293 3158 3031 5
1109 639 1314 54,6 3434 77 1627 1884 6
1594 1041 1906 54,8 4979 205 2450 2734 7
12 260 7772 14 639 55,4 37 379 1580 19 018 19 941 8
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Noch: 18. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach ausge

18.3 Ortliche

Insgesamt
I;\lf(: Sitz des Tragers davon im Alter
Anzahl Je 10 000 zusammen unter 7 7-18 18-25
Einwohner
Zusammenstellung nach
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........cccooviiiiiieniiieeie e 3404 8,0 3404 65 241 81
2 Reg.-Bez. Niederbayern ...........cccoooiiioiiiiiiiiiieies 367 3,1 367 27 41 16
3 Reg.-Bez. Oberpfalz ........ccoviiiiiiieiieee s 424 3,9 424 34 75 9
4 Reg.-Bez. Oberfranken ..........cccooceeiiiiiiniiiiereeee 529 4.8 529 25 61 36
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccoooeiiiiiiiiiiiiceee 1608 9,4 1608 74 178 50
6 Reg.-Bez. Unterfranken .........cccocooiiiiiiiiiiniieee 685 51 685 56 106 24
7 Reg.-Bez. Schwaben .........ccccccoiiiiiiiiieeee 891 5,0 891 30 85 29
LT = 2 T8 V- Y o 7908 6,3 7908 311 787 245
9 davon: Kreisfreie Stadte ...........ccccveeeeeeiiiieieeeeee 4 873 13,9 4 873 159 403 148
10 LandKreise ......cccuveeeeeeeeeieee e 3035 3,4 3035 152 384 97
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
11 Ingolstadt ......cooeiiiiiee e 174 14,3 174 2 19 5
12 MUNCREN ..o 2074 16,5 2074 36 106 49
13 ROSENNEIM ...t 61 10,1 61 1 9 -
14 Zusammen ... 2 309 16,0 2 309 39 134 54
Landkreise
15 ARGHING «oveeeeree e 59 54 59 3 6 1
16 Berchtesgadener Land ... 49 4.8 49 1 3 2
17 Bad Tolz-Wolfratshausen ............cccccceeeecieeeccieeeinnnee. 21 1,7 21 - 1 1
18 DAChAU ..o 40 3,0 40 - 2
19 Ebersberg 51 41 51 3 4 -
20 Eichstatt .. 16 1,3 16 - 5 1
21 Erding ..... 78 6,3 78 2 6 6
22 Freising ... 28 1,7 28 1 4 -
23 Fdurstenfeldbruck ......... 99 5,0 99 1 14
24 Garmisch-Partenkirchen ...........ccccceeeveeeeeiieecicieeenns 77 8,8 77 1 3 -
25 Landsberg a.Lech ........cccoooiiiiiiiiiiiiciiceee 41 3,7 41 1 2 -
26 Miesbach .......ccoooiiiiii e 37 3,9 37 1 4 1
27 MUhIdorf a.Inn ..o 53 4,8 53 1 7 2
28 MUNCNEN ... 121 3,9 121 1 14 -
29 Neuburg-Schrobenhausen .........c.cccoociniiiiinicncnnne 25 2,7 25 2 3 -
30 Pfaffenhofen a.d.llm .........ccoveviiiiiiiiiieeceeeeeeees 32 2,8 32 - 6 2
31 ROSENNEIM ...ooiiiiiieiie e 136 55 136 2 14 4
32 StarNDErg .....cooveiiiiiieieee e 23 1,8 23 - 1 -
33 Traunstein .....ceeveeiiiieeee e 61 3,6 61 4 5 5
34 Weilheim-Schongau 48 3,7 48 2 3 1
35 Zusammen ... 1095 3,9 1095 26 107 27
36 Reg.-Bez. Oberbayern .........ccccoorsinnniensessnnnsnsssnens 3404 8,0 3404 65 241 81
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
37 Landshut ......cooiiiiiiie s 44 7,2 44 3 - 1
38 PASSAU ...eoivieiiiieiie et 42 8,3 42 2 3 2
39 Straubing ......cccooeiieiir 32 7,2 32 3 6 1
40 Zusammen ... 118 7,5 118 8 9 4
Landkreise
41 Deggendorf ... 33 2,8 33 3 2 -
42 Freyung-Grafenau .........c.cccccecviiiiiiiiiniciicccci 18 2,2 18 3 3 4
43 Kelheim ............. 18 1,6 18 1 2 -
44  Landshut . 17 1,1 17 1 - 1
45 Passau .... 64 3,4 64 5 12 2
46 Regen ..... 5 0,6 5 - 1 -
47 Rottal-Inn .......... 63 53 63 6 7 3
48 Straubing-Bogen ..........ccccoiiiiiiiiiii 10 1,0 10 5 -
49 Dingolfing-Landau ...........ccccceiiiiiiiiiiie e 21 2,3 21 - - 2
50 Zusammen ... 249 2,4 249 19 32 12
51 Reg.-Bez. Niederbayern ..........ccccccvvrinimiinnniniinnnnns 367 31 367 27 4 16
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wahlten Merkmalen, regionaler Gliederung und Art des Tréagers im Berichtsjahr 2006

Trager

Davon auf3erhalb von Einrichtungen

von ... bis unter ... Jahren Lfd.
Durch- Nicht- -~ - Nr.
25 _50 50 - 65 6? und schnitts- Deutsche deutsche Mannlich Weiblich
alter alter
Regierungsbezirken
1275 1617 125 47,2 2 655 749 1678 1726 1
99 149 35 44,2 338 29 178 189 2
146 133 27 39,9 399 25 220 204 3
199 191 17 41,5 465 64 284 245 4
621 654 31 43,1 1281 327 805 803 5
256 210 33 39,3 570 115 344 341 6
309 376 62 46,0 740 151 416 475 7
2905 3330 330 44,6 6 448 1460 3925 3983 8
1905 2 147 111 451 3817 1056 2444 2429 9
1000 1183 219 43,9 2631 404 1481 1554 10
Oberbayern
44 97 7 48,4 148 26 89 85 11
848 999 36 47,3 1542 532 1029 1045 12
18 30 3 46,3 51 10 39 22 13
910 1126 46 47,3 1741 568 1157 1152 14
19 27 3 44,6 51 8 27 32 15
18 22 3 46,9 47 2 27 22 16
7 8 4 52,5 19 2 13 8 17
16 16 6 50,3 37 3 18 22 18
18 25 1 44,8 47 4 25 26 19
5 5 - 341 13 3 7 9 20
29 33 2 45,0 62 16 35 43 21
7 16 - 46,2 22 6 14 14 22
33 47 3 46,6 72 27 46 53 23
29 39 5 50,5 64 13 28 49 24
16 18 4 49,5 35 6 24 17 25
13 18 - 451 32 5 18 19 26
25 16 2 43,2 43 10 34 19 27
29 60 17 51,0 88 33 50 71 28
12 8 - 40,3 24 1 15 10 29
8 13 3 44,6 25 7 17 15 30
49 56 1 46,0 17 19 72 64 31
4 18 - 54,0 19 4 10 13 32
15 27 5 443 53 8 21 40 33
13 19 10 50,0 44 4 20 28 34
365 491 79 46,9 914 181 521 574 35
1275 1617 125 47,2 2 655 749 1678 1726 36
Niederbayern
23 17 - 42,8 37 7 24 20 37
18 17 - 43,3 39 3 22 20 38
7 12 3 42,0 30 2 16 16 39
48 46 3 42,7 106 12 62 56 40
4 13 1 53,1 33 - 18 15 41
4 4 - 29,8 16 2 6 12 42
4 9 2 48,9 15 3 7 1 43
8 3 4 49,0 17 - 1 6 44
11 31 3 421 62 2 34 30 45
1 2 1 52,3 5 - 3 2 46
11 29 7 440 56 7 26 37 47
3 1 1 34,8 10 - 3 7 48
5 11 3 51,8 18 3 8 13 49
51 103 32 44,8 232 17 116 133 50
99 149 35 44,2 338 29 178 189 51
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Noch: 18. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach ausge

18.3 Ortliche

Insgesamt
Lfd. . . davon im Alter
Nr Sitz des Tragers
Anzahl e 10 000 zusammen unter 7 7-18 18-25
Einwohner
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
52 AMDEIT oot 18 4,0 18 - 4 1
53 REGENSDUIG ...ooiiiiiiieiie ittt 134 10,3 134 10 13 2
54 Weiden i.d.OPf. ..o 52 12,2 52 - 19 2
55 Zusammen ... 204 9,4 204 10 36 5
Landkreise
56 Amberg-Sulzbach ..........ccocciiiiiiiii e 17 1,6 17 - 1 -
57 Cham oo 22 1,7 22 - 4 -
58 Neumarkt i.d.OPf. ..o 47 3,7 47 5 9 2
59 Neustadt a.d.Waldnaab . 26 2,6 26 5 3 2
60 Regensburg ... 43 2,4 43 6 4 -
61 Schwandorf ... 52 3,6 52 8 14 -
62 Tirschenreuth ... 13 1,7 13 - 4 -
63 Zusammen ... 220 25 220 24 39 4
64 Reg.-Bez. Oberpfalz ..........ccccvvrverininncnnnscnenenianns 424 3,9 424 34 75 9
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
65 Bamberg ..ot 85 12,1 85 7 12 7
66 Bayreuth .......occcooiiiiii s 110 14,9 110 8 12 10
67 CODUMG .o 13 3,1 13 2 - -
B8 HOf oo 44 9,0 44 - - 3
69 Zusammen ... 252 10,7 252 17 24 20
Landkreise
70 Bamberg .....coooeiiiiiieee e 31 2,1 31 - 5 3
71 Bayreuth. 25 23 25 1 5 -
72 Coburg .... 30 3,3 30 - 7 1
73 FOrchReim .....coooeiiiieiiee e 29 2,6 29 5 1 2
T4 HOF oo 38 3,6 38 - 2 4
75 Kronach .....coooioiiiiiieeee e 35 4.8 35 2 5 1
76 KUulmbach .......ccooiiiiiiiiece e 21 2,7 21 3 1
77 Lichtenfels 32 4,6 32 - 2 4
78 Wunsiedel i.Fichtelgebirge .............cccccooiiiiiiiiinins 36 4,4 36 7 -
79 Zusammen ... 277 3,2 277 8 37 16
80 Reg.-Bez. Oberfranken ..........ccoovueeirmnccnncnncnncinnnns 529 4,8 529 25 61 36
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
81 Ansbach .. 40 9,8 40 1 2 2
82 Erlangen . 51 4,9 51 3 9 2
83 FUMN oo 130 11,5 130 1 10 4
84 NUMDEIG ..ot 1108 22,2 1108 53 113 33
85  SChWabach ........cccoeiiiiiiecii e 21 5,4 21 2 4 1
86 Zusammen ... 1350 17,0 1350 60 138 42
Landkreise
87 ANSbACK ..o 47 2,6 47 6 9 2
88 Erlangen-Hochstadt ..........ccooiiiiiiiiiiicece, 13 1,0 13 - 1 -
89 FUMN oo 21 1,8 21 - 6 2
90 Nirnberger Land 46 2,7 46 3 7 1
91 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim .............ccccceeene 30 3,0 30 1 6 1
92 34 2,7 34 2 1 -
93 67 71 67 2 10
94 258 2,8 258 14 40 8
95 1608 9,4 1608 74 178 50
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wahlten Merkmalen, regionaler Gliederung und Art des Trégers im Berichtsjahr 2006

Trager

Davon auf3erhalb von Einrichtungen

von ... bis unter ... Jahren Lfd.
Durch- Nicht- -~ - Nr.
25 - 50 50 - 65 6? und schnitts- Deutsche deutsche Mannlich Weiblich
alter alter
Oberpfalz
4 7 2 44 .4 17 1 5 13 52
60 45 4 41,8 126 8 71 63 53
16 13 2 34,0 49 3 27 25 54
80 65 8 40,0 192 12 103 101 55
5 11 - 51,3 17 - 5 12 56
10 4 4 46,0 21 1 10 12 57
16 12 3 36,3 46 1 29 18 58
6 8 2 37,3 21 5 10 16 59
12 17 4 43,3 39 4 25 18 60
13 14 3 34,5 51 1 28 24 61
4 2 3 42,4 12 1 10 3 62
66 68 19 39,9 207 13 117 103 63
146 133 27 39,9 399 25 220 204 64
Oberfranken
29 30 - 38,4 72 13 39 46 65
41 37 2 38,6 103 7 55 55 66
4 6 1 45,5 12 1 8 5 67
11 21 9 55,2 29 15 20 24 68
85 94 12 41,8 216 36 122 130 69
8 14 1 43,2 29 2 18 13 70
15 4 - 35,4 22 3 18 7 71
11 11 - 38,7 27 3 16 14 72
10 10 1 38,3 26 3 18 11 73
18 14 - 42,8 36 2 24 14 74
15 12 - 40,4 33 2 18 17 75
8 8 1 43,2 19 2 10 1" 76
13 12 1 449 30 2 19 13 77
16 12 1 42,8 27 9 21 15 78
114 97 5 41,2 249 28 162 115 79
199 191 17 41,5 465 64 284 245 80
Mittelfranken
18 16 1 441 37 3 18 22 81
25 12 - 37,1 39 12 25 26 82
63 51 1 447 105 25 69 61 83
424 469 16 43,6 859 249 556 552 84
8 6 - 34,2 19 2 14 7 85
538 554 18 43,3 1059 291 682 668 86
12 18 - 36,9 42 5 14 33 87
4 7 1 51,2 1 2 4 9 88
4 7 2 40,9 17 4 12 9 89
16 18 1 39,6 38 8 26 20 90
9 8 5 42,8 27 3 14 16 91
10 19 2 48,9 32 2 18 16 92
28 23 2 41,3 55 12 35 32 93
83 100 13 41,8 222 36 123 135 94
621 654 31 43,1 1281 327 805 803 95



-68 -
Noch: 18. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach ausge

18.3 Ortliche

Insgesamt
Lfd. . . davon im Alter
Nr Sitz des Tragers
Anzahl e 10000 zusammen unter 7 7-18 18-25
Einwohner
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
96 Aschaffenburg ... 68 9,9 68 3 9 1
97 SChWeinfurt ........oooiiieieeeee e 62 11,4 62 3 10 2
98  WUIZDUIG .ot 149 11,1 149 9 19 5
99 Zusammen ... 279 10,9 279 15 38 8
Landkreise
100 Aschaffenburg .........cccooiiriiiiieieee e 27 1,5 27 1 2 1
101 Bad KiSSINGEN .....ooiiiiiiieie e 68 6,3 68 12 16 1
102 RhON-Grabfeld ...........ccooeeieieieiieiec e 55 6,4 55 2 5 4
103 Halberge ....... 16 1,8 16 2 - 2
104 Kitzingen .... 62 6,9 62 7 15 1
105 Miltenberg ...... 53 4,0 53 7 8 1
106 Main-SPeSsSart .......ccccceeiiieiieieeeee e 42 3,2 42 5 11 3
107 Schweinfurt ..o 40 3,5 40 3 5 -
108 WUIZDUIG ..o s 43 2,7 43 2 6 3
109 Zusammen ... 406 3,7 406 41 68 16
110 Reg.-Bez. Unterfranken ..........cccoevmicccnnnnccncnnnenee. 685 5,1 685 56 106 24
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
11 AUGSDUIG ..o 232 8,8 232 7 15 10
112 Kaufbeuren ........ooccooiiiiiiee e 34 8,1 34 1 7 2
113 Kempten (Allgau) . . 63 10,3 63 2 2 3
114 MeMMINGEN ...ooviiiiiiiie e 32 7,8 32 - - -
115 Zusammen ... 361 8,9 361 10 24 15
Landkreise
116 Aichach-Friedberg ..........ccocooiiiiiiiiiee 42 3,3 42 4 4 1
117 AUGSDUIG ..o 65 2,7 65 4 11 2
118 Dillingen a.d.Donau ..........cccoceveiiiiiiiiicie s 49 5,1 49 2 10 1
119 GUNZDUIG .. 53 4,3 53 3 4 2
120 NeU-UIM .o 97 59 97 3 17 4
121 Lindau (Bodensee) ..........ccocoeeeiiniiciicicnceececeee 72 9,1 72 - 4 3
122 OStallgau ...cveceeiiiiiieie 60 4,5 60 2 4 1
123 UNterallgau .......ccooeiuiiiiniiiieieceeec e 10 0,7 10 - 1 -
124 DONAU-RIES ....oocvvieiieiiieeiie et 20 1,5 20 1 - -
125 Oberallgau 62 41 62 1 6 -
126 Zusammen ... 530 3,8 530 20 61 14
127 Reg.-Bez. Schwaben .........cccovvnirivrncnicinrcsennes 891 5,0 891 30 85 29
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wahlten Merkmalen, regionaler Gliederung und Art des Trégers im Berichtsjahr 2006

Trager

Davon auf3erhalb von Einrichtungen

von ... bis unter ... Jahren Lfd.
Durch- Nicht- -~ - Nr.
25 - 50 50 - 65 6? und schnitts- Deutsche deutsche Mannlich Weiblich
alter alter
Unterfranken
27 25 3 42,6 47 21 40 28 96
22 24 1 40,8 45 17 30 32 97
62 49 5 40,4 120 29 74 75 98
111 98 9 41,0 212 67 144 135 99
12 11 - 43,3 21 6 10 17 100
26 12 1 32,1 63 5 41 27 101
17 19 8 45,6 52 3 26 29 102
4 7 1 441 14 2 8 8 103
25 13 1 33,2 57 5 28 34 104
22 12 3 36,9 42 11 29 24 105
12 10 1 32,2 37 5 21 21 106
15 15 2 41,5 32 8 17 23 107
12 13 7 43,1 40 3 20 23 108
145 112 24 38,0 358 48 200 206 109
256 210 33 39,3 570 115 344 341 110
Schwaben
88 111 1 45,5 181 51 116 116 111
10 13 1 41,1 31 3 15 19 112
25 23 8 48,4 51 12 27 36 113
10 17 5 53,9 28 4 16 16 114
133 164 15 46,4 291 70 174 187 115
12 16 5 44,4 37 5 18 24 116
27 21 - 39,1 56 9 32 33 17
20 13 3 39,4 43 6 28 21 118
23 21 - 42,5 43 10 21 32 119
25 43 5 441 75 22 40 57 120
16 28 21 56,1 59 13 29 43 121
27 25 1 447 49 11 31 29 122
5 4 - 46,4 9 1 5 5 123
8 10 1 48,2 19 1 11 9 124
13 31 11 52,4 59 3 27 35 125
176 212 a7 45,8 449 81 242 288 126
309 376 62 46,0 740 151 416 475 127
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19. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach ausgewahiten

Insgesamt
Lfd. . « )
Nr Wohnort des (der) Hilfeempfangers(in) in
je 10 000 Einrichtungen
Anzahl ) zusammen
Einwohner unter 7 7-18
Zusammenstellung nach
1 Reg.-Bez. Oberbayern ... 16 770 39,6 13 276 3494 67 243
2 Reg.-Bez. Niederbayern 3323 27,8 2954 369 29 37
3 Reg.-Bez. Oberpfalz ... 4154 38,1 3725 429 34 75
4  Reg.-Bez. Oberfranken .. . 3591 32,6 3059 532 25 59
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccoooeiiiiiiiiiiiiieeee 8073 471 6438 1635 74 179
6 Reg.-Bez. Unterfranken .........ccoccoeiiiiiiiiiiiie e 3955 29,5 3 261 694 54 104
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........cccocoiiiiiiiiiiiiieeee 5934 33,2 5021 913 30 88
LI = - T8 - T R 45 800 36,7 37734 8 066 313 785
9 davon: Kreisfreie Stadte .........cccevveeveeiiiiiiieeeeeee 14 481 41,3 9511 4 970 158 400
10 LandKreise .....c.ooveerieirireeeee e 31319 35,0 28 223 3 096 155 385
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
11 Ingolstadt ......c.ooviiiiiiieee e 633 52,2 447 186 2 20
12 Minchen .... 4713 37,4 2603 2110 38 106
13 Rosenheim 280 46,5 216 64 1 9
14 5626 39,0 3 266 2360 4 135
Landkreise
15 ARGHING «eoveeeeeieeeee e 526 48,2 464 62 3 6
16 Berchtesgadener Land ............ccccocoovviiiiiiiiiicnic, 514 50,1 461 53 1 3
17 Bad Tolz-Wolfratshausen ..........cccccevenenieenineniennens 478 39,6 456 22 - 1
18 DaChaU ..eoieiiiiiiie e 994 74,0 954 40 - 2
19 EDErSDerg ....c.occviviiieniiiiiee et 525 42,4 468 57 3 6
20 EQChStatt ....occooviiiiiiicce e 112 9,1 96 16 - 4
21 EFAING coeoiieeieieeeiee e 530 43,1 452 78 2 6
22 FrEISING c.eeveeveeeieeieeieieie ettt 312 19,4 284 28 1 4
23 Flrstenfeldbruck ..........ccccooiiineniiincce e 290 14,5 195 95 1 13
24 Garmisch-Partenkirchen . 386 442 305 81 1 3
25 Landsberg a.Lech 485 43,3 442 43 1 2
26 Miesbach .......... 248 26,1 211 37 1 4
27 Mduhldorf a.Inn 1069 96,4 1009 60 1 7
28 Minchen ......cccooveenennn. 728 23,6 603 125 1 14
29 Neuburg-Schrobenhausen ............cccccocviiiiiicncnnnn. 232 25,4 203 29 2 3
30 Pfaffenhofen a.d.llm .........cooveiieiiieiiiee e, 319 27,5 279 40 - 7
31 ROSENNEIM ..ottt 1554 62,9 1420 134 2 13
32 StarNDErg ....ccooeviiiiieeeee e 245 19,0 223 22 - 1
33 Traunstein .....ceeeeveieiiieieee s 865 50,6 802 63 4 6
34  Weilheim-Schongau ...........cccceveeieniiieiiesieiene e 732 55,9 683 49 2 3
35 Zusammen ... 11 144 39,8 10 010 1134 26 108
36 Reg.-Bez. Oberbayern .........cccocvvinenninnnsnnnnnsenenns 16 770 39,6 13 276 3494 67 243
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
37 Landshut. 257 41,9 210 47 4 -
38 Passau.... 244 48,2 202 42 2 3
39 Straubing ... 478 107,1 448 30 2 4
40 Zusammen ... 979 62,5 860 119 8 7
Landkreise
41 Deggendort ........ccciiiiieiiie e 320 27,2 287 33 3 2
42 Freyung-Grafenau .........ccccoeeveniiieiinceene e 196 24,0 178 18 2 3
43 KelNIM ..o 275 243 258 17 1 1
44 LandShut ......c..ccooiiiiiiiiice e 311 21,0 295 16 1 -
45 PASSAU ..ot 471 24,9 408 63 6 10
48 REJEN ..o 186 22,8 181 5 - 1
47 ROttal-INN oo 259 21,7 194 65 6 7
48 Straubing-Bogen .. 156 16,0 145 11 - 6
49 Dingolfing-Landau 170 18,5 148 22 2 -
50 2344 22,5 2094 250 21 30
51 Reg.-Bez. Niederbayern 3323 27,8 2954 369 29 37




-71 -

Merkmalen, regionaler Gliederung und Wohnort des Hilfeempfiangers im Berichtsjahr 2006

Davon

auBerhalb von Einrichtungen

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren Lfd.
Durch- Nicht- Nr.
18-25 25 _50 50- 65 6? und schnitts- Deutsche deutsche mannlich weiblich
alter alter
Regierungsbezirken
88 1334 1638 124 47,0 2738 756 1717 1777 1
16 102 149 36 44,3 338 31 180 189 2
9 152 132 27 39,8 403 26 225 204 3
35 203 193 17 41,7 468 64 286 246 4
52 640 659 31 43,0 1306 329 824 811 5
25 264 211 36 39,6 576 118 348 346 6
30 321 381 63 45,9 761 152 432 481 7
255 3016 3363 334 44,6 6 590 1476 4012 4054 8
153 1982 2 166 111 45,0 3905 1065 2500 2470 9
102 1034 1197 223 43,9 2 685 411 1512 1584 10
Oberbayern
6 49 102 7 47,9 157 29 94 92 11
50 875 1005 36 471 1576 534 1044 1066 12
1 20 30 3 45,6 53 11 41 23 13
57 944 1137 46 47,2 1786 574 1179 1181 14
1 22 27 3 44,4 54 8 30 32 15
2 19 25 3 47,2 51 2 29 24 16
1 8 8 4 51,6 20 2 12 10 17
- 17 16 5 49,1 37 3 18 22 18
- 22 25 1 43,2 51 6 28 29 19
1 6 5 - 35,8 13 3 6 10 20
6 29 33 2 45,0 62 16 35 43 21
- 7 16 - 46,2 22 6 14 14 22
1 31 46 3 47,0 68 27 42 53 23
1 31 40 5 50,0 68 13 31 50 24
1 17 18 4 48,7 37 6 26 17 25
1 13 18 - 451 32 5 18 19 26
4 29 17 2 42,7 50 10 38 22 27
- 33 60 17 50,6 92 33 52 73 28
- 12 12 - 427 28 1 16 13 29
2 13 15 3 43,3 33 7 21 19 30
4 48 56 1 46,4 116 18 72 62 31
- 3 18 - 54,7 18 4 9 13 32
5 16 27 5 43,7 55 8 21 42 33
1 14 19 10 49,5 45 4 20 29 34
31 390 501 78 46,7 952 182 538 596 35
88 1334 1638 124 47,0 2738 756 1717 1777 36
Niederbayern
2 24 17 - 41,4 40 7 26 21 37
2 18 17 - 43,3 39 3 22 20 38
1 8 12 3 451 28 2 15 15 39
5 50 46 3 43,0 107 12 63 56 40
- 4 13 11 53,1 33 - 18 15 41
4 5 4 - 32,2 16 2 6 12 42
- 4 9 2 51,2 14 3 7 10 43
- 8 3 4 50,6 16 - 10 6 44
2 11 31 3 42,4 60 3 34 29 45
- 1 2 1 52,3 5 - 3 2 46
3 12 29 8 44,3 57 8 27 38 47
- 3 1 1 32,1 11 - 4 7 48
2 4 11 3 48,1 19 3 8 14 49
11 52 103 33 45,0 231 19 117 133 50
16 102 149 36 44,3 338 31 180 189 51
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Noch: 19. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach ausgewahlten

Insgesamt
Lfd. ) . .
Nr Wohnort des (der) Hilfeempfangers(in) in
je 10 000 Einrichtungen
Anzahl ) zusammen
Einwohner unter 7 7-18
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
52 AMDEIG .ooviiiieiieieeiieie sttt ettt 156 35,0 137 19 - 4
53 Regensburg 450 34,7 314 136 10 11
54 Weiden i.d.OPf. 149 34,9 97 52 - 19
55 Zusammen ... 755 34,8 548 207 10 34
Landkreise
56 Amberg-Sulzbach ..........ccccciiiiiiiii e 502 46,4 485 17 - 1
57 ChamM .o 613 46,8 590 23 - 4
58 Neumarkt i.d.OPf. .....ccoociiiiiieiee e 675 52,5 629 46 5 9
59 Neustadt a.d.Waldnaab ............cccooeeieiiiiieeiece. 330 33,0 304 26 5 3
60 REegeNSDUIg ......cooiiiiiiiii e 341 18,7 296 45 6 6
61 Schwandorf .........cocieiiiiie e 777 53,7 724 53 8 14
62 Tirschenreuth 161 20,7 149 12 - 4
63 Zusammen ... 3399 39,0 3177 222 24 M
64 Reg.-Bez. Oberpfalz ..........ccccovvvmrininncnnincscnecianns 4154 38,1 3725 429 34 75
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
65 Bamberg ..o 272 38,8 191 81 6 12
66  BayreUth .........cccoooiiiiiiicee e 375 50,7 263 112 6 12
67 CODUMG .o 145 34,6 132 13 2 -
B8 HOf oo 147 30,2 102 45 - -
69 Zusammen ... 939 40,0 688 251 14 24
Landkreise
70 Bamberg .....coccoieiiiiiiiieteeee e 271 18,7 238 33 1 5
71 BayreUth ......ocooiiiiiiiicee e 245 22,5 216 29 3 5
T2 CODUMG .o 177 19,4 147 30 - 7
73 Forchheim 233 20,5 204 29 5 1
74 Hof ... 340 32,2 302 38 - 2
75 Kronach .. 174 23,6 139 35 2 5
76 Kulmbach ... 564 73,1 543 21 - 3
77 Lichtenfels 437 62,4 406 31 - 1
78 Wounsiedel i.Fichtelgebirge ..........ccccccocoviiiniiiiinns 211 25,8 176 35 - 6
79 Zusammen ... 2652 30,6 2371 281 11 35
80 Reg.-Bez. Oberfranken ..........ccooeeuiirinrienencnecncnens 3591 32,6 3059 532 25 59
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
81 ANSDACK ..o 208 51,2 161 47 2 2
82 Erlangen ...t 284 27,5 231 53 3 9
83 FUMN oo 408 36,0 271 137 1 10
84 NUMDEIG ..o 2439 48,9 1326 1113 53 114
85 Schwabach 120 30,9 98 22 2 4
86 Zusammen ... 3459 43,5 2 087 1372 61 139
Landkreise
87 ANSDACK ..o 1116 60,7 1070 46 5 9
88 Erlangen-Hochstadt ...........cccoeiiiiiiiiiiiccces 475 36,4 460 15 - 1
89 FUMN oo 137 12,0 116 21 - 6
90 NUrnberger Land .........cccooveieiiinineiieieceee s 676 40,1 630 46 3 7
91 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ...........cccoccveeenene 473 47,3 444 29 1 6
92 ROTN .ot 831 66,1 799 32 2 1
93 Weillenburg-Gunzenhausen ...........c.ccccoceviienieiiiienns 906 95,7 832 74 2 10
94 Zusammen ... 4614 50,3 4 351 263 13 40
95 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccvvvercninnnscniensensennnns 8073 471 6 438 1635 74 179
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Merkmalen, regionaler Gliederung und Wohnort des Hilfeempfiangers im Berichtsjahr 2006

Davon

auflerhalb von Einrichtungen

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren Lfd.
Durch- Nicht- N
18-25 25 - 50 50 - 65 6? und schnitts- Deutsche deutsche mannlich weiblich
alter alter
Oberpfalz
1 5 7 2 44,3 18 1 6 13 52
2 64 45 4 42,0 127 9 74 62 53
2 16 13 2 34,0 49 3 27 25 54
5 85 65 8 40,2 194 13 107 100 55
- 5 11 - 51,3 17 - 5 12 56
- 11 4 4 45,8 22 1 10 13 57
2 15 12 3 36,2 45 1 28 18 58
2 6 8 2 37,3 21 5 10 16 59
- 12 17 4 41,9 41 4 26 19 60
14 14 3 34,4 52 1 29 24 61
- 4 1 3 41,5 11 1 10 2 62
4 67 67 19 39,5 209 13 118 104 63
9 152 132 27 39,8 403 26 225 204 64
Oberfranken
6 28 29 - 38,9 68 13 35 46 65
9 44 39 2 39,7 105 7 58 54 66
- 4 6 1 45,5 12 1 8 5 67
3 12 21 9 54,9 30 15 20 25 68
18 88 95 12 42,5 215 36 121 130 69
3 9 14 1 421 31 2 19 14 70
1 15 5 - 33,5 26 3 21 8 71
1 1 1 - 38,7 27 3 16 14 72
2 10 10 1 38,3 26 3 18 11 73
4 18 14 42,8 36 2 24 14 74
1 15 12 - 40,4 33 2 18 17 75
1 8 8 1 43,2 19 2 10 11 76
4 13 12 1 459 29 2 18 13 77
- 16 12 1 43,6 26 9 21 14 78
17 115 98 5 41,0 253 28 165 116 79
35 203 193 17 aM,7 468 64 286 246 80
Mittelfranken
4 20 18 1 43,0 43 4 22 25 81
2 27 12 - 37,2 41 12 27 26 82
4 69 52 1 445 112 25 74 63 83
33 427 470 16 43,6 864 249 558 555 84
1 9 6 - 34,9 20 2 15 7 85
44 552 558 18 43,2 1080 292 696 676 86
2 12 18 - 37,5 41 5 15 31 87
- 6 7 1 49,3 13 2 6 9 88
2 4 7 2 40,9 17 4 12 9 89
1 16 18 1 39,4 37 9 26 20 90
1 8 8 5 42,9 26 3 13 16 91
- 8 19 2 49,2 30 2 16 16 92
2 34 24 2 41,5 62 12 40 34 93
8 88 101 13 41,9 226 37 128 135 94
52 640 659 31 43,0 1306 329 824 811 95
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Noch: 19. Empfanger(innen) laufender Hilfe zum Lebensunterhalt in Bayern nach ausgewahlten

Insgesamt
Lfd. ) . .
Nr Wohnort des (der) Hilfeempfangers(in) in
je 10 000 Einrichtungen
Anzahl K zusammen
Einwohner unter 7 7-18
Reg.-Bez.

Kreisfreie Stadte
96 Aschaffenburg 236 34,4 168 68 3 8
97 Schweinfurt .... 260 47,9 197 63 3 10
98 Wiirzburg 693 51,8 543 150 7 17
99 1189 46,3 908 281 13 35

Landkreise
100 Aschaffenburg ........cccccooiieiiiiiie e 126 7,2 100 26 1 1
101 Bad KiSSINGEN .....ooiiiiiiieiece e 537 49,7 473 64 1 13
102 RhON-Grabfeld ...........ccooeeieieieiieiee e 286 33,2 228 58 3 6
103 HaBRDbErge ....ooeeiiiieee et 249 28,4 233 16 1 -
104 KitZINGEN ..oovieeiiieeee et 341 38,1 284 57 6 12
105 MIlENDEIg .....veeiieee e 210 16,0 157 53 7 9
106 Main-SPESSArt ......cccooeiiieiiieiee et 347 26,4 303 44 6 1
107 Schweinfurt ..o 283 24,4 236 47 4 7
108 Wirzburg 387 24,2 339 48 2 10
109 Zusammen ... 2766 25,5 2 353 413 41 69
110 Reg.-Bez. Unterfranken ..........cocoemrmicecnncnccnnnnne. 3955 29,5 3261 694 54 104

Reg.-Bez.

Kreisfreie Stadte
11 AUGSDUIG .o 884 33,7 641 243 8 17
112 Kaufbeuren .... 232 55,0 192 40 1 7
113 Kempten (AlIGAU) ....cccovviririiiiieeeseeeeee e 262 42,7 199 63 2 2
114 MEeMMINGEN ..ot 156 37,9 122 34 - -
115 Zusammen ... 1534 37,7 1154 380 11 26

Landkreise
116 Aichach-Friedberg ..........cooeviririincniiiciceeseees 167 13,1 122 45 4 4
117 Augsburg .............. 365 15,1 303 62 3 9
118 Dillingen a.d.Donau . 582 60,9 534 48 1 10
119 Gilnzburg ... 1176 96,0 1122 54 4 4
120 Neu-Ulm . 231 14,1 131 100 3 20
121 Lindau (Bodensee) . 305 38,4 234 71 - 4
122 OStallgaU ..o 334 24,8 273 61 2 4
123 UNterallgau .......ooeviiiiiiiiiie e 368 271 358 10 - 1
124 DONAU-RIES ...c.eiiiiiiiiiiiciteere e 529 40,4 509 20 1
125 ODbErallgau ......coueveveiiciieie it 343 22,8 281 62 1 6
126 Zusammen ... 4400 31,8 3867 533 19 62
127 Reg.-Bez. Schwaben ..........covvircnninicnncsncscennne 5934 33,2 5021 913 30 88
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Merkmalen, regionaler Gliederung und Wohnort des Hilfeempfiangers im Berichtsjahr 2006

Davon

auBerhalb von Einrichtungen

davon im Alter von ... bis unter ... Jahren Lfd.
Durch- Nicht- Nr.
18-25 25 _50 50- 65 6? und schnitts- Deutsche deutsche mannlich weiblich
alter alter
Unterfranken
1 28 25 3 43,0 47 21 40 28 96
2 23 24 1 40,8 46 17 31 32 97
5 66 50 5 41,3 121 29 75 75 98
8 117 99 9 41,6 214 67 146 135 99
1 12 11 - 44 .4 20 6 9 17 100
1 26 12 1 33,5 59 5 39 25 101
4 18 19 8 44,3 55 3 26 32 102
3 4 7 1 45,1 14 2 9 7 103
1 24 13 1 35,0 52 5 24 33 104
1 21 12 3 36,4 42 11 29 24 105
3 13 10 1 31,8 39 5 22 22 106
- 16 15 5 41,7 39 8 21 26 107
3 13 13 7 40,5 42 6 23 25 108
17 147 112 27 38,3 362 51 202 211 109
25 264 211 36 39,6 576 118 348 346 110
Schwaben
10 95 112 1 44,9 191 52 125 118 111
3 14 14 1 40,3 37 3 20 20 112
3 25 23 8 48,4 51 12 27 36 113
- 12 17 5 53,5 30 4 16 18 114
16 146 166 15 45,8 309 7 188 192 115
1 12 18 6 45,7 40 5 20 25 116
2 27 21 - 40,5 53 9 29 33 117
1 20 13 3 40,1 42 6 28 20 118
2 23 21 - 41,8 44 10 21 33 119
4 25 43 5 43,2 78 22 42 58 120
3 15 28 21 56,4 58 13 29 42 121
1 27 26 1 44,9 50 11 32 29 122
- 5 4 - 46,4 9 1 5 5 123
- 8 10 1 48,2 19 1 11 9 124
- 13 31 11 52,4 59 3 27 35 125
14 175 215 48 45,9 452 81 244 289 126
30 321 381 63 45,9 761 152 432 481 127
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Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung

Empfanger am 31.12.2006

Tabellen flr Bayern
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20. Empfanger(innen) von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Bayern nach Ursache
der Leistungsgewahrung, Staatsangehorigkeit und Geschlecht im Berichtsjahr 2006

20.1 AuBerhalb von Einrichtungen

Und zwar nach Ursache der Leistungsgewahrung ?
Uberleitung Uberleitung Wegfall /
aus der . .
IaauL:‘Z::gn laufenden W\?g:]all Ein- Wegfall Uber-
) ; schrénkung | von Unter- leitung
Hilfe zum Hilfe zum Erwerbs- :
" Lebens- Lebens- ein- ener halts- Wegfall erhéhter aus der
Staatsangehdrigkeit / Empfanger finan- leistungen Grund- keine der
N . 1| unterhalt unterhalt kommen / iell : anderer Aus- R
Empfangergruppe insgesamt . . ziellen der Kinder . sicherung | genannten
(3. Kapitel | (3. Kapitel Lohner- Absich Ein- gaben- -
sicherung| und / oder 5 6 far Ursachen
SGB Xll) SGB Xil) satz- durch kommen bedarf .
ohne vor- mit vor- leistungen ure Eltern Arbeits-
herigen herigem desg den / die des suchende
2\ 4) "
Unterhalts- | Unterhalts- | Empfangers | 2ntnerin) | Empfangers (SGBI)
rickgriff riickgriff ¥
Mannlich
Deutsche .......ccvvveeeeercrceine 17 746 5813 235 544 238 520 912 693 845 8 101
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 9384 2963 187 174 117 463 469 377 481 4217
- 65 Jahre und alter .................. 8 362 2 850 48 370 121 57 443 316 364 3884
Nichtdeutsche .......c.cccceovinenne 5600 1914 41 134 43 48 167 206 214 2891
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 1110 347 8 24 13 35 45 47 62 542
- 65 Jahre und alter .................. 4490 1567 33 110 30 13 122 159 152 2349
davon EU-Auslander ............ 804 197 3 35 12 8 30 40 38 448
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ............ 274 70 1 11 4 7 12 15 15 141
- 65 Jahre und élter ............. 530 127 2 24 8 1 18 25 23 307
davon sonstige Auslander .... 4796 1717 38 99 31 40 137 166 176 2443
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ............ 836 277 13 9 28 33 32 47 401
- 65 Jahre und élter ............. 3960 1440 31 86 22 12 104 134 129 2 042
ZUSAMMEN ....eereeecerereeeeeens 23 346 7727 276 678 281 568 1079 899 1059 10 992
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 10 494 3310 195 198 130 498 514 424 543 4759
- 65 Jahre und alter 12 852 4417 81 480 151 70 565 475 516 6233
Insgesamt
Deutsche ......ccovvveeeeeneceen 42 975 14 868 633 1083 668 1132 2191 1755 1642 19 402
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 17 606 5641 367 314 256 835 868 712 915 7 838
- 65 Jahre und élter .................. 25 369 9227 266 769 412 297 1323 1043 727 11 564
Nichtdeutsche .......c.ccoccoveinenne 12 584 4623 103 278 123 111 406 438 484 6 165
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 2184 667 19 46 31 56 93 86 144 1068
- 65 Jahre und alter .................. 10 400 3956 84 232 92 55 313 352 340 5097
davon EU-Auslander ............ 1550 400 12 56 21 18 62 73 68 855
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ............ 495 130 3 14 6 10 20 26 30 261
- 65 Jahre und élter ............. 1055 270 9 42 15 8 42 47 38 594
davon sonstige Auslander .... 11 034 4223 91 222 102 93 344 365 416 5310
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ............ 1689 537 16 32 25 46 73 60 114 807
- 65 Jahre und élter ............. 9345 3686 75 190 77 47 271 305 302 4503
ZUSAMMEN ....eoeeeceeeseeeeeaens 55 559 19 491 736 1361 791 1243 2 597 2193 2126 25 567
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 19790 6 308 386 360 287 891 961 798 1059 8 906
- 65 Jahre und alter .................. 35769 13183 350 1001 504 352 1636 1395 1067 16 661

1) Ohne Mehrfachzahlungen.

2) Je Person sind Mehrfachnennungen mdglich.
3) Uberleitung aus der laufenden Hilfe zum Lebensunterhalt mit vorherigem Unterhaltsriickgriff gem. § 94 SGB XII.
4) Wegfall/Einschrankung einer finanziellen Absicherung (z.B. durch Tod) durch den/die Ehepartner(in) bzw. Partner(in) einer ehedhnlichen Gemeinschaft.
5) Wegfall anderer Einkommen (z.B. Unterhaltsleistungen des geschiedenen Ehepartners, Einkommen aus Vermietung und Verpachtung).
6) Erhdhter Ausgabenbedarf (z.B. Unterkunfts-, Heizkosten, Gehbehinderung, GKV-Beitrage).
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Noch: 20. Empfanger(innen) von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Bayern nach Ursache
der Leistungsgewahrung, Staatsangehorigkeit und Geschlecht im Berichtsjahr 2006

20.2 In Einrichtungen

Und zwar nach Ursache der Leistungsgewahrung ?
Uberleitung Uberleitung Wegfall /
aus der aus der Wegfall Ein- Wegfall Uber-
laufenden Iayfenden von schrankung | von Unter- leitung
Hilfe zum Hilfe zum Erwerbs- einer halts- aus der
L N Lebens- Lebens- ein- ) . Wegfall erhohter .
Staatsangehdrigkeit / Empfanger rerhalt unterhalt | K , finan- leistungen = Aus. Grund- keine der
Empfangergruppe insgesamt” unter .a . ommen Ziellen der Kinder . sicherung | genannten
(3. Kapitel | (3. Kapitel Lohner- 1 bsicherung| und / oder Ein- gaben- fiir Ursachen
SGB XIl) SGB X satz- durch Eltern kommen® | bedarf” Arbeits-
ohne vor- mit vor- leistungen den/ die des suchende
herigen herigem des 4 N
Unterhalts- | Unterhalts- | Empfaingers | ~2er(in) /| Empfangers (SGBI)
ruckgriff rlickgriff 3)
Mannlich
Deutsche .......cccoccevviiiiciiene 11 841 24 - 2 - - 1 7 3 11 804
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren 8488 15 - - - - 1 3 2 8 467
- 65 Jahre und alter 3353 9 - 2 - - 4 1 3337
Nichtdeutsche ............cccocceeieee 604 4 - - - - - - 600
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren 425 - - - - - - - 425
- 65 Jahre und alter 179 4 - - - - - - 175
davon EU-Auslander ............ 160 2 - - - - - - 158
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ... 116 - - - - - - - 116
- 65 Jahre und alter .... 44 2 - - - - - - 42
davon sonstige Auslander .... 444 2 - - - - - - 442
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ... 309 - - - - - - - 309
- 65 Jahre und alter . 135 2 - - - - - - 133
ZUSAMMEN ....oornerreereneerneeeneens 12 445 28 - 2 - - 1 7 3 12 404
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren 8913 15 - - - - 1 3 2 8 892
- 65 Jahre und alter 3532 13 - 2 - - 4 1 3512
Insgesamt
Deutsche ......ccvvvveeieeiceee 26 109 89 3 2 5 2 2 23 4 25981
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren 15011 27 1 - - - 1 6 3 14 974
- 65 Jahre und alter 11 098 62 2 2 5 2 1 17 1 11 007
Nichtdeutsche ............cccocoeeiene 1165 6 - - 1 - - - 1158
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren 701 1 - - - - - - 700
- 65 Jahre und alter 464 5 - - 1 - - - 458
davon EU-Auslander ............ 279 3 - - 1 - - - 275
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ... 191 - - - - - - - 191
- 65 Jahre und alter .... 88 3 - - 1 - - - 84
davon sonstige Auslander .... 886 3 - - - - - - 883
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ... 510 1 - - - - - - 509
- 65 Jahre und alter . 376 2 - - - - - - 374
ZUSAMMEN ....oornrrerreneerneseneeas 27 274 95 3 2 6 2 2 23 4 27139
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren 15712 28 1 - - - 1 6 3 15674
- 65 Jahre und alter 11 562 67 2 2 6 2 1 17 1 11 465

1) Ohne Mehrfachzahlungen.

2) Je Person sind Mehrfachnennungen mdglich.
3) Uberleitung aus der laufenden Hilfe zum Lebensunterhalt mit vorherigem Unterhaltsriickgriff gem. § 94 SGB XIl.
4) Wegfall/Einschrankung einer finanziellen Absicherung (z.B. durch Tod) durch den/die Ehepartner(in) bzw. Partner(in) einer ehedhnlichen Gemeinschaft.
5) Wegfall anderer Einkommen (z.B. Unterhaltsleistungen des geschiedenen Ehepartners, Einkommen aus Vermietung und Verpachtung).
6) Erhdhter Ausgabenbedarf (z.B. Unterkunfts-, Heizkosten, Gehbehinderung, GKV-Beitrage).
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Noch: 20. Empfanger(innen) von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Bayern nach Ursache
der Leistungsgewahrung, Staatsangehorigkeit und Geschlecht im Berichtsjahr 2006

20.3 Insgesamt

Und zwar nach Ursache der Leistungsgewahrung ?
Uberleitung Uberleitung Wegfall /
tonaen | tongen | en | EM | Wegai Gber-
) ; schrénkung | von Unter- leitung
Hilfe zum Hilfe zum Erwerbs- einer h
" - Lebens- in- ) alts- Wegfall erhéhter aus der
Staatsangehdrigkeit / Empfanger [ Lebens ein finan- leistungen g Grund- keine der
Empfangergruppe insgesamt " unterhglt unterhglt kommen / Ziellen der Kinder and.erer Aus- sicherung | genannten
(3. Kapitel | (3. Kapitel Lohner- 1 bsicherung| und / oder Ein- gaben- fiir Ursachen
SGBXIl) | SGBXI) satz- durch kommen® |  bedarf® .
ohne vor- mit vor- leistungen : Eltern Arbeits-
herigen herigem des den / é'e " d"es suchende
Unterhalts- | Unterhalts- | Empfangers | 2ntnerin) | Empfangers (SGBI)
ruckgriff rlickgriff 3)
Mannlich
Deutsche .......ccovveeeeenicrcin 29 587 5837 235 546 238 520 913 700 848 19 905
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 17 872 2978 187 174 117 463 470 380 483 12 684
- 65 Jahre und alter .................. 11715 2859 48 372 121 57 443 320 365 7221
Nichtdeutsche .......c.ccoccoveeneenne 6 204 1918 41 134 43 48 167 206 214 3491
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 1535 347 8 24 13 35 45 47 62 967
- 65 Jahre und alter .................. 4 669 1571 33 110 30 13 122 159 152 2524
davon EU-Auslander ............ 964 199 3 35 12 8 30 40 38 606
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ............ 390 70 1 11 4 7 12 15 15 257
- 65 Jahre und élter ............. 574 129 2 24 8 1 18 25 23 349
davon sonstige Auslander .... 5240 1719 38 99 31 40 137 166 176 2 885
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ............ 1145 277 13 9 28 33 32 47 710
- 65 Jahre und élter ............. 4095 1442 31 86 22 12 104 134 129 2175
ZUSAMMEN ....eeeceeeecenereeerens 35791 7 755 276 680 281 568 1080 906 1062 23 396
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 19 407 3325 195 198 130 498 515 427 545 13 651
- 65 Jahre und alter 16 384 4430 81 482 151 70 565 479 517 9745
Insgesamt
Deutsche .......coovvveeeeeneeeen 69 084 14 957 636 1085 673 1134 2193 1778 1646 45 383
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 32617 5668 368 314 256 835 869 718 918 22 812
- 65 Jahre und alter .................. 36 467 9289 268 771 417 299 1324 1060 728 22 571
Nichtdeutsche .......c.ccoceoveinennne 13749 4629 103 278 124 111 406 438 484 7323
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 2 885 668 19 46 31 56 93 86 144 1768
- 65 Jahre und alter .................. 10 864 3961 84 232 93 55 313 352 340 5555
davon EU-Auslander ............ 1829 403 12 56 22 18 62 73 68 1130
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ............ 686 130 3 14 6 10 20 26 30 452
- 65 Jahre und élter ............. 1143 273 9 42 16 8 42 47 38 678
davon sonstige Auslander .... 11 920 4226 91 222 102 93 344 365 416 6 193
- voll erwerbsgeminderi
unter 65 Jahren ............ 2199 538 16 32 25 46 73 60 114 1316
- 65 Jahre und élter ............. 9721 3688 75 190 77 47 271 305 302 4877
ZUSAMMEN ....eoeeeeneereeeeeens 82 833 19 586 739 1363 797 1245 2 599 2216 2130 52 706
- voll erwerbsgemindert
unter 65 Jahren ................. 35502 6 336 387 360 287 891 962 804 1062 24 580
- 65 Jahre und alter .................. 47 331 13 250 352 1003 510 354 1637 1412 1068 28 126

1) Ohne Mehrfachzahlungen.

2) Je Person sind Mehrfachnennungen mdéglich.
3) Uberleitung aus der laufenden Hilfe zum Lebensunterhalt mit vorherigem Unterhaltsriickgriff gem. § 94 SGB XII.
4) Wegfall/Einschrénkung einer finanziellen Absicherung (z.B. durch Tod) durch den/die Ehepartner(in) bzw. Partner(in) einer eheahnlichen Gemeinschaft.
5) Wegfall anderer Einkommen (z.B. Unterhaltsleistungen des geschiedenen Ehepartners, Einkommen aus Vermietung und Verpachtung).
6) Erhdhter Ausgabenbedarf (z.B. Unterkunfts-, Heizkosten, Gehbehinderung, GKV-Beitrage).
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21. Empfanger(innen) von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Bay

. Davon
Staatsange- Erzg:]aenng)er unter 65 Jahre
horigkeit . 65 Jahren und alter
insgesamt 18-21 21-25 25-30 30-40 40 - 50
21.1 AuBerhalb von
Mann
Deutsche ..........cccccveue..e. 17 746 9384 8 362 525 933 1040 2161 1793
Nichtdeutsche ................ 5600 1110 4 490 55 63 98 191 176
Zusammen .......... 23 346 10 494 12 852 580 996 1138 2 352 1969
Weib
Deutsche ..........ccccoueue..e. 25229 8222 17 007 424 736 756 1672 1499
Nichtdeutsche ................ 6 984 1074 5910 24 56 63 128 131
Zusammen .......... 32213 9 296 22 917 448 792 819 1800 1630
Insge
Deutsche ..........cccccveue..e. 42 975 17 606 25 369 949 1669 1796 3833 3292
Nichtdeutsche . 12 584 2184 10 400 79 119 161 319 307
Zusammen .......... 55 559 19 790 35769 1028 1788 1957 4152 3599
21.2 In Einrich
Mann
Deutsche ..........cccoveue..e. 11 841 8488 3353 194 639 851 1990 1836
Nichtdeutsche ................ 604 425 179 5 52 63 138 56
Zusammen .......... 12 445 8913 3532 199 691 914 2128 1892
Weib
Deutsche .......cccccoeevenns 14 268 6 523 7 745 111 483 612 1482 1427
Nichtdeutsche ................ 561 276 285 9 23 33 90 37
Zusammen .......... 14 829 6 799 8 030 120 506 645 1572 1464
Insge
Deutsche .......cccccoeevrnns 26 109 15011 11 098 305 1122 1463 3472 3 263
Nichtdeutsche ................ 1165 701 464 14 75 96 228 93
Zusammen .......... 27 274 15712 11 562 319 1197 1559 3700 3 356
21.3 AuBerhalb von und
Mann
Deutsche .......cccccovevrnns 29 587 17 872 11715 719 1572 1891 4151 3629
Nichtdeutsche ................ 6 204 1535 4 669 60 115 161 329 232
Zusammen .......... 35791 19 407 16 384 779 1687 2 052 4 480 3 861
Weib
Deutsche ........cccoocvveeenns 39 497 14 745 24752 535 1219 1368 3154 2926
Nichtdeutsche ... . 7 545 1350 6 195 33 79 96 218 168
Zusammen .......... 47 042 16 095 30 947 568 1298 1464 3372 3094
Insge
Deutsche ........cccoccvvveens 69 084 32617 36 467 1254 2791 3259 7 305 6 555
Nichtdeutsche ................ 13749 2885 10 864 93 194 257 547 400
Zusammen .......... 82 833 35502 47 331 1347 2985 3516 7 852 6 955
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im Alter von ... bis unter ... Jahren

Durch- ¢4
h schnitts- Nr
50 - 60 60 - 65 65-70 70-75 75- 80 80-85 85-90 90-95 95 Jahre alter
und alter
Einrichtungen
lich
1887 1045 4225 2193 1190 511 180 50 13 55,0 1
288 239 1986 1325 753 304 92 26 4 66,4 2
2175 1284 6211 3518 1943 815 272 76 17 57,7 3
lich
1894 1241 5758 3865 3039 2447 1248 504 146 64,1 4
332 340 2515 1566 909 602 215 83 20 68,9 5
2226 1581 8273 5431 3948 3049 1463 587 166 65,1 6
samt
3781 2286 9983 6058 4229 2958 1428 554 159 60,3 7
620 579 4501 2891 1662 906 307 109 24 67,8 8
4401 2 865 14 484 8949 5891 3 864 1735 663 183 62,0 9
tungen
lich
2043 935 1195 893 633 388 157 61 26 51,4 1
80 31 45 42 36 32 11 11 2 49,7 2
2123 966 1240 935 669 420 168 72 28 51,3 3
lich
1636 772 1018 1084 1195 1665 1366 985 432 63,6 4
59 25 29 39 57 63 55 34 8 60,8 5
1695 797 1047 1123 1252 1728 1421 1019 440 63,5 6
samt
3679 1707 2213 1977 1828 2053 1523 1046 458 58,1 7
139 56 74 81 93 95 66 45 10 55,0 8
3818 1763 2287 2058 1921 2148 1589 1091 468 57,9 9
in Einrichtungen
lich
3930 1980 5420 3086 1823 899 337 111 39 53,5 1
368 270 2031 1367 789 336 103 37 6 64,8 2
4298 2 250 7 451 4453 2612 1235 440 148 45 55,5 3
lich
3530 2013 6776 4949 4234 4112 2614 1489 578 63,9 4
391 365 2 544 1605 966 665 270 17 28 68,3 5
3921 2378 9320 6 554 5200 4777 2884 1 606 606 64,6 6
samt
7 460 3993 12 196 8035 6 057 5011 2951 1600 617 59,5 7
759 635 4575 2972 1755 1001 373 154 34 66,7 8
8219 4628 16 771 11 007 7812 6012 3324 1754 651 60,7 9
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Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung

Empfanger am 31.12.2006

Regionaltabellen



-84 -
22. Empfanger(innen) von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Bayern nach

Da
Empfanger auBerhalb von Einrichtungen
Lfd. . 1) davon davon
NI Wohnort des Empfangers vollor- vollor-
. t werbsge- 65 Jahre werbsge- 65 Jahre
insgesam mindert und zusammen mindert und
unter 65 alter unter 65 alter
Jahren Jahren
2211Ins
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........c.cccccceverenenne. 28 269 10 851 17 418 19 220 5768 13452
2 Reg.-Bez. Niederbayern . 7183 3192 3991 4765 1947 2818
3  Reg.-Bez. Oberpfalz .......ccccocevvivrereennne 7 599 3701 3898 4840 2139 2701
4 Reg.-Bez. Oberfranken ..........cccccceveneenenne. 6170 2826 3344 4222 1756 2 466
5 Reg.-Bez. Mittelfranken . . 13 461 5520 7 941 9150 2832 6318
6 Reg.-Bez. Unterfranken ..........ccccccovvneene 8 231 4034 4197 5832 2638 3194
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........ccccoeerirnene. 11215 4873 6 342 7 524 2706 4818
8 BaAYern.eereeese e 82128 34997 47131 55 553 19 786 35767
22.2 Uberort
1 Reg.-Bez. Oberbayern ............ccccooveernne. 9335 5180 4155 378 117 261
2 Reg.-Bez. Niederbayern ............ccccocees 2403 1235 1168 - - -
3 Reg.-Bez. Oberpfalz . 2757 1563 1194 1 1 -
4  Reg.-Bez. Oberfranken ..........ccccccevrenenn. 2023 1076 947 77 8 69
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ............ccccccoeeene. 4 309 2 686 1623 - - -
6 Reg.-Bez. Unterfranken . . 2390 1392 998 2 2 -
7 Reg.-Bez. Schwaben ............cccccocveirnnen. 3720 2178 1542 40 21 19
8 BaAYernreeresene e 26 937 15310 11 627 498 149 349

1) In dieser Tabelle sind zwei Arten von Empféngern nicht enthalten:
1. Empfanger, die einem Grundsicherungstrager dieses Bundeslandes zugehorig sind, aber in einem anderen Bundesland wohnen.
2. Empfanger, die in diesem Bundesland wohnen, deren Grundsicherungstréger sich aber in einem anderen Bundesland befindet.
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Wohnort des Empféangers, Staatsangehorigkeit und regionaler Gliederung im Berichtsjahr 2006

von Davon
in Einrichtungen Deutsche Nichtdeutsche
davon davon davon Lfd.
voll er- voll er- voll er- Nr.
Jusammen werbsge- 65 Jahre Susammen werbsge- 65 Jahre Jusammen werbsge- 65 Jahre
mindert und mindert und mindert und
unter 65 alter unter 65 alter unter 65 alter
Jahren Jahren Jahren
gesamt
9049 5083 3966 23125 9593 13 532 5144 1258 3886 1
2418 1245 1173 6 587 3037 3550 596 155 441 2
2759 1562 1197 6 908 3555 3353 691 146 545 3
1948 1070 878 5433 2706 2727 737 120 617 4
4311 2688 1623 10 108 5006 5102 3353 514 2839 5
2 399 1396 1003 7033 3769 3264 1198 265 933 6
3691 2167 1524 9209 4463 4746 2 006 410 1596 7
26 575 15211 11 364 68 403 32129 36 274 13725 2 868 10 857 8
liche Trager
8 957 5063 3894 8 649 4829 3820 686 351 335 1
2403 1235 1168 2 336 1187 1149 67 48 19 2
2756 1562 1194 2 696 1525 1171 61 38 23 3
1946 1068 878 1928 1051 877 95 25 70 4
4 309 2 686 1623 4072 2 556 1516 237 130 107 5
2388 1390 998 2 341 1367 974 49 25 24 6
3680 2157 1523 3543 2 068 1475 177 110 67 7
26 439 15161 11278 25 565 14 583 10 982 1372 727 645 8



-86 -
Noch: 22. Empfanger(innen) von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Bayern nach

22.3 Ortliche

Da
Empfanger auRerhalb von Einrichtungen
davon davon
Lfd. Wohnort des Empf3 0 voll er- voll er-
NI pfangers
insgesamt werbsge- 65 Jahre Jusammen werbsge- 65 Jahre
mindert und mindert und
unter 65 alter unter 65 alter
Jahren Jahren
Zusammenstellung nach
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........c.ccccoceveeeenenne 18 934 5671 13263 18 842 5651 13191
2 Reg.-Bez. Niederbayern ............cccocceeeeie 4780 1957 2823 4765 1947 2818
3 Reg.-Bez. Oberpfalz . 4842 2138 2704 4839 2138 2701
4  Reg.-Bez. Oberfranken ..........cccccoeirinnne 4147 1750 2397 4145 1748 2397
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ...........ccccccevevnnrnnn. 9152 2834 6318 9150 2832 6318
6 Reg.-Bez. Unterfranken . . 5841 2642 3199 5830 2636 3194
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........ccoceovirvrnnne. 7 495 2695 4800 7 484 2685 4799
F I = - 1 V-1 P 55191 19 687 35504 55 055 19 637 35418
9 davon: Kreisfreie Stadte . . 29230 8242 20 988 29 142 8217 20925
10 Landkreise ........coeoveeneinenccene 25 961 11 445 14 516 25913 11420 14 493
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
11 Ingolstadt ..o 856 258 598 856 258 598
12 MUNChEN .o 9 644 2400 7 244 9 567 2382 7185
13 ROSENNEIM ..o 432 138 294 432 138 294
14 Zusammen ... 10 932 2796 8136 10 855 2778 8 077
Landkreise
15 ARGHING .o 564 184 380 564 184 380
16 Berchtesgadener Land ... 443 163 280 439 162 277
17 Bad To6lz-Wolfratshausen .. . 395 140 255 395 140 255
18 Dachau ......cccccevevevnennne. . 316 126 190 316 126 190
19 Ebersberg 242 108 134 242 108 134
20 Eichstatt .. 218 102 116 213 102 111
21 Erding ..... . 249 111 138 249 111 138
22 FreiSiNg «oeoeeeieieeeienieeee e 270 114 156 270 114 156
23 Frstenfeldbruck ...........ccocooevneneninineene 633 214 419 633 214 419
24  Garmisch-Partenkirchen . 343 104 239 342 104 238
25 Landsberga.Lech .......ccooooiiiiiiiiiiiene 303 129 174 302 129 173
26 MIieSbach ........cccoeeriiiiiierc e 235 54 181 233 54 179
27 Miuhldorf a.Inn . 378 113 265 378 113 265
28 MUNCHEN ..o 833 271 562 833 271 562
29 Neuburg-Schrobenhausen .............cccccoe.e. 234 108 126 234 108 126
30 Pfaffenhofen a.d.lim ....... . 235 85 150 235 85 150
31 Rosenheim ........... . 687 228 459 687 228 459
32 Starnberg ... . 399 130 269 399 130 269
33 Traunstein ............ . 633 217 416 633 217 416
34  Weilheim-Schongau ..........cccccoeeeeirieniecnecns 392 174 218 390 173 217
35 Zusammen ... 8 002 2875 5127 7987 2873 5114
36 Reg.-Bez. Oberbayern .........cccocceveerernenes 18 934 5671 13 263 18 842 5651 13191
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
37 Landshut ........cccooeiviiceeceeeeeeee 427 157 270 426 157 269
38 Passau ... . 353 147 206 349 143 206
39 Straubing ...ccceoveieeeeie e 543 137 406 541 136 405
40 Zusammen ... 1323 441 882 1316 436 880
Landkreise
41 Deggendorf .......ccceeiierieiiieee e 574 250 324 574 250 324
42  Freyung-Grafenau . 345 156 189 345 156 189
43 Kelheim ..o 240 92 148 239 91 148
44 LandShut ......o.cooeieiieeee e 295 134 161 294 134 160
45 Passau .... . 755 351 404 754 351 403
48 REJEN ..ot 294 142 152 294 142 152
47 Rottal-Inn ..o 419 167 252 415 163 252
48 Straubing-Bogen .. 285 124 161 285 124 161
49 Dingolfing-Landau 250 100 150 249 100 149
50 Zusammen ... 3457 1516 1941 3449 1511 1938
51 Reg.-Bez. Niederbayern ...............ccc...c... 4780 1957 2823 4765 1947 2818

1) In dieser Tabelle sind zwei Arten von Empféngern nicht enthalten:
1. Empfanger, die einem Grundsicherungstrager dieses Bundeslandes zugehdrig sind, aber in einem anderen Bundesland wohnen.
2. Empfanger, die in diesem Bundesland wohnen, deren Grundsicherungstrager sich aber in einem anderen Bundesland befindet.
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Wohnort des Empféangers, Staatsangehorigkeit und regionaler Gliederung im Berichtsjahr 2006

Trager
von Davon
in Einrichtungen Deutsche Nichtdeutsche
davon davon davon Lfd
voll er- voll er- voll er- :
Jusammen werbsge- 65 Jahre Susammen werbsge- 65 Jahre Jusammen werbsge- 65 Jahre Nr.
mindert und mindert und mindert und
unter 65 alter unter 65 alter unter 65 alter
Jahren Jahren Jahren
Regierungsbezirken
92 20 72 14 476 4764 9712 4458 907 3551 1
15 10 5 4 251 1850 2401 529 107 422 2
3 - 3 4212 2030 2182 630 108 522 3
2 2 - 3505 1655 1850 642 95 547 4
2 2 - 6 036 2 450 3586 3116 384 2732 5
11 6 5 4692 2402 2290 1149 240 909 6
11 10 1 5 666 2 395 3271 1829 300 1529 7
136 50 86 42 838 17 546 25 292 12 353 2141 10 212 8
88 25 63 19 531 6 884 12 647 9 699 1358 8 341 9
48 25 23 23 307 10 662 12 645 2 654 783 1871 10
Oberbayern
- - - 747 227 520 109 31 78 11
77 18 59 6 385 1835 4 550 3259 565 2694 12
- - - 338 116 222 94 22 72 13
77 18 59 7470 2178 5292 3 462 618 23844 14
- - - 532 173 359 32 11 21 15
4 1 3 400 149 251 43 14 29 16
- - - 354 119 235 41 21 20 17
- - - 245 107 138 71 19 52 18
- - - 215 95 120 27 13 14 19
5 - 5 205 99 106 13 3 10 20
- - - 216 101 115 33 10 23 21
- - - 228 98 130 42 16 26 22
- - - 512 184 328 121 30 91 23
1 - 1 314 95 219 29 9 20 24
1 - 1 279 120 159 24 9 15 25
2 - 2 219 52 167 16 2 14 26
- - 336 107 229 42 6 36 27
- - - 689 239 450 144 32 112 28
- - - 208 98 110 26 10 16 29
- - - 212 79 133 23 6 17 30
- - - 599 205 394 88 23 65 31
- - - 333 110 223 66 20 46 32
- - - 581 199 382 52 18 34 33
2 1 1 329 157 172 63 17 46 34
15 2 13 7 006 2586 4420 996 289 707 35
92 20 72 14 476 4764 9712 4458 907 3551 36
Niederbayern
1 - 1 332 135 197 95 22 73 37
4 4 - 329 137 192 24 10 14 38
2 1 1 333 121 212 210 16 194 39
7 5 2 994 393 601 329 48 281 40
- - - 542 238 304 32 12 20 41
- - - 341 156 185 4 - 4 42
1 1 - 197 79 118 43 13 30 43
1 - 1 262 127 135 33 7 26 44
1 - 1 722 343 379 33 8 25 45
- - - 289 141 148 5 1 4 46
4 4 - 387 154 233 32 13 19 47
- - - 277 121 156 8 3 5 48
1 - 1 240 98 142 10 2 8 49
8 5 3 3257 1457 1800 200 59 141 50
15 10 5 4251 1850 2401 529 107 422 51
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Noch: 22. Empfanger(innen) von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Bayern nach

22.3 Ortliche

Da
Empfanger auBerhalb von Einrichtungen
davon davon
Lfd. Wohnort des Empf3 0 voll er- voll er-
NI pfangers
insgesamt werbsge- 65 Jahre Jusammen werbsge- 65 Jahre
mindert und mindert und
unter 65 alter unter 65 alter
Jahren Jahren
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
52 AMDENG ..oeiiciiiieieieieeeee s 436 138 298 436 138 298
53 Regensburg ........cccccoooviiieiieiiieiee e 1267 529 738 1267 529 738
54  Weiden i.d.OPf. ..o 466 152 314 466 152 314
55 Zusammen ... 2169 819 1350 2169 819 1350
Landkreise
56 Amberg-Sulzbach ...........cccooviiiiiiiiene 295 142 153 295 142 153
57 Cham ..o 394 194 200 394 194 200
58 Neumarkt i.d.OPf. .....cccooiiiiiicicieee 309 162 147 309 162 147
59 Neustadt a.d.Waldnaab . . 346 156 190 345 156 189
60 Regensburg ........cccccoooviiienieiieenee e 455 212 243 453 212 241
61  Schwandorf ........ccooeovirinerceeeseee 579 292 287 579 292 287
62 Tirschenreuth ..o 295 161 134 295 161 134
63 Zusammen ... 2673 1319 1354 2670 1319 1351
64 Reg.-Bez. Oberpfalz .........ccccoovrvcenrnernnnnn, 4 842 2138 2704 4839 2138 2701
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
65 BambDErg .....ccooereieeiieieieieeee e 584 169 415 584 169 415
66 Bayreuth . . 461 151 310 461 151 310
67  CODUIG .o 269 133 136 269 133 136
B8 HOf .o 430 135 295 430 135 295
69 Zusammen 1744 588 1156 1744 588 1156
Landkreise
70 BambErg ...cccceivereeeeieeieieeeeeeeee e 288 149 139 288 149 139
71 Bayreuth . 216 109 107 216 109 107
72 Coburg .... 279 129 150 279 129 150
73 Forchheim .. 324 156 168 324 156 168
74 Hof ... 251 119 132 251 119 132
75 Kronach .. 262 120 142 261 119 142
76 Kulmbach ... 223 105 118 223 105 118
77 173 85 88 172 84 88
78 Wunsiedel i.Fichtelgebirge ............cccccc..... 387 190 197 387 190 197
79 Zusammen 2403 1162 1241 2 401 1160 1241
80 Reg.-Bez. Oberfranken .........cccccvvvrreennne 4147 1750 2397 4145 1748 2397
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
81 ANSLACK .o 246 94 152 246 94 152
82 Erlangen .....cooeoeeenieiiieeee e 547 237 310 547 237 310
83 FUMh .o 775 245 530 775 245 530
84 Nurnberg .... 5159 1123 4036 5159 1123 4036
85 Schwabach 209 77 132 209 77 132
86 Zusammen 6936 1776 5160 6936 1776 5160
Landkreise
87  ANSDACK ...oiiiiiec 490 249 241 490 249 241
88 Erlangen-Hochstadt . 176 78 98 176 78 98
89 Firth ..o 215 93 122 215 93 122
90 Ndirnberger Land ...........c....... 382 204 178 380 202 178
91 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 277 144 133 277 144 133
92 ROth e 333 138 195 333 138 195
93 Weienburg-Gunzenhausen ...................... 343 152 191 343 152 191
94 Zusammen 2216 1058 1158 2214 1056 1158
95 Reg.-Bez. Mittelfranken .........ccccocereeerenne 9152 2834 6318 9150 2832 6318

1) In dieser Tabelle sind zwei Arten von Empféngern nicht enthalten:

1. Empfanger, die einem Grundsicherungstrager dieses Bundeslandes zugehdorig sind, aber in einem anderen Bundesland wohnen.

2. Empfanger, die in diesem Bundesland wohnen, deren Grundsicherungstréger sich aber in einem anderen Bundesland befindet.
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Wohnort des Empféangers, Staatsangehorigkeit und regionaler Gliederung im Berichtsjahr 2006

Trager
von Davon
in Einrichtungen Deutsche Nichtdeutsche
davon davon davon Lfd
voll er- voll er- voll er- :
Jusammen werbsge- 65 Jahre Susammen werbsge- 65 Jahre Jusammen werbsge- 65 Jahre Nr.
mindert und mindert und mindert und
unter 65 alter unter 65 alter unter 65 alter
Jahren Jahren Jahren
Oberpfalz
- - - 352 132 220 84 6 78 52
- - - 976 477 499 291 52 239 53
- - - 344 134 210 122 18 104 54
- - - 1672 743 929 497 76 421 55
- - - 278 139 139 17 3 14 56
- - - 381 191 190 13 3 10 57
- - - 284 158 126 25 4 21 58
1 - 1 319 149 170 27 7 20 59
2 - 2 432 206 226 23 6 17 60
- - 561 285 276 18 7 11 61
- - - 285 159 126 10 2 8 62
3 - 3 2 540 1287 1253 133 32 101 63
3 - 3 4212 2030 2182 630 108 522 64
Oberfranken
- - - 421 163 258 163 6 157 65
- - - 348 131 217 113 20 93 66
- - - 236 124 112 33 9 24 67
- - - 298 122 176 132 13 119 68
- - - 1303 540 763 441 48 393 69
- - - 276 148 128 12 1 11 70
- - - 208 108 100 8 1 7 71
- - - 249 122 127 30 7 23 72
- - - 296 151 145 28 5 23 73
- - - 227 114 113 24 5 19 74
1 1 - 248 114 134 14 6 8 75
- - - 210 101 109 13 4 9 76
1 1 - 160 82 78 13 3 10 77
- - - 328 175 153 59 15 44 78
2 2 - 2202 1115 1087 201 47 154 79
2 2 - 3505 1655 1850 642 95 547 80
Mittelfranken
- - - 223 91 132 23 3 20 81
- - - 432 214 218 115 23 92 82
- - - 515 195 320 260 50 210 83
- - - 2761 913 1848 2398 210 2188 84
- - - 161 67 94 48 10 38 85
- - - 4092 1480 2612 23844 296 2548 86
- - - 445 233 212 45 16 29 87
- - - 159 75 84 17 3 14 88
- - - 183 85 98 32 8 24 89
2 2 - 322 182 140 60 22 38 90
- - - 257 137 120 20 7 13 91
- - - 302 124 178 31 14 17 92
- - - 276 134 142 67 18 49 93
2 2 - 1944 970 974 272 88 184 94
2 2 - 6 036 2450 3 586 3116 384 2732 95
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Noch: 22. Empfanger(innen) von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung in Bayern nach

22.3 Ortliche

Da
Empfanger auBerhalb von Einrichtungen
davon davon
Lfd. Wohnort des Empfa 1 voll er- voll er-
NI pfangers
insgesamt werbsge- 65 Jahre Jusammen werbsge- 65 Jahre
mindert und mindert und
unter 65 alter unter 65 alter
Jahren Jahren
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
96 Aschaffenburg .........cccoooiiiiiiiiiie 590 223 367 586 221 365
97  Schweinfurt .........cccooeeieiieeieeeee e 492 167 325 492 167 325
98 WUrZburg ......cooveveeeeieeeieieceeee e 1313 405 908 1313 405 908
99 Zusammen ... 2395 795 1600 2391 793 1598
Landkreise
100 Aschaffenburg ........ccccoeceveevieneeieeneceeeee 448 210 238 448 210 238
101 Bad KiSSIiNGeN .......cceeveeieriiiieieee e 451 220 231 451 220 231
102 Rhon-Grabfeld ..........cccoveviviiienieieeieene 339 179 160 338 179 159
103 HaRberge 284 176 108 282 175 107
104 Kitzingen 367 215 152 367 215 152
105 MIltENDErg ....oovvveveeieieeiieie e 448 207 241 447 206 241
106 Main-Spessart ..........cccevereeieneeeerieneeeens 406 236 170 405 236 169
107 Schweinfurt ........ccccoveeieiiieiieee e 281 167 114 279 165 114
108 WUIZDUIG ..o 422 237 185 422 237 185
109 Zusammen ... 3446 1847 1599 3439 1843 1596
110 Reg.-Bez. Unterfranken .........ccccervcrverrunnns 5841 2642 3199 5830 2636 3194
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
111 AUGSDUIG ..o 2742 658 2084 2742 658 2084
112 Kaufbeuren ..........ccccceeeveviiieieceee e 258 98 160 258 98 160
113 Kempten (Allgau) . . 506 205 301 506 205 301
114 MeMmMINGEN ...oocueiiiieieeiee e 225 66 159 225 66 159
115 Zusammen ... 3731 1027 2704 3731 1027 2704
Landkreise
116 Aichach-Friedberg .........ccceevevvrieieneeenne. 218 104 114 217 104 113
117 Augsburg . 539 220 319 533 214 319
118 Dillingen a.d.Donau ..........ccccceeeveverieeeenennnn, 309 168 141 309 168 141
119 GUNZDUIG ..o 428 216 212 428 216 212
120 Neu-Ulm . 614 262 352 614 262 352
121 Lindau (BOdeNSEe) .......cccceeveeeereeerreirenenne 304 122 182 304 122 182
122 OStallgau ....ccveeeveeiieieee e 282 129 153 278 125 153
123 Unterallgau . . 247 107 140 247 107 140
124 DoNAU-RIES .......ccvvveiriieieeiieiece e 361 155 206 361 155 206
125 ODberallgau ........cccceeveeeeieiieieeeeeee e 462 185 277 462 185 277
126 Zusammen ... 3764 1668 2 096 3753 1658 2095
127 Reg.-Bez. Schwaben ..........cccocveericrcernnenns 7 495 2 695 4800 7 484 2 685 4799

1) In dieser Tabelle sind zwei Arten von Empféngern nicht enthalten:

1. Empfanger, die einem Grundsicherungstrager dieses Bundeslandes zugehdorig sind, aber in einem anderen Bundesland wohnen.

2. Empfanger, die in diesem Bundesland wohnen, deren Grundsicherungstréger sich aber in einem anderen Bundesland befindet.
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Wohnort des Empféangers, Staatsangehorigkeit und regionaler Gliederung im Berichtsjahr 2006

Trager
von Davon
in Einrichtungen Deutsche Nichtdeutsche
davon davon davon Lfd
voll er- voll er- voll er- :
Jusammen werbsge- 65 Jahre Susammen werbsge- 65 Jahre Jusammen werbsge- 65 Jahre Nr.
mindert und mindert und mindert und
unter 65 alter unter 65 alter unter 65 alter
Jahren Jahren Jahren
Unterfranken
4 2 2 429 161 268 161 62 99 96
- - - 398 152 246 94 15 79 97
- - - 782 360 422 531 45 486 98
4 2 2 1609 673 936 786 122 664 99
- - - 365 183 182 83 27 56 100
- - - 419 213 206 32 7 25 101
1 - 1 317 175 142 22 4 18 102
2 1 1 271 171 100 13 5 8 103
- - - 349 207 142 18 8 10 104
1 1 - 362 176 186 86 31 55 105
1 - 1 371 220 151 35 16 19 106
2 2 - 260 157 103 21 10 11 107
- - - 369 227 142 53 10 43 108
4 3 3083 1729 1354 363 118 245 109
11 6 5 4692 2 402 2290 1149 240 909 110
Schwaben
- - - 1545 540 1005 1197 118 1079 111
- - - 223 90 133 35 8 27 112
- - - 451 190 261 55 15 40 113
- - - 172 57 115 53 9 44 114
- - - 2391 877 1514 1340 150 1190 115
1 - 1 199 101 98 19 3 16 116
6 6 - 452 205 247 87 15 72 117
- - - 286 158 128 23 10 13 118
- - - 337 174 163 91 42 49 119
- - - 485 221 264 129 41 88 120
- - - 271 112 159 33 10 23 121
4 4 - 238 116 122 44 13 31 122
- - - 228 102 126 19 5 14 123
- - - 329 148 181 32 7 25 124
- - - 450 181 269 12 4 8 125
1 10 1 3275 1518 1757 489 150 339 126
11 10 1 5666 2395 3271 1829 300 1529 127
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Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XIi

Empfanger am Ende bzw. im Laufe des Berichtsjahres 2006

Tabellen flr Bayern



-94-

23. Empféanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB Xll in Bayern
am Jahresende 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten”

23.1 Insgesamt

Darunter
Empfanger/-innen Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
von Leistungen nach Durch-
Lfd. . Ins- . .
Nr. Hilfeart gesamt dem 4. Kapitel schnitts-
SGB Xl wegen 0-18 18- 40 40-65 6? und alter
voller alter
Erwerbsminderung
AuBerhalb von Einrichtungen
Mannlich
1 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) 1.ttt 20 877 X 10 903 2789 4195 2990 28,2
2 Hilfen zur Gesundheit 3) .......cccoceviviiininiiciiee, 2953 X 245 288 937 1483 57,2
3 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 15 682 X 10 679 2141 2312 550 18,3
4 Hilfe Zur PAlege .....coovveieeieeeeeeee e 2102 X 81 381 826 814 56,1
5 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 880 X 3 109 386 382 58,8
Insgesamt
6 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) .ottt 37 969 X 16 484 5189 7 649 8 647 34,7
7 Hilfen zur Gesundheit 3) .......cccoceviiiiiniiiineniee, 5911 X 407 541 1596 3367 60,2
8 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 26 595 X 16 088 3995 4429 2083 22,8
9 Hilfe Zur PAlege .....covveieeeeeeeeee e 5157 X 142 665 1556 279% 62,9
10  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 1943 X 4 254 588 1097 62,7
In Einrichtungen
Mannlich
11 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) 1.ttt 44 857 8780 10 317 12 572 14 820 7 148 39,3
12 Hilfen zur Gesundheit 3) ........ccccoeviriiiiiiiiiiee 219 17 66 36 76 41 39,3
13  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 36 345 7 337 10 282 12 286 12 155 1622 32,6
14 Hilfe Zur Pflege .....cccooiviiiiiiiiiccee e 8 244 1445 37 253 2556 5398 68,2
15 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 409 85 - 85 168 156 56,6
Insgesamt
16 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) .t sesse e 89 695 15519 16 184 21382 24 968 27 161 47,5
17 Hilfen zur Gesundheit 3) ........ccceoirinieinns 418 27 115 58 112 133 45,8
18  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen 60 840 12 976 16 132 20938 20 554 3216 33,5
19 Hilfe Zur Pflege .....ccoooiiiiiiiiiieecec e 28 293 2 565 61 421 4307 23 504 77,2
20  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 949 128 - 116 212 621 68,9
AuBerhalb von und in Einrichtungen
Mannlich
21 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
zusammen 2) ........ 64 183 X 20 901 14 899 18 472 9911 35,7
22 Hilfen zur Gesundheit 3) .........ccccoocveiirniene 3172 X 311 324 1013 1524 55,9
23  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 50 927 X 20 645 14 021 14 107 2154 28,2
24 Hilfe zur Plege ..o 10 345 X 118 634 3382 6211 65,7
25  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 1289 X 3 194 554 538 58,1
Insgesamt
26 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) ..ottt re e 124 899 X 32180 25 803 31678 35238 43,7
27  Hilfen zur Gesundheit 3) .......cccoceeieiiiiiniieiicee 6 329 X 522 599 1708 3500 59,2
28  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen 85 628 X 31738 24 276 24 341 5273 30,2
29 Hilfe zur Pflege .......cocoveiiieiee e 33443 X 203 1086 5863 26 291 75,0
30 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 2 891 X 4 370 800 1717 64,7
Gleichzeitige Gewahrung von Hilfe zum Lebensunterhalt
Mannlich
31 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt auf3erhalb von
Einrichtungen .........oooo i 584 X 147 152 223 62 37,0
32 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen 17 645 X 1020 5184 7 398 4043 48,3
33 Ohne Hilfe zum Lebensunterhalt ...............cc..ccoeue..... 24 641 X 12 458 2 375 5283 4525 31,4
34 UNDEKANNt ....ooiiiiiiiieeeee e 21313 X 7276 7188 5568 1281 30,1
Insgesamt
35 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt auf3erhalb von
Einrichtungen ..o 1072 X 216 253 411 192 42,3
36 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen ....... 36 975 X 1582 8 622 12706 14 065 55,7
37 Ohne Hilfe zum Lebensunterhalt ...............cc..ccccue..... 49 506 X 19114 4137 8 806 17 449 43,0
38 UNDEKaNNt .....ovoiiiiiiieeeeeeee e 37 346 X 11 268 12791 9755 3532 32,8

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.

3) Unmittelbar vom Sozialamt erbrachte Leistungen.
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am Jahresende 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten”

23.2 Nichtdeutsche

Darunter
Empfénger/-innen Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Lfd Ins- von Leistungen nach Dur<.:h-
Nr. Hilfeart gesamt dem 4. Kapitel schnitts-
SGB XIl wegen 0-18 18 - 40 40 - 65 6? und alter
voller alter
Erwerbsminderung
AuBerhalb von Einrichtungen
Mannlich
1 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XI|
ZUSAMMEN 2) .oiiiieiiieiee et iee e neee e neee e e seeeaeeens 2136 X 474 288 333 1041 50,5
2 Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccooiiiiiiiiiireee, 831 X 37 79 112 603 64,3
3 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 715 X 422 167 101 25 20,9
4 Hilfe zur Pflege .......coooeiiieeee e 548 X 24 51 112 361 65,5
5 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 204 X - 10 31 163 67,8
Insgesamt
6 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) .oiiiieiieeieeeiieeiee e neee e e e smeeesneeeneeens 4722 X 730 604 660 2728 56,5
7 Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccooiiiiiiiiiiceee, 1 966 X 81 157 240 1488 66,0
8 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 1227 X 626 329 203 69 24,5
9 Hilfe zur Pflege .......coooveiiiiieie e 1460 X 38 84 209 1129 71,3
10  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 525 X - 82 61 382 64,3
In Einrichtungen
Mannlich
11 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSBMMEN 2) .ooiiiieieeieeiesieeeeenee e eee e sseeneesseennenseens 2 036 371 680 796 341 219 31,8
12 Hilfen zur Gesundheit 3) ........ccccoiiiiiiiiiiir e, 22 1 8 7 3 4 32,9
13  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 1703 281 680 762 228 33 25,3
14 Hilfe zur Pflege .......oooeeiiiee e 311 88 2 26 106 177 65,3
15  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 23 7 - 1 6 6 48,6
Insgesamt
16 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSBMMEN 2) .ooviiieieeteeeesieeseeeeeeseeeesteeseeseesseeneenseens 3444 619 1095 1258 556 535 34,5
17 Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccooieieniene 41 2 16 12 7 6 32,3
18  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 2713 463 1095 1204 365 49 25,1
19 Hilfe zur Pflege .......cocooeiiiee e 692 156 3 42 180 467 70,0
20 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 36 7 - 13 7 16 55,9
AuBerhalb von und in Einrichtungen
Mannlich
21 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
zusammen 2) ........ 4085 X 1133 1045 662 1245 41,4
22 Hilfen zur Gesundheit 3) ........cccoceniniinns 853 X 45 86 115 607 63,5
23  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 2 354 X 1081 892 324 57 24,0
24 Hilfe zur Pflege .......coooeeiiieeie e 858 X 26 77 218 537 65,4
25  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 227 X - 21 37 169 65,8
Insgesamt
26 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) .ottt e 8014 X 1793 1796 1196 3229 47,3
27  Hilfen zur Gesundheit 3) ........ccoceecieiiiiieniiinee 2 007 X 97 169 247 1494 65,3
28  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 3840 X 1690 1475 558 117 24,9
29  Hilfe zur Pflege .......cocooieiiiiiiiieiiceeceeeee e 2150 X 41 126 389 1594 70,8
30  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 561 X - 95 68 398 63,8
Gleichzeitige Gewahrung von Hilfe zum Lebensunterhalt
Mannlich
31 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt auBerhalb von
Einrichtungen ... 57 X 4 16 21 16 47,9
32 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen 828 X 101 362 201 164 42,3
33 Ohne Hilfe zum Lebensunterhalt ..............c....cc......... 1583 X 636 185 216 546 40,3
34 UNnbekannt .........cccooiiiiieiie e 1617 X 392 482 224 519 41,8
Insgesamt
35 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt auBerhalb von
Einrichtungen .........ccocoooiiiiiiiineeec 124 X 11 21 48 44 53,1
36 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen ....... 1452 X 154 555 346 397 46,6
37 Ohne Hilfe zum Lebensunterhalt ..............c....cc........ 3223 X 991 332 372 1528 48,6
38 UnbeKannt .........cccoviiiiiiniieieeee e 3215 X 637 888 430 1260 46,2

1) Empféanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahit.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.

3) Unmittelbar vom Sozialamt erbrachte Leistungen.
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am Jahresende 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten”

23.3 Uberortliche Triger

Darunter
Empfénger/-innen Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Lfd Ins- von Leistungen nach Durch-
Nr. Hilfeart gesamt dem 4. Kapitel schnitts-
SGB XIl wegen 0-18 18 - 40 40 - 65 6? und alter
voller alter
Erwerbsminderung
AuBerhalb von Einrichtungen
Mannlich
1 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XI|
ZUSBMMEN 2) .ooeiiieieetieiesieeseeseeeseeeesteeseeseesseennenseens 4688 X 1213 1322 1536 617 37,3
2 Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccooiiiiiiiieiiceee, 855 X 24 146 274 411 58,3
3 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 3691 X 1181 1163 1216 131 31,5
4 Hilfe zur Pflege .......coooeiiiiiiiee e 137 X 13 24 41 59 56,1
5 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 131 X - 15 46 70 61,4
Insgesamt
6 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) ..ottt re e 8 623 X 1923 2 380 2740 1580 40,5
7 Hilfen zur Gesundheit 3) .......cccooevieiiniiiineniee, 1796 X 58 279 461 998 61,1
8 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 6 505 X 1849 2085 2197 374 33,6
9 Hilfe zur Pflege .......cooeeiiiee e 353 X 24 43 91 195 62,7
10  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 274 X - 34 68 172 64,6
In Einrichtungen
Mannlich
11 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) .ottt re e 44 811 8780 10 279 12 570 14 817 7 145 39,3
12 Hilfen zur Gesundheit 3) ........cccocoeviriniiiiiiee 217 17 66 36 76 39 38,9
13  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 36 302 7 337 10 244 12 284 12 152 1622 32,6
14 Hilfe Zur Pflege .....ccoooiiiiiiiicceec e 8244 1445 37 253 2556 5398 68,2
15  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 408 85 - 85 168 155 56,6
Insgesamt
16 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) .ottt re e 89619 15519 16 125 21379 24 963 27 152 47,5
17  Hilfen zur Gesundheit 3) ........ccccceniniicnnns 414 27 115 58 111 130 45,5
18  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 60774 12976 16 073 20935 20 550 3216 33,5
19 Hilfe Zur Pflege .....ccoooiiiiiiiiceeeeee 28 293 2 565 61 421 4307 23 504 77,2
20 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 943 128 - 116 212 615 68,8
AuBerhalb von und in Einrichtungen
Mannlich
21 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
zusammen 2) ........ 47 972 X 11196 13 430 15810 7 536 39,1
22 Hilfen zur Gesundheit 3) ........ccccceriniinne . 1072 X 90 182 350 450 54,4
23  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 38916 X 11132 13 041 13 008 1735 32,5
24 Hilfe zur Pflege ..o 8 380 X 50 277 2 597 5456 68,0
25  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 539 X - 100 214 225 57,7
Insgesamt
26 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) .ooviiieieeteeiesieeseeeeeeseeaesteeseessesseensesseens 95512 X 17 593 22 991 26 764 28 164 47,0
27 Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccooiviiiiiiiiicee, 2210 X 173 337 572 1128 58,2
28  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 65 505 X 17 473 22 363 22105 3 564 33,5
29  Hilfe zur Pflege ..o 28 639 X 85 464 4398 23 692 77,0
30 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 1216 X - 150 280 786 67,8
Gleichzeitige Gewahrung von Hilfe zum Lebensunterhalt
Mannlich
31 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt auf3erhalb von
Einrichtungen ..o 199 X 60 64 65 10 31,7
32 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen 17 633 X 1017 5184 7 394 4038 48,3
33 Ohne Hilfe zum Lebensunterhalt ...............cccccoeuee... 12 375 X 4 553 1314 3532 2976 39,6
34 UNDEKANNE ....oviiiiiieceeeee e 17 765 X 5 566 6 868 4819 512 29,7
Insgesamt
35 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt auf3erhalb von
Einrichtungen ........ccooiiiiiie s 338 X 86 100 127 25 35,3
36 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen ....... 36 941 X 1579 8619 12 698 14 045 55,7
37 Ohne Hilfe zum Lebensunterhalt ...............cc..ccooo..... 27 624 X 7193 2211 5597 12623 53,0
38 UNDEKaNNt ........ooveiiiiiiicieieee e 30 609 X 8735 12 061 8342 1471 31,3

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.

3) Unmittelbar vom Sozialamt erbrachte Leistungen.
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Noch: 23. Empfénger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB Xll in Bayern
am Jahresende 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten”

23.4 Ortliche Triger

Darunter
Empfanger/-innen Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Lid Ins- von Leistungen nach Dur(.:h-
Nr. Hilfeart gesamt dem 4. Kapitel schnitts-
SGB XIl wegen 0-18 18-40 40 - 65 6? und alter
voller alter
Erwerbsminderung
AuBerhalb von Einrichtungen
Mannlich
1 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XI|
zusammen 2) ............ 16 189 X 9690 1467 2659 2373 25,6
2 Hilfen zur Gesundheit 3) .... . 2098 X 221 142 663 1072 56,7
3 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 11 991 X 9498 978 1096 419 14,2
4 Hilfe zur Pflege ..ot 1965 X 68 357 785 755 56,1
5 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 749 X 3 94 340 312 58,4
Insgesamt
6 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
zusammen 2) 29 346 X 14 561 2809 4909 7 067 33,0
7 Hilfen zur Gesundheit 3) ... 4115 X 349 262 1135 2 369 59,8
8 Eingliederungshilfe fiir behlnderte Menschen ........ 20 090 X 14 239 1910 2232 1709 19,3
9 Hilfe zur Pflege ..o 4804 X 118 622 1465 2599 62,9
10  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 1669 X 4 220 520 925 62,4
In Einrichtungen
Mannlich
11 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
zusammen 2) 46 - 38 2 3 3 14,8
12 Hilfen zur Gesundheit 3) ... 2 - - - - 2 79,5
13  Eingliederungshilfe fir behmderte Menschen . 43 - 38 2 3 - 10,1
14 Hilfe zur Pflege ..o - - - - - -
15 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 1 - - - - 1 88,5
Insgesamt
16 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
zusammen 2) 76 - 59 3 5 9 19,1
17 Hilfen zur Gesundheit 3) ... 4 - - - 1 3 77,5
18  Eingliederungshilfe fur behmderte Menschen ........ 66 - 59 3 4 - 9,4
19  Hilfezur Pflege ..o - - - - - - -
20 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 6 - - - - 6 86,5
AuBerhalb von und in Einrichtungen
Mannlich
21 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
zusammen 2) 16 211 X 9705 1469 2 662 2375 25,5
22  Hilfen zur Gesundheit 3) ... 2100 X 221 142 663 1074 56,7
23  Eingliederungshilfe fiir behlnderte Menschen ........ 12011 X 9513 980 1099 419 14,2
24 Hilfe zur Pflege ..o 1965 X 68 357 785 755 56,1
25  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 750 X 3 94 340 313 58,4
Insgesamt
26 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
zusammen 2) 29 387 X 14 587 2812 4914 7074 33,0
27  Hilfen zur Gesundheit 3) .. 4119 X 349 262 1136 2372 59,8
28  Eingliederungshilfe fiir behlnderte Menschen ........ 20123 X 14 265 1913 2236 1709 19,2
29 Hilfe zur Pflege .......cocoeiiieiee e 4 804 X 118 622 1465 2 599 62,9
30 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 1675 X 4 220 520 931 62,5
Gleichzeitige Gewahrung von Hilfe zum Lebensunterhalt
Mannlich
31 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt auBerhalb von
Einrichtungen .........cccceoieieiiiecee e 385 X 87 88 158 52 39,8
32 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen ....... 12 X 3 - 4 5 52,8
33 Ohne Hilfe zum Lebensunterhalt 12 266 X 7 905 1061 1751 1549 23,1
34 Unbekannt 3548 X 1710 320 749 769 32,2
Insgesamt
35 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt auBerhalb von
Einrichtungen ..o 734 X 130 153 284 167 45,5
36 Mit Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen ....... 34 X 3 3 8 20 66,1
37 Ohne Hilfe zum Lebensunterhalt ............. 21 882 X 11921 1926 3209 4 826 30,5
38 UNDbEKaNNt ........cooeiiiiiicieeieeeeee e 6 737 X 2533 730 1413 2061 39,5

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.

3) Unmittelbar vom Sozialamt erbrachte Leistungen.
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24. Empféanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB Xll in Bayern im Laufe
des Berichtsjahres 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten”

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Durch-
Lfd. ) Ins- )
Nr Hilfeart gesamt 65 und schnitts-
: 0-18 18-40 40 - 65 Alter alter
AuBerhalb von Einrichtungen
Mannlich
1 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XI|
ZUSAMMEN 2) c.iieienieieenieeieeteeie e e e steeseessesseensenseenns 37124 19 875 4978 7 245 5026 27,4
2 Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccooveieniene 6 247 388 1034 2228 2 597 54,6
3 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 27 085 19 544 3342 3425 774 16,6
4 Hilfe zur Pflege ........ocoeiiieieeee e 2 681 101 445 1028 1107 57,2
5 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 3528 47 529 1323 1629 58,4
Weiblich
6 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) c.ieieiieieenieseeeieeie e e e steeseessesseensenseenns 28 357 10 132 4199 5335 8 691 40,4
7 Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccooceeirnicene 5726 328 858 1404 3136 59,6
8 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 17 400 9784 2748 2878 1990 25,7
9 Hilfe zur Plege ......coooveieiieeeeeeeee 3995 75 334 890 2 696 68,8
10  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 4 166 45 672 804 2 645 63,8
Insgesamt
11 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) c.ieieiieieeniesieeieeie e eseesteeseessesseensesseenns 65 481 30 007 9177 12 580 13717 33,0
12 Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccooceeirneene 11973 716 1892 3632 5733 57,0
13  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen . 44 485 29 328 6 090 6 303 2764 20,1
14 Hilfe Zur Pflege .....oooooeiieieceeceeeee 6676 176 779 1918 3803 64,1
15  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 7 694 92 1201 2127 4274 61,4
In Einrichtungen
Mannlich
16 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) c.ieieiieieeniesieeieeie e eseesteeseessesseensesseenns 52 328 12 592 14 022 16 543 9171 39,5
17  Hilfen zur Gesundheit 3) 1176 89 191 519 377 52,6
18  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 41161 12 499 13 585 13 196 1881 31,8
19 Hilfe Zur Pflege .....oooooeeiiece e 10 473 93 331 3089 6 960 68,5
20 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 689 1 157 266 265 56,4
Weiblich
21 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) oot eiee e eee e seeeeeeenaeeenees 53 267 7072 9654 10 944 25 597 57,4
22  Hilfen zur Gesundheit 3) 746 68 106 175 397 59,7
23  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 27 155 7023 9404 8921 1807 34,1
24 Hilfe zur Plege .......ocooeiieneiceeeeeeeeee, 25518 49 233 2021 23215 81,6
25  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 892 1 43 73 775 79,0
Insgesamt
26 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) c.eivieiieiieniesieeeieee e e e steeseessesseensesseenns 105 595 19 664 23 676 27 487 34 768 48,5
27  Hilfen zur Gesundheit 3) 1922 157 297 694 774 55,3
28  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 68 316 19 522 22989 22117 3688 32,7
29 Hilfe zur Pflege .......coooeeiiiieieeee e 35991 142 564 5110 30175 77,8
30 Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 1581 2 200 339 1040 69,2
AuBerhalb von und in Einrichtungen
Mannlich
31 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) c.ieieiieeienieeeeeieete e eeesseeseessesseensenseenns 85768 31571 18 010 22 607 13 580 34,3
32  Hilfen zur Gesundheit 3) .........cccoeeieviiviiieiee 7123 477 1180 2 605 2 861 54,2
33  Eingliederungshilfe fur behinderte Menschen ........ 65 903 31152 16 150 15981 2620 25,7
34  Hilfe zur Plege ......ccccooeeieieiieeceeee e 13 147 194 775 4115 8 063 66,2
35  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 4195 48 684 1585 1878 58,0
Weiblich
36 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) c.iieieiieieeniesieeieeieeseeeeseeeseessesseensenseenns 78 742 16 721 13 150 15 597 33274 51,6
37  Hilfen zur Gesundheit 3) .........ccccoeeievieviiieiee 6 308 396 948 1541 3423 59,4
38  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 43 142 16 330 11 656 11378 3778 30,9
39  Hilfe zur Pflege .......ocooeiieieiceeeieeeeee, 29 498 124 567 2910 25 897 79,9
40  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 5023 46 713 874 3390 66,5
Insgesamt
41 Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
ZUSAMMEN 2) c.iieieiieieeieeeieeieeie e eeesteeseessesseennenseenns 164 510 48 292 31160 38 204 46 854 42,6
42 Hilfen zur Gesundheit 3) .......ccooverieiienieierieee 13 431 873 2128 4146 6 284 56,6
43  Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen ........ 109 045 47 482 27 806 27 359 6 398 27,7
44 Hilfe Zur Pflege ....cooooiveieiicee e 42 645 318 1342 7025 33 960 75,7
45  Hilfe zur Uberwindung sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen ....................... 9218 94 1397 2 459 5268 62,6

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
3) Unmittelbar vom Sozialamt erbrachte Leistungen.
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25. Empfanger(innen) von Hilfen zur Gesundheit in Bayern am Jahresende 2006
nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten”

Davon im Alter von ... bis ... unter Jahren Durch-
Lfd. ) Ins- .
Nr Hilfeart gesamt 5 p» schnitts-
0-18 18 - 40 40-65 5 un alter
alter
Unmittelbar vom Sozialamt erbrachte Leistungen
auBerhalb von Einrichtungen
Mannlich
1 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) ................... 2 953 245 288 937 1483 57,2
2 Vorbeugende Gesundheitshilfe . . 6 - - 4 2 57,7
3  Hilfe bei Krankheit ............... . 2945 245 288 933 1479 57,1
4 Hilfe zur Familienplanung . 2 - - - 2 72,0
5  Hilfe bei Sterilisation - - - - - -
Weiblich
6 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) ................... 2958 162 253 659 1884 63,2
7 Vorbeugende Gesundheitshilfe .......................... 9 - - 5 4 63,9
8  Hilfe bei Krankheit ...........cccooeveiininicicee 2883 162 213 627 1881 63,8
9  Hilfe zur Familienplanung ............ccccce.. 69 - 41 27 1 37,8
10 Hilfe bei Schwangerschaft und Mutterschaft ...... - - - - - -
11 Hilfe bei Sterilisation .............ccoooiiiiiiiie - - - - - -
Insgesamt
12 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) .................... 5911 407 541 1596 3367 60,2
13  Vorbeugende Gesundheitshilfe .......................... 15 - - 9 6 61,4
14 Hilfe bei Krankheit ...........cccocovvreiiinenninenee 5828 407 501 1560 3360 60,5
15  Hilfe zur Familienplanung . 71 - 41 27 3 38,8
16  Hilfe bei Schwangerschaft und Mutterschaft ...... - - - - - -
17  Hilfe bei Sterilisation .............ccoooiiiiiiiie - - - - - -
Unmittelbar vom Sozialamt erbrachte Leistungen
in Einrichtungen
Mannlich
18 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) ................... 219 66 36 76 41 39,3
19  Vorbeugende Gesundheitshilfe .......................... - - - - - -
20 Hilfe bei Krankheit ..........ccccoviiiiiiinenciiee 219 66 36 76 41 39,3
21  Hilfe zur Familienplanung . - - - - - -
22  Hilfe bei Sterilisation - - - - - -
Weiblich
23 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) .................. 199 49 22 36 92 52,9
24  Vorbeugende Gesundheitshilfe . . - - - - - -
25  Hilfe bei Krankheit ..........ccccoioiiiiiiienecee 196 49 21 34 92 53,2
26  Hilfe zur Familienplanung ..........ccccooviiiininenen, 2 - - 2 - 41,5
27  Hilfe bei Schwangerschaft und Mutterschaft ...... 1 - 1 - - 25,5
28 Hilfe bei Sterilisation ...........ccccooviiiiiiiiiiieee, - - - - - -
Insgesamt
29 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) .................. 418 115 58 112 133 45,8
30 Vorbeugende Gesundheitshilfe . - - - - - -
31 Hilfe bei Krankheit ..... 415 115 57 110 133 45,8
32 Hilfe zur Familienplanung ............cc......... 2 - - 2 - 41,5
33 Hilfe bei Schwangerschaft und Mutterschaft ...... 1 - 1 - - 25,5
34  Hilfe bei Sterilisation ...........cccooviiiiiiiiieieee, - - - - - -
Unmittelbar vom Sozialamt erbrachte Leistungen
auBerhalb von und in Einrichtungen
Mannlich
35 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) .................. 3172 311 324 1013 1524 55,9
36 Vorbeugende Gesundheitshilfe . 6 - - 4 2 57,7
37 Hilfe bei Krankheit ..... 3164 311 324 1009 1520 55,9
38 Hilfe zur Familienplanung . 2 - - - 2 72,0
39 Hilfe bei Sterilisation - - - - - -
Weiblich
40 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) ................... 3157 211 275 695 1976 62,6
41  Vorbeugende Gesundheitshilfe . 9 - - 5 4 63,9
42  Hilfe bei Krankheit ............... 3079 211 234 661 1973 63,2
43  Hilfe zur Familienplanung ..............c........ 71 - 41 29 1 38,0
44  Hilfe bei Schwangerschaft und Mutterschaft ...... 1 - 1 - - 25,5
45  Hilfe bei Sterilisation ... - - - - - -
Insgesamt
46 Hilfen zur Gesundheit zusammen 2) ................... 6 329 522 599 1708 3500 59,2
47  Vorbeugende Gesundheitshilfe . . 15 - - 9 6 61,4
48  Hilfe bei Krankheit ...........cccocooireoincreneincnee 6243 522 558 1670 3493 59,5
49  Hilfe zur Familienplanung ..........ccccccoieiiiennne 73 - 41 29 3 38,9
50 Hilfe bei Schwangerschaft und Mutterschaft ...... 1 - 1 - - 25,5
51  Hilfe bei Sterilisation ...........cccooiiiiiiiiiiiieee, - - - - - -
Anspruch auf Ubernahme der Krankenbehandlung durch
die Krankenkasse nach § 264 Abs. 2 SGB V
52 MANNNCN ..o 8427 631 623 2754 4419 58,9
53 Weiblich 7837 398 337 1379 5723 66,5
54 Insgesamt ... 16 264 1029 960 4133 10 142 62,6

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
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26. Empfanger(innen) von Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen in

26.1 AuBerhalb

Lid. Hilfeart Ins-
Nr. gesamt unter 3 3-7 7-11 11-15 15-18
Mann
1 Eingliederungshilfe fir behinderte Menschen zusammen 2) . 15 682 1042 7 560 1037 607 433
2 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation .................. . 1592 135 1273 101 20 8
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben .................... 14 - - - - -
4 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 11766 896 6 022 399 53 46
davon:
5 Hilfsmittel ohne die Hilfe nach §§ 26, 31 und 33 SGB IX .......cccccoeieeen, 13 1 - - 1 -
6 Heilpadagogische Leistungen flr Kinder ............cccocooiiiiiiiencieeice 7176 887 5896 359 17 14
7 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten .... 106 8 56 27 1 -
8 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt ......... 1 - - - -
9 Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung ..... 1 - - - - -
10  Hilfen zum selbstbest. Leben in betreuten Wohnméglichkeiten .............. 1969 1 1 - 2 -
davonin ...
1 ...einer eigenen Wohnung (ambulant betreut) ............cc.cccccoieeiiniennen. 1001 1 - - - -
12 ...einer Wohngemeinschaft (ambulant betreut) 968 - 1 - 2 -
13 Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben .......... 2523 - 69 13 32 33
14  Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ............ccceceeveveiieiiieeieiens 1791 11 262 528 485 334
15 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieBlich des Besuchs einer Hochschule ............ccccceniiiiiiiiene. 134 - 2 13 47 40
16 Hilfe zur Ausbildung fiir eine sonstige angemessene Tatigkeit ................. - - - - - -
17 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der arztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
Arbeitsleben 4 - - - - -
18 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 538 - 34 16 16 14
Weib
1 Eingliederungshilfe fur behinderte Menschen zusammen 2) ...................... 10913 705 3477 580 388 259
2  Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 799 90 621 44 8 3
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 4 - - - - -
4 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 8422 611 2 699 217 23 18
davon:
5 Hilfsmittel ohne die Hilfe nach §§ 26, 31 und 33 SGB IX .......ccccveieinen, 18 - - 1 - -
6 Heilpadagogische Leistungen fiir Kinder . 3449 602 2635 198 10 3
7 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten .................... 63 6 30 4 -
8 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt ..............cc.c....... 1 - - - - -
9 Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung ..... 1 - - - - -
10  Hilfen zum selbstbest. Leben in betreuten Wohnméglichkeiten .............. 1830 1 1 - - -
davonin ...
11 ...einer eigenen Wohnung (ambulant betreut) ...........c.cccoooiiiiiiiiinnnn. 1055 - - - - -
12 ...einer Wohngemeinschaft (ambulant betreut) ....................... 775 1 1 - - -
13 Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben .......... 3087 2 34 14 13 15
14  Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ............ccceceeveveiieiineeieniens 1138 4 149 317 325 209
15 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieBlich des Besuchs einer Hochschule ............ccccceiiiiiiiiinne. 93 - 1 9 31 23
16 Hilfe zur Ausbildung fiir eine sonstige angemessene Tatigkeit ................. - - - - - -
17 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der arztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
Arbeitsleben 3 - - - - -
18 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 538 1 21 4 9 10
Insge
1 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen zusammen 2) ... 26 595 1747 11 037 1617 995 692
2 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation ................... . 2 391 225 1894 145 28 11
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben ..................... 18 - - - - -
4 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 20 188 1507 8721 616 76 64
davon:
5 Hilfsmittel ohne die Hilfe nach §§ 26, 31 und 33 SGB IX .......cccoeieieen, 31 1 - 1 1 -
6 Heilpadagogische Leistungen fir Kinder ............c.ccccocveuee. 10 625 1489 8 531 557 27 17
7 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten . 169 14 86 31 1 -
8 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt ...... 2 - - - - -
9 Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung ..... 2 - - - - -
10  Hilfen zum selbstbest. Leben in betreuten Wohnméglichkeiten .............. 3799 2 2 - 2 -
davonin ...
11 ...einer eigenen Wohnung (ambulant betreut) ...........c.cccoioiiiiiiiiinnn. 2 056 1 - - - -
12 ...einer Wohngemeinschaft (ambulant betreut) . 1743 1 2 - 2 -
13 Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben .......... 5610 2 103 27 45 48
14  Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ............ccceceeveveiieieieeieiens 2929 15 411 845 810 543
15 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieRlich des Besuchs einer Hochschule ...........ccccoovoiiiiciicnnne, 227 - 3 22 78 63
16 Hilfe zur Ausbildung fiir eine sonstige angemessene Tatigkeit - - - - -
17 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der arztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
Arbeitsleben 7 - - - - -
18 Sonstige Leistungen der 1076 1 55 20 25 24

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
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Bayern am Jahresende 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten"

von Einrichtungen

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren Durch- Lid
S0 and schnitts- N ’
18 -21 21-25 25-30 30-40 40 - 50 50 - 60 60 - 65 65-70 70 -80 Alter alter r.
lich
253 325 452 1111 1344 731 237 161 250 139 18,3 1
4 2 2 9 19 16 1 1 1 - 6,7 2
- - 1 5 4 3 1 - - - 43,7 3
66 277 400 1003 1221 656 215 152 228 132 20,0 4
- - 1 3 1 1 - 1 4 - 46,7 5
3 - - - - - - - - - 5,0 6
- 1 3 3 3 1 1 1 1 - 10,6 7
- - - 1 - - - - - - 38,5 8
- - - - 1 - - - - - 46,5 9
13 143 198 509 636 323 89 34 19 1 42,0 10
10 79 98 251 322 169 45 15 10 1 41,9 1
3 64 100 258 314 154 44 19 9 - 42,1 12
50 137 201 492 585 333 127 116 204 131 457 13
155 14 2 ; ; ; - ; ) - 119 14
18 6 7 1 - - - - - - 15,8 15
- - - - - - - - - - 16
- - - 2 2 - - - - - 41,3 17
17 30 41 114 121 72 24 10 22 7 38,5 18
lich
209 308 374 963 1138 690 289 266 475 792 29,2 1
- 1 - 9 9 8 2 - - 4 7,0 2
- 1 1 - 2 - - - - - 35,3 3
64 260 334 861 1027 626 256 243 441 742 32,6 4
- - - - 5 3 - 3 1 5 60,9 5
1 - - - - - - - - - 4,8 6
1 - 4 6 6 1 2 2 1 - 19,2 7
- - 1 - - - - - - 29,5 8
- - - - - - 1 - - - 61,5 9
17 150 192 481 511 307 76 58 27 9 42,2 10
1 89 107 290 298 175 39 30 13 3 41,7 11
6 61 85 191 213 132 37 28 14 6 42,9 12
45 112 142 378 512 321 178 181 412 728 58,3 13
126 5 1 - - - 1 - - 1 12.4 14
15 8 3 2 1 - - - - - 166 15
- ; ; ; ; ; ; - 16
; ; ; 2 1 ; ; ; ; ; 39,8 17
9 33 37 97 108 70 34 25 34 46 45,9 18
samt
462 633 826 2074 2482 1421 526 427 725 931 22,8 1
4 3 2 18 28 24 3 1 1 4 6,8 2
- 1 2 5 6 3 1 - - - 41,8 3
130 537 734 1 864 2248 1282 471 395 669 874 25,3 4
- - 1 3 6 4 - 4 5 5 55,0 5
4 - - - - - - - - - 4,9 6
1 1 7 9 9 2 3 3 2 - 13,8 7
- - 1 1 - - - - - - 34,0 8
- - - - 1 - 1 - - - 54,0 9
30 293 390 990 1147 630 165 92 46 10 42,1 10
21 168 205 541 620 344 84 45 23 4 41,8 11
9 125 185 449 527 286 81 47 23 6 42,5 12
95 249 343 870 1097 654 305 297 616 859 52,6 13
281 19 3 - - - 1 - - 1 12,1 14
33 14 10 3 1 - - - - - 16,1 15
- - - - - - - - - 16
- - - 4 3 - - - - - 40,6 17
26 63 78 211 229 142 58 35 56 53 42,2 18
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Noch: 26. Empfanger(innen) von Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen in

26.2 In Ein
Darunter
Empfanger(innen)
von Leistungen
nach dem
Lo Hilfeart s 4. Kapitel
' 9 SGB XIl
wegen voller
Erwerbs- unter 3 3-7 7-11 11-15
minderung
Mann
1 Eingliederungshilfe fir behinderte Menschen zusammen 2) ..................... 36 345 7 337 31 3764 2579 2207
2 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation .... 193 3 97 22 -
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 2052 1315 - - - -
4  Leistungen in anerkannten Werkstéatten fir behinderte Menschen 15532 3725 - - - 1
5 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft ........... 14 820 5588 22 2722 374 172
davon:
6 Heilpadagogische Leistungen fiir Kinder 2 843 - 21 2 256 307 165
7 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten 72 17 - - - -
8 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt ......................... - - - - - -
9 Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung - - - - - -
10  Hilfen zum selbstbestimmten Leben in einer Wohneinrichtung .......... 10 685 5456 1 1 1 -
11 Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben . . 1291 130 - 467 66 7
12 Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ............cccoioiiiieniiiiieiieenen. 7754 94 7 977 2217 2032
13 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieBlich des Besuchs einer Hochschule ............cccocoiiiiiiiiinne. 12 - - - 1 -
14 Hilfe zur Ausbildung flr eine sonstige angemessene Tatigkeit ................. 2 1 - - - -
15 Hilfe in vergleichb. sonst. Beschaftigungsstatten nach § 56 SGB Xl ........ 198 98 - - - -
16 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der arztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
Arbeitsleben 24 3 - - - -
17 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 3557 1192 1 35 61 48
Weib
1 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen zusammen 2) . 24 495 5639 14 1830 1459 1429
2  Leistungen zur medizinischen Rehabilitation ................ 74 - - 36 6 -
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 1710 1088 - - - -
4 Leistungen in anerkannten Werkstatten flir behinderte Menschen ........... 11 540 3167 - - - -
5 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft ...............c.......... 9832 4420 10 1292 232 106
davon:
6 Heilpadagogische Leistungen flr Kinder ............ccocoiviiiiiiiiciencneeice 1449 - 10 1071 202 102
7 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten .................... 18 7 - - - -
8 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt ................ - - - - -
9 Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung - - - - - -
10  Hilfen zum selbstbestimmten Leben in einer Wohneinrichtung ....... 7 263 4289 - 1 2 2
11 Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben . . 1137 139 - 221 28 2
12 Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ............cccoooiiiieiiiieencenen, 4824 49 4 515 1244 1312
13 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieBlich des Besuchs einer Hochschule 6 - - - 1 -
14  Hilfe zur Ausbildung fiir eine sonstige angemessene Tatigkeit ..... . - - - - - -
15 Hilfe in vergleichb. sonst. Beschaftigungsstatten nach § 56 SGB XII ........ 175 84 - 1 - -
16 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der arztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
Arbeitsleben 16 - - - - -
17 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 2428 837 - 18 37 39
Insge
1 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen zusammen 2) 60 840 12 976 45 5594 4038 3636
2  Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 267 3 1 133 28 -
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 3762 2403 - - - -
4 Leistungen in anerkannten Werkstatten fiir behinderte Menschen ........... 27 072 6 892 - - - 1
5 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft ...............cc...c..... 24 652 10 008 32 4014 606 278
davon:
6 Heilpadagogische Leistungen fiir Kinder 4292 - 31 3327 509 267
7 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten . 90 24 - - - -
8 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt ................ . - - - - - -
9 Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung ..... - - - - - -
10  Hilfen zum selbstbestimmten Leben in einer Wohneinrichtung ............... 17 948 9745 1 2 3 2
11 Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben . . 2428 269 - 688 94 9
12  Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ............cccoioiiiieniiiiieieeeen, 12578 143 11 1492 3461 3344
13 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieBlich des Besuchs einer Hochschule 18 - - - 2 -
14 Hilfe zur Ausbildung flr eine sonstige angemessene Tatigkeit ..... 2 1 - - - -
15 Hilfe in vergleichb. sonst. Beschaftigungsstatten nach § 56 SGB XII .. 373 182 - 1 - -
16 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der arztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
ArDEItSIEDEN ... 40 3 - - - -
17 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe ............ccccoocoiiieiiiiiiniinnns. 5985 2029 1 53 98 87

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
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Bayern am Jahresende 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten"

richtungen
Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
Dureh- ) ¢y
schnitts-
Nr.
alter
80 und
15-18 18 -21 21-25 25-30 30-40 40 - 50 50 - 60 60 - 65 65-70 70 -80 Alter
lich
1701 1247 2202 2 860 5977 6 963 4150 1042 796 675 151 32,6 1
- 2 9 30 14 11 5 1 - 1 - 16,4 2
- 73 311 311 544 501 212 63 11 17 9 374 3
- 120 1378 1993 4 358 4766 2452 440 21 3 - 39,8 4
94 255 761 1034 2275 3214 2296 664 462 408 67 35,9 5
78 16 - - - - - - - - - 6,4 6
- - 1 6 14 24 17 5 4 1 - 46,7 7
9 221 722 982 2164 3049 2178 617 386 322 32 442 10
7 18 39 53 109 161 115 47 82 85 35 31,9 11
1593 812 99 17 - - - - - - - 12,4 12
3 4 4 - - - - - - - - 18,6 13
- - - 2 - - - - - - - 26,5 14
- 6 17 24 63 42 33 7 3 3 - 39,8 15
- - - 2 3 9 9 - 1 - - 46,9 16
33 47 171 210 491 776 699 268 361 280 76 48,2 17
lich
1118 882 1617 1957 4196 4875 2763 761 607 631 356 34,8 1
- 2 5 14 1 5 3 1 - 1 - 18,1 2
2 53 239 248 413 440 221 58 15 16 5 38,5 3
- 66 1080 1458 3210 3 596 1746 350 25 9 - 39,9 4
66 144 512 656 1571 2147 1588 489 393 387 239 39,7 5
54 10 - - - - - - - - - 6,7 6
- - 1 1 2 3 9 2 - - - 49,7 7
- - - - - - - - - - - - 8
- - - - - - - - - - - - 9
6 124 487 612 1464 2029 1502 444 301 247 42 44,9 10
6 10 25 44 107 117 90 49 101 140 197 48,6 11
1043 615 80 9 - - - 1 1 - - 12,9 12
1 1 2 1 - - - - - - - 18,8 13
- - - - - - - - - - - - 14
- 11 20 27 38 33 34 6 3 2 - 39,1 15
- - 1 2 3 3 4 1 1 1 - 46,6 16
17 31 103 109 321 481 426 189 243 273 141 51,1 17
samt
2819 2129 3819 4817 10173 11 838 6913 1803 1403 1306 507 33,5 1
- 4 14 44 15 16 8 2 - 2 - 16,9 2
2 126 550 559 957 941 433 121 26 33 14 37,9 3
- 186 2458 3451 7 568 8 362 4198 790 46 12 - 39,8 4
160 399 1273 1690 3 846 5 361 3884 1153 855 795 306 37,4 5
132 26 - - - - - - - - - 6,5 6
- - 2 7 16 27 26 7 4 1 - 47,3 7
- - - - - - - - - - - - 8
- - - - - - - - - - - - 9
15 345 1209 1594 3628 5078 3680 1061 687 569 74 44,5 10
13 28 64 97 216 278 205 96 183 225 232 39,7 11
2636 1427 179 26 - - - 1 1 - - 12,6 12
4 5 6 1 - - - - - - - 18,7 13
- - - - - - - - - - 26,5 14
- 17 37 51 101 75 67 13 6 5 - 39,5 15
- - 1 4 6 12 13 1 2 1 46,8 16

50 78 274 319 812 1257 1125 457 604 553 217 49,4 17
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Noch: 26. Empfanger(innen) von Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen in

26.3 AuBerhalb von

Lid. Hilfeart Ins-
Nr. gesamt unter 3 3-7 7-11 11-15 15-18
Mann
1 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen zusammen 2) ...................... 50 927 1072 11 206 3562 2740 2 065
2  Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 1785 136 1370 123 20 8
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 2 066 - - - - -
4  Leistungen in anerkannten Werkstétten flr behinderte Menschen . 15532 - - - 1 -
5 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft .......................... 26 045 918 8743 773 224 140
davon:
6 Hilfsmittel ohne die Hilfe nach §§ 26, 31 und 33 SGB IX .......cccoeieenen, 13 1 - - 1 -
7 Heilpadagogische Leistungen flr Kinder ............ccocooiieiiiiencneece 10 019 908 8152 666 182 92
8 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten .... 178 8 56 27 1 -
9 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt 1 - - -
10  Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung ..... 1 - - - - -
11 Hilfen zum selbstbest. Leben in betr. Wohnmdglichkeiten davoniin ....... 12 654 2 2 1 2 9
12 ...einer eigenen Wohnung (ambulant betreut) ............................ 1001 1 - - - -
13 ...einer Wohngemeinschaft (ambulant betreut) 968 - 1 - 2 -
14 ...einer Wohneinrichtung 10 685 1 1 1 - 9
15  Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben .......... 3814 - 536 79 39 40
16 Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ...........ccccocveveveiiereneeieiens 9545 18 1239 2745 2517 1927
17 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieBlich des Besuchs einer Hochschule ............cccccoiiiiiiiiene. 146 - 2 14 47 43
18 Hilfe zur Ausbildung flr eine sonstige angemessene Tatigkeit ........ 2 - - - - -
19 Hilfe in vergleichb. sonst. Beschaftigungsstatten nach § 56 SGB XII ........ 198 - - - - -
20 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der &rztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
Arbeitsleben 28 - - - - -
21 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 4095 1 69 77 64 47
Weib
1 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen zusammen 2) ... 34 701 716 5240 2018 1775 1344
2  Leistungen zur medizinischen Rehabilitation 873 90 657 50 8 3
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 1714 - - - - 2
4 Leistungen in anerkannten Werkstéatten fir behinderte Menschen . 11 540 - - - - -
5 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft .......................... 17 865 620 3991 449 129 84
davon:
6 Hilfsmittel ohne die Hilfe nach §§ 26, 31 und 33 SGB IX .......ccceeieienen, 18 - - 1 - -
7 Heilpadagogische Leistungen fir Kinder ............c.ccccoceeuee. 4 898 612 3706 400 112 57
8 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten . 81 6 30 4 - -
9 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt ......... 1 - - - -
10  Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung ..... 1 - - - - -
11 Hilfen zum selbstbest. Leben in betr. Wohnmdglichkeiten davoniin ....... 9093 1 2 2 2 6
12 ...einer eigenen Wohnung (ambulant betreut) ............c..ccocovieeiiniennen. 1055 - - -
13 ...einer Wohngemeinschaft (ambulant betreut) . 775 1 1 - - -
14 ...einer Wohneinrichtung ..........cccccocooviiieiiiieeene. 7 263 - 1 2 2 6
15  Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben .......... 4224 2 255 42 15 21
16 Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ...........cccceceeveverieieieeienens 5962 8 664 1561 1637 1252
17 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieBlich des Besuchs einer Hochschule ............ccccceiiiiiiiiinne. 99 - 1 10 31 24
18 Hilfe zur Ausbildung fiir eine sonstige angemessene Ta |g ........ - - - - -
19 Hilfe in vergleichb. sonst. Beschaftigungsstatten nach § 56 SGB Xl ........ 175 - 1 - - -
20 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der &rztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
Arbeitsleben 19 - - - - -
21 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 2 966 1 39 41 48 27
Insge
1 Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen zusammen 2) ... 85628 1788 16 446 5580 4515 3409
2 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation ................... . 2658 226 2027 173 28 11
3 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben ............cccceceninnenne 3780 - - - - 2
4  Leistungen in anerkannten Werkstétten flr behinderte Menschen . 27 072 - - - 1 -
5 Leistungen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft .......................... 43 910 1538 12734 1222 353 224
davon:
6 Hilfsmittel ohne die Hilfe nach §§ 26, 31 und 33 SGB IX .......cccceeieenen, 31 1 - 1 1 -
7 Heilpadagogische Leistungen fiir Kinder . 14 917 1520 11 858 1066 294 149
8 Hilfen zum Erwerb praktischer Kenntnisse und Fahigkeiten .................... 259 14 86 31 1 -
9 Hilfen zur Férderung der Verstandigung mit der Umwelt ......................... 2 - - - - -
10  Hilfen b. d. Beschaffung, Ausstattung und Erhaltung einer Wohnung ..... 2 - - - - -
11 Hilfen zum selbstbest. Leben in betr. Wohnmdglichkeiten davoniin ....... 21747 3 4 3 4 15
12 ...einer eigenen Wohnung (ambulant betreut) ...............ccccovieeiineennen. 2 056 1 - - - -
13 ...einer Wohngemeinschaft (ambulant betreut) . 1743 1 2 - 2 -
14 ...einer Wohneinrichtung ..........cccccccooiiiieieieeene. . 17 948 1 2 3 2 15
15  Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen und kulturellen Leben .......... 8038 2 791 121 54 61
16 Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung ...........ccccoceeveveiieiieiciieiens 15 507 26 1903 4 306 4154 3179
17 Hilfen zur schulischen Ausbildung fiir einen angemessenen Beruf
einschlieBlich des Besuchs einer Hochschule ............cccooeviiiiiiiinnne. 245 - 3 24 78 67
18 Hilfe zur Ausbildung flr eine sonstige angemessene Tatigkeit ................. 2 - - - - -
19 Hilfe in vergleichb. sonst. Beschaftigungsstatten nach § 56 SGB XII ........ 373 - 1 - - -
20 Nachgehende Hilfe zur Sicherung der Wirksamkeit der &rztl. und
arztl. verordneten Leistungen und zur Sicherheit der Teilhabe am
Arbeitsleben 47 - - - - -
21 Sonstige Leistungen der Eingliederungshilfe 7 061 2 108 118 112 74

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
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Bayern am Jahresende 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearten"

und in Einrichtungen

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren Durch- Lid
S0 ond schnitts- Nr'
18 - 21 21-25 25-30 30-40 40-50 50 - 60 60 - 65 65-70 70-80 Alter alter ’
lich
1454 2 466 3225 6 876 8 067 4787 1253 946 918 290 28,2 1
6 11 32 23 30 21 2 1 2 - 7,7 2
73 311 312 549 505 215 64 11 17 9 37,4 3
120 1378 1993 4 358 4766 2452 440 21 3 - 39,8 4
315 998 1376 3135 4 257 2874 857 606 630 199 28,6 5
- - 1 3 1 1 - 1 4 - 46,7 6
19 - - - - - - - - - 54 7
- 2 9 17 27 18 6 5 2 - 25,2 8
- - 1 - - - - - - 38,5 9
- - - - 1 - - - - - 46,5 10
234 865 1180 2673 3685 2 501 706 420 341 33 43,8 11
10 79 98 251 322 169 45 15 10 1 41,9 12
3 64 100 258 314 154 44 19 9 - 42,1 13
221 722 982 2164 3 049 2178 617 386 322 32 442 14
68 176 254 601 746 448 174 198 289 166 41,0 15
967 113 19 - - - - - - - 12,3 16
22 10 7 1 - - - - - - 16,0 17
- - 2 - - - - - - - 26,5 18
6 17 24 63 42 33 7 3 3 - 39,8 19
- - 2 5 1 9 - 1 - - 46,1 20
64 201 251 605 897 771 292 371 302 83 46,9 21
lich
1058 1879 2283 5035 5830 3371 1033 870 1101 1148 33,1 1
2 6 14 10 14 1 3 - 1 4 7,9 2
53 240 249 413 442 221 58 15 16 5 38,5 3
66 1080 1458 3210 3 596 1746 350 25 9 - 39,9 4
202 742 955 2 339 3035 2148 732 634 824 981 36,3 5
- - - - 5 3 - 3 1 5 60,9 6
1 - - - - - - - - - 53 7
1 1 5 8 9 10 4 2 1 - 25,9 8
- - 1 - - - - - - 29,5 9
- - - - - - 1 - - - 61,5 10
141 637 804 1945 2 540 1809 520 359 274 51 44.3 1
11 89 107 290 298 175 39 30 13 3 41,7 12
6 61 85 191 213 132 37 28 14 6 42,9 13
124 487 612 1464 2 029 1502 444 301 247 42 449 14
55 137 186 485 629 411 227 282 552 925 55,7 15
741 85 10 - - - 2 1 - 1 12,8 16
16 10 4 2 1 - - - - - 16,7 17
- - - - - - - - - - - 18
1 20 27 38 33 34 6 3 2 - 39,1 19
- 1 2 5 4 4 1 1 1 - 45,6 20
40 136 146 418 589 496 223 268 307 187 50,2 21
samt
2512 4 345 5508 11911 13 897 8 158 2 286 1816 2019 1438 30,2 1
8 17 46 33 44 32 5 1 3 4 7,8 2
126 551 561 962 947 436 122 26 33 14 37,9 3
186 2458 3451 7 568 8 362 4198 790 46 12 - 39,8 4
517 1740 2 331 5474 7 292 5022 1589 1240 1454 1180 31,7 5
- - 1 3 6 4 - 4 5 5 55,0 6
30 - - - - - - - - 54 7
1 3 14 25 36 28 10 7 3 - 25,4 8
- 1 1 - - - - - - 34,0 9
- - - - 1 - 1 - - - 54,0 10
375 1502 1984 4618 6 225 4310 1226 779 615 84 44,0 1
21 168 205 541 620 344 84 45 23 4 41,8 12
9 125 185 449 527 286 81 47 23 6 42,5 13
345 1209 1594 3628 5078 3680 1061 687 569 74 44,5 14
123 313 440 1086 1375 859 401 480 841 1091 48,7 15
1708 198 29 - - - 2 1 - 1 12,5 16
38 20 11 3 1 - - - - - 16,3 17
- - 2 - - - - - - - 26,5 18
17 37 51 101 75 67 13 6 5 - 39,5 19
- 1 4 10 15 13 1 2 1 - 45,9 20
104 337 397 1023 1486 1267 515 639 609 270 48,3 21
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27. Empfanger(innen) von Hilfe zur Pflege in Bayern am Jahres

Dar. mit
zusatzlichen

Lfd. Hilfeart Insgesamt Pflegelelstlungen
eines Sozialver-

sicherungs- 0-18 18 -40 40 -50
tragers

27.1 AuBerhalb

Mann
1 Hilfe zur Pflege zusammen 2) 2102 354 81 381 355
2  Pflegegeld bei erheblicher Pflegebedirftigkeit 643 63 32 93 7
3  Pflegegeld bei schwerer Pflegebedurftigkeit 393 72 23 68 69
4  Pflegegeld bei schwerster Pflegebediirftigkeit 384 110 16 131 118
5 angemessene Aufwendungen der Pflegeperson .. 271 36 1 66 69
6 angemessene Beihilfen ... 284 30 8 44 41
7  Aufwendungen fiir die Beitréage einer Pflege-
Person/bes. Pflegekraft fiir eine angemessene
AREISSICNEIUNG ...t 5 1 - - -
8  Kostenuibernahme fiir Heranziehung einer bes. Pflegekraft ............... 469 91 3 62 7
darunter:
9 Finanzierung des sog. Arbeitgebermodells 7 1 - 1 3
10  Hilfsmittel 63 10 - 11 10
Weib
11 Hilfe zur Pflege Zusammen 2) .........cccooviiieiienieiese e 3055 489 61 284 281
12  Pflegegeld bei erheblicher Pflegebedurftigkeit 948 92 22 71 54
13  Pflegegeld bei schwerer Pflegebedirftigkeit ... 575 100 14 65 57
14  Pflegegeld bei schwerster Pflegebedirftigkeit 365 104 15 76 88
15 angemessene Aufwendungen der Pflegeperson 323 51 3 53 52
16 angemessene Beihilfen ... 459 40 4 24 33
17  Aufwendungen fiir die Beitrédge einer Pflege-
Person/bes. Pflegekraft fiir eine angemessene
Alterssicherung ... . 4 1 - - -
18  Kosteniibernahme fiir Heranziehung einer bes. Pflegekraft ............... 909 188 4 64 65
darunter:
19 Finanzierung des sog. Arbeitgebermodells 5 3 - 1 -
20 Hilfsmittel 102 17 - 12 11
Insge
21 Hilfe zur Pflege zusammen 2) 5157 843 142 665 636
22  Pflegegeld bei erheblicher Pflegebediirftigkeit 1591 155 54 164 131
23  Pflegegeld bei schwerer Pflegebediirftigkeit 968 172 37 133 126
24  Pflegegeld bei schwerster Pflegebeddirftigkeit 749 214 31 207 206
25 angemessene Aufwendungen der Pflegeperson ..........cccoccevveieennee. 594 87 4 119 121
26 angemessene Beihilfen ... 743 70 12 68 74
27 Aufwendungen fiir die Beitrage einer Pflege-
Person/bes. Pflegekraft fiir eine angemessene
AREISSICRHEIUNG ..o 9 2 - - -
28 Kostenlibernahme flir Heranziehung einer bes. Pflegekraft ............... 1378 279 7 126 142
darunter:
29 Finanzierung des sog. Arbeitgebermodells ..., 12 4 - 2 3
30 HIFSMIttEl ... s 165 27 - 23 21
27.2In Ein
Mann
1 Hilfe zur Pflege zusammen 2) ..o 8244 6 111 37 253 503
2  Teilstationare Pflege ...... 15 5 - - -
3 Kurzzeitpflege 81 1 33 26 11
4 Stationdre Plege ..o 8 148 6 105 4 227 492
Weib
5 Hilfe zur Pflege zusammen 2) . 20 049 17 699 24 168 366
6  Teilstationare Pflege ....... 34 7 - 2 1
7 Kurzzeitpflege 68 5 24 24 6
8  Stationdre Pflege ... 19 947 17 687 - 142 359
Insge
9 Hilfe zur Pflege zusammen 2) 28 293 23 810 61 421 869
10 Teilstationare Pflege ...... 49 12 - 2 1
11 Kurzzeitpflege 149 6 57 50 17
12 Stationdre Plege ... 28 095 23792 4 369 851
27.3 AuBerhalb von
Mann
1 Hilfe zur Pflege zusammen 2) .........ccooiiiiiiiee e 10 345 6 465 118 634 858
Weib
2 Hilfe zur Pflege zusammen 2) ... 23098 18 187 85 452 647
Insge
3 Hilfe zur Pflege zusammen 2) ..........ocooiiiiiiii e 33443 24 652 203 1086 1505

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.
2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
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Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren Durch-
schnitts- Lid.
Nr.
90 und alter
50 - 60 60 - 65 65-70 70-75 75-80 80 -85 85-90 Alter
von Einrichtungen
lich
311 160 230 182 179 137 53 33 56,1 1
88 58 81 62 67 49 25 11 58,6 2
51 34 45 31 27 25 9 11 55,3 3
60 13 18 14 7 4 2 1 45,0 4
51 22 23 14 12 11 1 1 51,8 5
48 14 34 33 32 22 6 2 58,2 6
2 - - 1 1 1 - - 68,1 7
70 40 55 42 48 43 19 10 60,8 8
1 1 - - 1 - - - 51,8 9
10 6 3 12 5 2 2 2 59,4 10
lich
285 164 272 315 393 473 294 233 67,5 11
84 38 84 96 129 174 121 75 70,1 12
51 36 45 43 50 83 59 72 67,1 13
46 19 19 19 16 22 21 24 54,9 14
45 24 27 29 27 35 15 13 60,2 15
43 31 44 73 82 76 32 17 69,3 16
- - - 1 1 1 - 1 82,0 17
75 46 96 113 128 148 93 77 70,6 18
- 2 - - 1 - 1 - 64,7 19
13 6 9 7 9 15 13 7 66,7 20
samt
596 324 502 497 572 610 347 266 62,9 21
172 96 165 158 196 223 146 86 65,5 22
102 70 90 74 77 108 68 83 62,3 23
106 32 37 33 23 26 23 25 49,8 24
96 46 50 43 39 46 16 14 56,3 25
91 45 78 106 114 98 38 19 65,1 26
2 - - 2 2 2 - 1 74,3 27
145 86 151 155 176 191 112 87 67,3 28
1 3 - - 2 - 1 - 57,2 29
23 12 12 19 14 17 15 9 63,9 30
richtungen
lich
1189 864 1479 1280 1060 836 431 312 68,2 1
1 2 3 5 2 1 1 - 70,8 2
3 1 2 2 2 - 1 - 28,1 3
1185 861 1474 1273 1056 835 429 312 68,6 4
lich
785 600 1184 1672 2472 4228 4084 4 466 80,9 5
1 - 8 2 6 4 5 5 75,3 6
- 2 - 3 1 5 3 - 34,3 7
784 598 1176 1667 2465 4219 4 076 4 461 81,1 8
samt
1974 1464 2663 2952 3532 5064 4515 4778 77,2 9
2 2 11 7 8 5 6 5 73,9 10
3 3 2 5 3 5 4 - 30,9 1
1969 1459 2650 2940 3521 5054 4 505 4773 77,5 12
und in Einrichtungen
lich
1500 1024 1709 1462 1239 973 483 345 65,7 1
lich
1070 764 1455 1986 2 864 4700 4377 4698 79,2 2
samt
2570 1788 3164 3448 4103 5673 4 860 5043 75,0 3
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28. Empfinger(innen) von Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten und Hilfe in

I;\lf? Hilfeart Insgesamt
’ 0-18 18 - 30 30-40 40 - 50
28.1 AuBerhalb
Mann
1 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen zusammen 2) ..........cccccoeviiiieenns 880 35 74 155
2 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer
SChWIENGKEItEN ... 351 27 59 107
3 Hilfe zur Weiterflihrung des Haushalts ............cccocooiieiiiiiiiie 172 - 4 29
4 Altenhilfe 260 - - 6
5 Blindenhilfe .. 21 4 3 6
6 Hilfe in sonstigen Lebenslagen 39 2 6 5
7 Bestattungskosten ... 40 2 2 3
Insge
8 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen zusammen 2) ..........cccccoeveiiieenns 1943 96 158 241
9 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer
SChWIEMGKEIEN ... 563 74 129 153
10 Hilfe zur Weiterflihrung des Haushalts ............c.cccccoviiiiiiiicncnes 417 2 9 51
11 Altenhilfe 750 - - 13
12 Blindenhilfe 41 9 6 8
13 Hilfe in sonstigen Lebenslagen ..o 85 6 10 11
14 Bestattungskosten ... 92 5 4 6
28.2 In Ein
Mann
1 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen zusammen 2) ..........cccccoevviiieenns 409 38 47 63
2 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer
SChWierigKeIten .........cccoiiiiiiiii e 107 23 25 29
3 Hilfe zur Weiterfilhrung des Haushalts ..............ccccooiiiiiiincnnn. - - - -
4 Altenhilfe 2 - - -
5 Blindenhilfe .. 96 15 18 22
6 Hilfe in sonstigen Lebenslagen ... 206 - 4 12
Insge
7  Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen zusammen 2) ..........cccccoeveviieenns 949 54 62 76
8 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer
SChWierigKeIten .........c.ccoiiiiiiii e 118 27 27 31
9 Hilfe zur Weiterflihrung des Haushalts .. - - - -
10 ARENNIIFE .o 2 - - -
11 BlINAENNIIE ..ot 222 27 29 30
12 Hilfe in sonstigen Lebenslagen ............c.ccccoiiiiiiiiiiiiiicicee 609 - 6 15
28.3 AuBerhalb von
Mann
1 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen zusammen 2) ..........cccccoevviiieenns 1289 73 121 218
2 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer
SChWIerigKeIteN ........ccocoiiiiiiiiiicceee e 458 50 84 136
3 Hilfe zur Weiterfilhrung des Haushalts ..............ccccooiniiiinincncn. 172 - 4 29
4 Altenhilfe 262 - - 6
5 Blindenhilfe .. 117 19 21 28
6 Hilfe in sonstigen Lebenslagen .............cccccccoiiiiiiiniiii 245 2 10 17
7 Bestattungskosten ..o 40 2 2 3
Insge
8 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
und Hilfe in anderen Lebenslagen zusammen 2) ..........cccccoevoviieenns 2 891 150 220 317
9 Hilfe zur Uberwindung besonderer sozialer
SChWIEMGKEIEEN ...t 681 101 156 184
10 Hilfe zur Weiterflihrung des Haushalts ............c.cccoevoiiiiiiicncieee 417 2 9 51
11 Altenhilfe ..........cccccoviiiiininn. 752 - - 13
12 Blindenhilfe .. 263 36 35 38
13 Hilfe in sonstigen Lebenslagen 694 6 16 26
14 Bestattungskosten ..o 92 5 4 6

1) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart (bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung) gezahlt.

2) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.



anderen Lebenslagen in Bayern am Jahresende 2006 nach Altersgruppe, Geschlecht und Hilfearter!

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren Durch- Lfd
schnitts- '
85 und Nr.
50 - 60 60 - 65 65-70 70-75 75-80 80 -85 Alter alter
von Einrichtungen
lich
172 59 125 124 73 37 23 58,8 1
112 20 13 8 1 2 1 47,8 2
43 21 19 23 16 9 7 62,3 3
4 7 86 82 47 21 7 71,8 4
4 3 1 - - - - 444 5
6 5 3 4 5 1 2 58,3 6
5 3 3 7 4 4 6 64,9 7
samt
246 101 292 272 215 171 147 62,7 8
144 28 18 9 2 3 2 45,0 9
60 40 53 56 63 51 31 67,0 10
16 18 204 184 132 104 79 74,1 11
8 3 1 3 - 1 2 47,5 12
8 8 7 8 7 6 13 61,6 13
12 4 9 12 12 7 20 67,7 14
richtungen
lich
69 36 47 42 34 19 14 56,6 1
24 3 2 - 1 - - 42,0 2
- - 1 1 - - - 70,5 4
16 5 6 7 2 3 2 48,8 5
30 28 38 34 31 17 12 67,8 6
samt
80 56 87 86 93 121 234 68,9 7
25 3 2 - 1 1 1 421 8
- - 1 1 - - - 70,5 10
19 6 13 18 10 15 55 61,6 11
37 47 71 67 82 106 178 76,7 12
und in Einrichtungen
lich
241 95 172 166 107 56 37 58,1 1
136 23 15 8 2 2 1 46,4 2
43 21 19 23 16 9 7 62,3 3
4 7 87 83 47 21 7 71,8 4
20 8 7 7 2 3 2 48,0 5
36 33 41 38 36 18 14 66,3 6
5 3 3 7 4 4 6 64,9 7
samt
326 157 379 358 308 292 380 64,7 8
169 31 20 9 3 4 3 44,5 9
60 40 53 56 63 51 31 67,0 10
16 18 205 185 132 104 79 74,1 11
27 9 14 21 10 16 57 59,4 12
45 55 78 75 89 112 191 74,9 13
12 4 9 12 12 7 20 67,7 14
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29. Empfanger(innen) von Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen und Hilfe zur

Davon
Lfd. . Empfénger
N Hilfeart . (innen)
insgesamt 0 bzw. 1 1000 2000 3000
keine - - - -
Angabe 1000 2000 3000 4 000
1 Eingliederungshilfe fir behinderte Menschen .................... 109 045 2435 18 858 10 089 5530 3371
darunter:
2 Leistungen in anerkannten Werkstatten fur
behinderte Menschen .............cccociiiiiiiiiiie 28012 198 480 543 187 151
3 Hilfen zur Teilhabe am gemeinschaftlichen
und kulturellen Leben ... 10 750 1530 6 502 978 522 133
4 Hilfe ZUr Plege .......ocoiviiiiiineeeeeee s 42 645 372 2 256 2036 1957 1159
darunter:
5 Pflegegeld bei erheblicher Pflegebedurftigkeit ................. 2012 16 790 331 744 52
6  Pflegegeld bei schwerer Pflegebedurftigkeit .................... 1226 9 267 386 144 70
7  Pflegegeld bei schwerster Pflegebediirftigkeit . 878 2 99 146 397 51
8 Finanzierung des sog. Arbeitgebermodells ...................... 14 - 3 4 2 2
9 Teilstationdre Pflege ........ccoooeeviiiiiiiiee e 78 3 16 12 6
10 Kurzzeitpflege ......ovvviiieiiiiieee e 730 40 345 146 85 45
11 Stationdre Pflege ... 35413 314 834 913 770 740

1) Berechnung des Durchschnittsbetrages ohne Berticksichtigung der Féalle mit 0 EUR bzw. ohne Angaben.
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Pflege in Bayern nach libernommenen Kosten im Laufe des Berichtsjahres 2006

Durchschnitt-
mit Kosten von ... bis unter ... EUR im Laufe des Berichtsjahres liche
Kosten Lfd.
je Nr.
4000 5000 7 500 10 000 15 000 20 000 30 000 . Empfanger
Uber . 1)
N N i - i - i 40 000 in EUR
5000 7 500 10 000 15000 20 000 30 000 40000
2663 6 667 8099 14 752 7 334 6 299 8752 14 196 16 060 1
160 661 3695 15111 5112 1292 158 264 13 022 2
126 372 346 122 48 42 4 25 1820 3
1244 2328 2145 5059 11 525 8199 3043 1322 16 324 4
21 28 14 10 3 2 1 - 1798 5
305 26 9 4 3 2 1 - 2662 6
20 60 73 9 6 4 3 8 3943 7
- - 1 - - 1 - 1 12 840 8
7 13 9 7 1 - - - 4583 9
20 32 8 5 3 1 - - 1770 10
725 1693 1649 4 565 11296 8 050 2871 993 17 889 11
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30. Empfanger(innen) von Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen und Hilfe zur Pflege in Bayern nach
(bisheriger) Dauer der Hilfegewahrung, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

30.1 Im Laufe des Berichtsjahres beendete Hilfen™"

Durch-
Davon mit einer Dauer der Hilfegewahrung schnitt-
von ... bis unter ... Jahren liche
Alter von ... bis Ins-
unter ... Jahren gesamt Dayer der
unter 15 und Hilfege-
0.5 0,5-1 1-2 2-3 3-5 5-7 7-10 10-15 mehr wahrung in
Jahren
Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen
Mannlich
unter7 s 7 280 2234 1967 2157 655 231 36 - - - 1,0
7T - 18 3 546 365 693 1108 649 402 189 111 29 - 2,2
18 - 30 1359 240 193 270 115 119 120 99 137 66 4,2
30 - 40 823 190 128 190 54 85 85 45 24 22 3,0
40 - 50 e 1031 149 134 246 104 116 110 76 41 55 41
50 - 65 i, 894 144 104 201 77 93 114 72 30 59 4,5
65 und alter ..........ccceeeen 469 49 36 71 25 67 90 72 32 27 55
Zusammen ..... 15 402 337 3255 4243 1679 1113 744 475 293 229 2,2
Durchschnittsalter ...... 17,1 13,4 12,4 14,6 14,9 24,0 35,5 38,2 33,9 43,9 X
Insgesamt
unter7 s 10 895 3375 2918 3162 996 383 61 - - - 1,0
7T - 18 e 5341 571 1006 1596 963 646 309 197 52 1 2,3
18 - 30 i 2280 376 323 469 193 204 232 167 209 107 4,2
30 - 40 e 1348 276 209 332 99 128 146 82 43 33 3,1
40 - 50 e 1659 244 209 416 138 188 167 125 65 107 4,3
50 - 65 .. 1467 214 179 314 125 156 171 121 59 128 5,0
65 und alter 1132 144 97 145 52 163 192 162 101 76 5,8
Zusammen ..... 24122 5200 4941 6 434 2 566 1868 1278 854 529 452 24
Durchschnittsalter ...... 18,8 14,3 13,5 15,7 15,4 25,6 36,7 40,5 39,6 47,1 X
Hilfe zur Pflege
Mannlich
unter 18 76 25 8 19 6 8 7 2 1 2,0
18 - 40 143 36 10 39 11 18 8 5 9 7 3,5
40 - 50 e 198 54 19 51 19 13 17 6 8 11 3,5
50 - 60 oo 310 98 45 70 22 24 22 15 9 5 2,4
60 - 65 i 234 61 37 49 16 27 15 11 10 8 3,3
65 - 70 e 333 78 44 81 30 33 28 23 9 7 2,9
70 - 75 398 83 63 83 44 43 37 24 10 11 3,2
75 - 80 379 80 47 86 46 44 30 27 10 9 3,2
80 - 85 325 64 50 68 40 49 27 13 7 7 3,0
85 - 90 i 233 43 32 65 29 34 9 14 3 4 2,7
90 und alter .........cccceeenn 198 34 16 49 30 29 22 10 4 4 3,1
Zusammen ..... 2827 656 371 660 293 322 222 150 80 73 3,0
Durchschnittsalter ...... 68,0 65,1 69,0 67,7 71,4 70,5 68,6 70,7 64,0 65,3 X
Insgesamt
unter 18 ........ceeene 116 35 14 32 9 13 8 3 2 - 2,0
18 - 40 i 259 77 22 65 17 24 14 13 15 12 3,3
40 - 50 s 322 80 36 81 31 23 23 15 18 15 3,5
50 - B0 e 489 152 70 104 35 45 33 21 16 13 2,7
60 - 65 i 369 104 53 80 25 44 22 15 15 11 3,0
65 - 70 589 153 71 133 57 53 54 41 12 15 2,9
70 - 75 772 164 113 172 84 89 63 41 30 16 3,1
75 - 80 1029 190 150 225 122 130 90 66 28 28 3,2
80 - 85 v 1509 255 213 333 205 231 136 70 38 28 3,1
85 - 90 . 1525 220 189 349 241 254 144 79 27 22 3,0
90 und alter .........cccceeenn 2297 231 251 407 324 469 333 183 67 32 3,6
Zusammen ..... 9 276 1661 1182 1981 1150 1375 920 547 268 192 3,2
Durchschnittsalter ...... 78,1 72,4 77,8 76,8 81,3 82,1 81,9 80,9 75,4 73,3 X

1) Empfanger, bei denen ein Ende der Leistungsgewahrung angegeben wurde.
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Noch: 30. Empfanger(innen) von Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen und Hilfe zur Pflege in Bayern nach

(bisheriger) Dauer der Hilfegewahrung, Geschlecht und Altersgruppe im Berichtsjahr 2006

30.2 Am Jahresende andauernde Hilfen "

Durch-
Davon mit einer Dauer der Hilfegewahrung schnitt-
von ... bis unter ... Jahren liche
Alter von ... bis Ins-
unter ... Jahren gesamt Daluer der
unter 15 und Hilfege-
05 0,5-1 1-2 2-3 3-5 5-7 7-10 10-15 mehr wahrung in
Jahren
Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen
Mannlich
unter7 s 12019 3879 2410 3823 1241 585 81 - - - 1,2
7 8 307 724 428 1563 790 1524 1127 1467 661 23 4,5
18 7118 639 328 898 632 950 975 1432 617 647 6,1
30 6 850 223 232 536 243 406 523 1903 1430 1354 9,7
40 8038 300 307 600 315 571 600 1736 617 2992 12,4
50 6018 211 232 506 278 545 597 1454 561 1634 11,4
65 und alter ..........ccceeuene 2151 60 124 185 88 302 247 590 173 382 9,0
Zusammen ..... 50 501 6 036 4061 8 111 3587 4 883 4150 8 582 4059 7 032 6,9
Durchschnittsalter ...... 28,3 13,0 16,8 18,1 20,9 27,9 32,8 37,8 36,0 45,2 X
Insgesamt
unter7 s 17 838 5721 3523 5610 1927 919 138 - - - 1,2
7 - 18 13 408 1147 686 2449 1270 2 464 1885 2397 1081 29 4,5
18 - 30 i 12318 1112 592 1569 1095 1640 1672 2472 1042 1124 6,1
30 - 40 e 11 860 390 423 959 406 666 871 3257 2505 2383 9,7
40 - 50 e 13 841 468 497 1086 509 933 977 3083 1086 5202 12,5
50 - 65 .. 10 392 335 402 899 438 931 993 2485 993 2916 11,5
65 und alter 5266 150 390 548 223 699 544 1348 526 838 8,5
Zusammen ..... 84 923 9323 6513 13120 5868 8 252 7080 15 042 7233 12 492 7,2
Durchschnittsalter ...... 30,3 13,9 19,7 20,5 21,9 29,6 33,6 39,1 37,8 45,7 X
Hilfe zur Pflege
Maénnlich
unter 18 118 10 18 44 14 19 6 3 3 1 2,6
18 - 40 632 34 36 200 68 69 37 55 69 64 5,8
40 - 50 e 854 60 50 236 88 103 59 96 65 97 6,2
50 - 60 e 1496 148 128 309 187 222 133 200 93 76 49
60 - 65 . 1023 97 102 190 110 167 105 140 59 53 4,8
65 - 70 i 1704 126 170 333 202 269 187 220 102 95 5,1
70 - 75 1459 137 138 280 171 240 111 202 87 93 5,0
75 - 80 1235 140 131 229 168 197 96 146 61 67 4,6
80 - 85 972 116 141 195 114 149 72 91 44 50 4,3
85 - 90 . 483 64 66 100 70 82 31 40 11 19 3,7
90 und alter .......cccoeveeuene 344 35 46 86 56 64 21 26 7 3 3,0
Zusammen ..... 10 320 967 1026 2202 1248 1581 858 1219 601 618 4,9
Durchschnittsalter ...... 65,7 68,0 68,6 63,5 66,7 67,1 66,1 66,0 62,0 62,1 X
Insgesamt
unter 18 ... 202 15 31 81 21 30 10 3 7 4 2,8
18 - 40 i 1083 66 63 342 107 117 70 103 107 108 57
40 - 50 s 1496 100 98 406 144 194 106 174 114 160 6,1
50 - B0 e 2563 242 204 533 307 392 224 336 169 156 5,2
60 - 65 i 1786 162 158 337 193 285 183 239 114 115 5,2
65 - 70 3153 246 306 595 365 477 322 422 225 195 5,2
70 - 75 3439 332 327 621 410 578 287 446 208 230 5,1
75 - 80 4089 434 445 811 569 696 305 455 180 194 4.4
80 - 85 i 5 666 640 713 1222 755 1043 413 483 206 191 3,8
85 - 90 . 4 856 587 545 1034 746 946 414 365 120 99 3,4
90 und alter .......cccoeveeuens 5036 478 488 962 800 1078 559 470 150 51 3,6
Zusammen ..... 33 369 3302 3378 6 944 4417 5836 23893 3 496 1600 1503 4,4
Durchschnittsalter ...... 75,0 76,8 76,7 73,4 77,0 77,2 76,2 73,6 69,4 66,9 X

1) Empfanger, bei denen kein Ende der Leistungsgewahrung angegeben wurde.
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31. Empfanger(innen) von Eingliederungshilfe fiir behinderte Menschen in anerkannten Werkstatten

in Bayern nach andauernden und im Laufe des Berichtsjahres 2006 beendeten

Leistungen, Geschlecht und Altersgruppe

Davon

im Laufe des Berichtsjahres beendete Leistungen

Alter von ... bis Insgesamt JahrZsmende
unter ... Jahren andauernde darunter: Ubergang auf den
Leistungen zusammen allgemeinen Arbeitsmarkt
gelungen
Mannlich
unter 18 ... 1 1 - -
18 = 30 v 3580 3491 89 -
30 - 40 e 4 476 4 358 118 -
40 - 50 e 4906 4766 140 -
50 - 65 .. . 3029 2892 137 -
65 und alter ...................... 96 24 72 -
Zusammen ..... 16 088 15 532 556 -
Durchschnittsalter ....... 40,0 39,8 45,5 -
Weiblich
unter 18 ... - - - -
18 - 30 2650 2604 46 -
30 - 40 3287 3210 77 -
40 - 50 3704 3 596 108 -
50 - 65 .o, 2201 2096 105 -
65 und alter ...........co........ 82 34 48 -
Zusammen ..... 11 924 11 540 384 -
Durchschnittsalter ....... 40,1 39,9 46,5 -
Insgesamt
unter 18 ... 1 1 - -
18 - 30 i 6 230 6 095 135 -
30 - 40 e, 7763 7 568 195 -
40 - 50 s 8610 8 362 248 -
50 - 65 i, 5230 4988 242 -
65 und alter . 178 58 120 -
Zusammen ..... 28 012 27 072 940 -
Durchschnittsalter ....... 40,0 39,8 45,9 -
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Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XIi

Empfanger am Ende bzw. im Laufe des Berichtsjahres 2006

Regionaltabellen
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32. Empfanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel
Geschlecht, Altersgruppe, ausgewahliten Hilfe

Und

im Alter von ... bis unter ... Jahren
Lfd. Sitz des Tragers | N
N, 9 nsgesamt Nicht- .
deutsche mannlich
unter 18 18-40 40 - 65

32.11Ins
1 Reg.-Bez. Oberbayern .... 40177 3728 20 365 8948 8133 10 398
2 Reg.-Bez. Niederbayern . . 11292 298 5915 3278 2485 2771
3 Reg.-Bez. Oberpfalz .......cccccocerevenenncnn, 10 608 320 5362 2656 2198 2747
4 Reg.-Bez. Oberfranken 12 072 317 6 463 3824 2 457 2850
5 Reg.-Bez. Mittelfranken .. 19798 1369 10 033 4433 3942 5363
6 Reg.-Bez. Unterfranken 14 262 828 7 563 4619 2927 3340
7 Reg.-Bez. Schwaben ..........cccccoevnenn, 16 690 1154 8482 4422 3661 4209
8 BaAYern . 124 899 8014 64 183 32180 25803 31678

32.2 Uberort
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........c.cccccceuene. 29 620 2406 14 611 4552 6 860 8295
2 Reg.-Bez. Niederbayern . 8 808 196 4 466 1597 2 303 2510
3 Reg.-Bez. Oberpfalz .... 8 864 239 4372 1635 2074 2472
4 Reg.-Bez. Oberfranken . 9 599 195 4885 2039 2288 2610
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ............cccc...... 14 249 764 7 287 2149 3438 4369
6 Reg.-Bez. Unterfranken 10 917 345 5675 2 926 2 599 2799
7 Reg.-Bez. Schwaben ... . 13 455 734 6676 2695 3429 3709
8 BaAYern . 95 512 4879 47 972 17 593 22991 26 764

1) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
2) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung gezahlt.
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SGB XIll in Bayern am Jahresende 2006 nach Staatsangehérigkeit,
arten, regionaler Gliederung und Art des Tréagers

zwar " nach-
richtlich:
nach ausgew. Hilfearten? Ort der Hilfegewahrung ? Durch- Anspruchs- Lid
— : schnitts- berechtigte Nr ’
s | Srdedennte | e wterat R
alter Menschen zur Pflege Einrichtungen Einrichtungen SGB V
gesamt
12 698 25 646 11 052 14 999 26 411 46,4 6 146 1
2758 8090 3040 3016 8485 40,9 1002 2
3007 6917 3440 2111 8628 441 1379 3
2941 8703 3169 3105 9258 40,0 1088 4
6 060 14 217 5058 7026 13 231 46,0 3298 5
3376 10 318 3196 3679 10 785 39,2 1176 6
4398 11737 4488 4033 12 897 42,8 2175 7
35238 85628 33443 37 969 89 695 43,7 16 264 8
liche Trager
9913 19018 9421 4452 26 400 49,8 2950 1
2 398 6 155 2700 548 8 460 45,9 382 2
2683 5779 3070 367 8 627 47,3 432 3
2662 6 672 2 880 632 9 258 45,2 331 4
4293 10 113 4108 1487 13 221 48,5 684 5
2593 8036 2775 334 10 785 41,6 234 6
3622 9732 3685 803 12 868 454 519 7
28 164 65 505 28 639 8 623 89 619 47,0 5532 8
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Noch: 32. Empfanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel
Geschlecht, Altersgruppe, ausgewahliten Hilfe

32.3 Ortliche

Und
im Alter von ... bis unter ... Jahren
Lfd. Sitz des Tra 1
Nr. iz des Tragers Insgesamt Nicht- -~
deutsche mannlich
unter 18 18 -40 40 - 65
Zusammenstellung nach
1 Reg.-Bez. Oberbayern ............ccocoeene. 10 557 1322 5754 4 396 1273 2103
2 Reg.-Bez. Niederbayern ............cc..c...... 2484 102 1449 1681 182 261
3 Reg.-Bez. Oberpfalz .........cccoevvirinenne 1744 81 990 1021 124 275
4  Reg.-Bez. Oberfranken ... . 2473 122 1578 1785 169 240
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ............ccccceee. 5549 605 2746 2284 504 994
6 Reg.-Bez. Unterfranken ............cccoce... 3345 483 1888 1693 328 541
7 Reg.-Bez. Schwaben ... 3235 420 1 806 1727 232 500
8 Bayern 29 387 3135 16 211 14 587 2812 4914
9 davon: Kreisfreie Stadte . . 11 850 2 547 5461 2184 1516 3 086
10 Landkreise ........cccoovvereieeienns 17 537 588 10 750 12 403 1296 1828
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
11 Ingolstadt ......ccoovvvieiiiiceee 266 18 164 103 35 80
12 MUNCNEN ..o 3918 998 1741 50 679 1328
13 Rosenheim ........cocooveiiiiiiiiicecieee 179 11 105 59 27 49
14 Zusammen ... 4363 1027 2010 212 741 1457
Landkreise
15 AROING .o 326 17 169 123 35 61
16 Berchtesgadener Land .............cccccee.ee. 209 6 118 142 5 16
17 Bad Toélz-Wolfratshausen ..................... 229 14 141 133 11 38
18 Dachau ......cccceoeernnee. 332 33 219 238 18 42
19 Ebersberg ... 260 3 160 152 68 27
20 Eichstatt .. 72 4 37 37 7 8
21 Erding coeoeeeeeeieeeeeeeseeee e 460 25 282 264 37 53
b7 S -1 T SR 356 32 227 280 16 18
23 Frstenfeldbruck 527 29 320 319 78 81
24 Garmisch-Partenkirchen ....................... 160 5 87 79 4 26
25 Landsberga.lech ......ccccoiviiiiiiiiiinenne 157 - 104 131 3 10
26 MiesSbach ........ccoceoemerieiiiirieie e 205 7 126 155 21 15
27 MUhIdorf @a.Inn .......cooooiiiiieeeee 239 6 140 163 16 26
28 Minchen 450 37 259 278 64 64
29 Neuburg-Schrobenhausen .................... 223 2 137 186 6 15
30 Pfaffenhofen a.d.llm ..o 340 4 221 296 27 8
31 Rosenheim ........ccoceeneniiniicicree 676 25 416 497 64 53
32 Starnberg 317 13 190 247 21 23
33 Traunstein 444 14 262 288 14 55
34 Weilheim-Schongau ........ccccceeeeeiiveneen. 212 19 129 176 17 7
35 Zusammen ... 6194 295 3744 4184 532 646
36 Reg.-Bez. Oberbayern ..........cccceeeueneee 10 557 1322 5754 4 396 1273 2103
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
37 Landshut ......ccooeoeiinieniiiece e 96 21 57 42 14 12
38 Passau .... 217 4 108 85 20 48
39 Straubing 104 29 48 30 19 19
40 Zusammen ... 417 54 213 157 53 79
Landkreise
41 Deggendorf ........cceioiiiieiieee e 109 3 65 59 9 16
42 Freyung-Grafenau 267 8 175 226 11 14
43 Kelheim ............. 153 4 96 137 3 3
44 Landshut . 189 6 112 158 10 14
45 PaSSAU .ecveoveieeieieeeee e 523 12 293 331 57 62
46 REJEN ..o 207 4 125 174 5 8
47 Rottal-Inn 354 6 209 271 22 35
48 Straubing-Bogen ..........cccooviiieiiniinenne 113 - 67 79 9 10
49 Dingolfing-Landau ...........ccccoioiiiiennnnns 152 5 94 89 3 20
50 Zusammen ... 2 067 48 1236 1524 129 182
51 Reg.-Bez. Niederbayern ...................... 2484 102 1449 1681 182 261

1) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
2) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung gezahlt.
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SGB Xl in Bayern am Jahresende 2006 nach Staatsangehérigkeit,
arten, regionaler Gliederung und Art des Tréagers

Trager
zwar " nach-
richtlich:
nach ausgew. Hilfearten? Ort der Hilfegewahrung ? Durch- Anspruchs- Lid
schnitts- berechtigte Nr '
Eingliederungshilfe ) auBerhalb . alter nach ’
65 und - . Hilfe in
alter fir behinderte zur Pflege von Einrichtungen §264 Abs. 2
Menschen Einrichtungen SGB V
Regierungsbezirken
2785 6 628 1631 10 547 11 36,6 3196 1
360 1935 340 2468 25 23,2 620 2
324 1138 370 1744 1 28,0 947 3
279 2031 289 2473 - 19,9 757 4
1767 4104 950 5539 10 39,3 2614 5
783 2282 421 3345 - 31,6 942 6
776 2005 803 3230 29 31,9 1656 7
7074 20123 4804 29 346 76 33,0 10732 8
5064 5697 3099 11 849 10 51,5 7 260 9
2010 14 426 1705 17 497 66 20,0 3472 10
Oberbayern
48 203 46 266 - 35,4 121 11
1861 1213 979 3918 - 58,9 1766 12
44 65 24 179 - 39,1 80 13
1953 1481 1049 4363 - 56,6 1967 14
107 238 44 326 1 40,9 92 15
46 160 40 209 - 26,1 1 16
47 156 29 229 - 29,0 52 17
34 250 41 332 - 20,1 49 18
13 237 22 256 4 20,9 51 19
20 45 8 72 - 32,1 24 20
106 390 18 460 - 29,8 36 21
42 288 23 356 - 17,0 49 22
49 494 29 527 - 24,3 123 23
51 83 21 160 - 35,5 58 24
13 140 14 157 - 15,2 - 25
14 189 12 205 - 16,8 52 26
34 186 30 233 6 23,0 41 27
44 416 39 450 22,7 453 28
16 200 23 223 - 14,3 35 29
9 321 15 340 - 10,1 43 30
62 568 83 676 - 19,0 32 31
26 274 39 317 - 17,2 12 32
87 320 32 444 - 26,4 1 33
12 192 20 212 - 14,0 25 34
832 5147 582 6184 11 22,5 1229 35
2785 6 628 1631 10 547 11 36,6 3196 36
Niederbayern
28 48 30 96 - 36,0 84 37
64 129 41 217 - 38,8 50 38
36 60 42 104 9 44,3 185 39
128 237 113 417 9 39,5 319 40
25 61 32 109 - 30,8 19 41
16 241 17 265 2 14,4 30 42
10 143 10 150 3 11,3 7 43
7 177 13 189 - 13,1 8 44
73 407 47 523 - 25,6 82 45
20 180 23 207 - 14,7 36 46
26 311 40 354 - 17,6 57 47
15 85 29 102 11 211 19 48
40 93 16 152 - 30,5 43 49
232 1698 227 2 051 16 19,9 301 50
360 1935 340 2 468 25 23,2 620 51
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Noch: 32. Empfanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel
Geschlecht, Altersgruppe, ausgewahliten Hilfe

32.3 Ortliche

Und
im Alter von ... bis unter ... Jahren
Lfd. Sitz des Tra 1
Nr. iz des Tragers Insgesamt Nicht- -~
deutsche ménnlich
unter 18 18-40 40 - 65
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
52 AMDEIG .ooeiieieieieeeeee e 106 9 57 65 6 13
53 Regensburg .......cccocceioviiiieiiieneeiees 286 43 128 70 43 81
54 Weiden i.d.OPf. ......ccccooveviiiiiiciee 36 1 19 19 3 6
55 Zusammen ... 428 53 204 154 52 100
Landkreise
56 Amberg-Sulzbach .........c.ccoooiiiiiiie. 215 2 142 175 10 12
57 Cham .....cccoviiieeeeee e 59 3 31 - 5 22
58 Neumarkt i.d.OPf. ......ccocoveviiiiiiiineen 256 2 164 214 8 18
59 Neustadt a.d.Waldnaab . 286 6 165 211 16 28
60 Regensburg .......cccocceioviiieiieeiee e 207 9 117 92 19 46
61 Schwandorf .........cccooevieiiiiiiieeeeee, 98 1 48 2 8 39
62 Tirschenreuth ............cccooiiiiiiiiiiie 195 5 119 173 6 10
63 Zusammen ... 1316 28 786 867 72 175
64 Reg.-Bez. Oberpfalz ........ccecereereerennnne 1744 81 990 1021 124 275
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
65 Bamberg .. 150 46 68 60 1 28
66 Bayreuth .. 209 11 116 75 41 51
67  CODUIG .o 248 11 158 181 24 21
B8 HOf oo 183 28 101 97 - 12
69 Zusammen ... 790 96 443 413 66 112
Landkreise
70 Bamberg .....ccccceveeeeieieeieieeeee e 247 5 171 212 8 18
71 Bayreuth ......cccccoeveieeieiceeeeeeee e 215 1 137 156 26 20
T2 CODUIG .ot 237 8 165 224 2 5
73 Forchheim 171 1 118 123 21 17
T4 HOF oo 204 3 144 184 10 9
75 Kronach ......coccoioieiiiiieiieeee e 224 - 145 186 8 15
76 Kulmbach .......cccoooveieiieieecieee e 175 2 114 143 16 14
77 Lichtenfels .......cccoooieiiiiiieeeeee 115 1 77 92 7 11
78 Wounsiedel i.Fichtelgebirge ................... 95 5 64 52 5 19
79 Zusammen ... 1683 26 1135 1372 103 128
80 Reg.-Bez. Oberfranken ..........cccccceeueen 2473 122 1578 1785 169 240
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
81 ANSbAaCh ..o, 75 9 41 18 15 18
82 Erlangen .......cocooeiiiieieieeee e 176 10 106 84 16 49
83 Fdrth ........ 461 31 244 262 31 76
84 Nurnberg ..... 2678 491 1003 330 293 635
85 Schwabach .......cccccoeeveviiieiiiieeees 39 2 13 3 3 11
86 Zusammen ... 3429 543 1407 697 358 789
Landkreise
87 ANSbAaCh ..o 291 5 174 207 29 42
88 Erlangen-Hochstadt . 329 2 216 291 14 12
89 Firth ...coccoevevee 161 13 98 100 9 16
90 Nurnberger Land ........cccoooeeiiiiiiniinenne 459 19 284 317 44 50
91 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ..... 361 11 250 296 16 23
92 ROth i 106 - 57 65 9 19
93 WeiRenburg-Gunzenhausen ................ 413 12 260 311 25 43
94 Zusammen ... 2120 62 1339 1587 146 205
95 Reg.-Bez. Mittelfranken ...................... 5549 605 2746 2284 504 994

1) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
2) Empféanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung gezahlt.
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SGB Xl in Bayern am Jahresende 2006 nach Staatsangehérigkeit,
arten, regionaler Gliederung und Art des Tréagers

Trager
zwar " nach-
richtlich:
nach ausgew. Hilfearten? Ort der Hilfegewahrung ? Durch- Anspruchs- Lid
schnitts- berechtigte NF ’
Eingliederungshilfe . auBerhalb . alter nach ’
65 und - ) Hilfe in
alter fir behinderte zur Pflege von Einrichtungen § 264 Abs. 2
Menschen Einrichtungen SGBV
Oberpfalz
22 74 31 106 - 28,7 85 52
92 131 156 286 - 46,1 314 53
8 19 11 36 - 31,6 162 54
122 224 198 428 - 40,6 561 55
18 181 6 215 - 14,8 15 56
32 4 21 59 - 62,9 34 57
16 218 35 256 - 14,4 76 58
31 218 25 286 1 19,1 84 59
50 109 47 207 - 34,8 59 60
49 2 25 98 - 62,1 87 61
6 182 13 195 - 10,7 31 62
202 914 172 1316 1 23,9 386 63
324 1138 370 1744 1 28,0 947 64
Oberfranken
61 62 60 150 - 44,3 217 65
42 155 39 209 - 35,8 35 66
22 214 47 248 - 19,0 29 67
74 110 24 183 - 36,7 87 68
199 541 170 790 - 32,3 368 69
9 223 21 247 - 12,3 38 70
13 199 9 215 - 17,3 18 71
6 225 8 237 - 9,6 29 72
10 148 12 171 - 16,2 18 73
1 194 11 204 - 8,6 36 74
15 194 18 224 - 15,0 221 75
2 159 14 175 - 12,0 17 76
5 100 7 115 - 14,4 11 77
19 48 19 95 - 30,8 1 78
80 1490 119 1683 - 14,0 389 79
279 2031 289 2473 - 19,9 757 80
Mittelfranken
24 40 19 75 - 42,5 23 81
27 97 71 176 - 31,6 7 82
92 240 25 461 - 29,0 55 83
1420 1875 650 2677 1 58,8 2231 84
22 8 32 39 - 61,8 16 85
1585 2260 797 3428 1 53,1 2332 86
13 257 31 291 - 17,0 16 87
12 310 17 329 - 10,0 33 88
36 113 18 161 - 26,2 48 89
48 379 31 459 - 19,2 53 90
26 316 17 352 9 14,5 42 91
13 83 19 106 24,8 50 92
34 386 20 413 - 17,6 40 93
182 1844 153 2111 9 17,2 282 94
1767 4104 950 5539 10 39,3 2614 95
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Noch: 32. Empfanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel
Geschlecht, Altersgruppe, ausgewahliten Hilfe

32.3 Ortliche

Und
im Alter von ... bis unter ... Jahren
Lfd. Sitz des Tra 1
Nr. 1z des Tragers Insgesamt Nicht- -
deutsche ménnlich
unter 18 18-40 40 - 65
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
96 Aschaffenburg ........cccoooiiiiiiiiiiiiies 127 14 72 73 10 26
97  Schweinfurt .........coooviiiiiie 231 9 139 118 26 49
98  WUIZDUIG ..o 896 370 400 94 110 195
99 Zusammen ... 1254 393 611 285 146 270
Landkreise
100 Aschaffenburg ........cccccoeoeeiiiiiiciiieeee 316 54 186 206 16 37
101 Bad KisSSiNgen ......cccvvreeeeiereieeeiene 210 1 122 131 35 32
102 Rhon-Grabfeld .........ccceoevvriineicicee. 150 4 99 128 5 10
103 HafRberge .... 278 6 162 188 19 34
104 KitZINGeN ..o 377 12 232 209 42 64
105 MiIteNDErg .....ccoeevveeeieieieeceeeeene 141 4 90 99 9 17
106 Main-Spessart 175 2 105 130 13 22
107 Schweinfurt . 222 1 138 178 13 17
108 WUIZbUrg ....oveeeiiieceeseeee e 222 6 143 139 30 38
109 Zusammen ... 2091 90 1277 1408 182 271
110 Reg.-Bez. Unterfranken ...................... 3345 483 1888 1693 328 541
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
111 AUGSDUIG ..o 922 376 460 167 79 230
112 Kaufbeuren .........cccooooviiiiiiienicieeee 49 1 23 16 4 10
113 Kempten (Allgau) .. 75 - 35 33 12 18
114 Memmingen ....... 123 4 55 50 5 21
115 Zusammen ... 1169 381 573 266 100 279
Landkreise
116 Aichach-Friedberg ..........cccocoeiiiiinnnnn. 127 - 90 103 7 14
117 Augsburg 272 10 150 206 20 15
118 Dillingen a.d.Donau .........ccccceeeeveeenenne 17 1 9 3 4 8
119 GUNZDUIG .o 240 3 159 221 3 9
120 Neu-UIM ..o 228 13 123 147 22 37
121 Lindau (Bodensee) .........ccceeerveeeneeennnen. 175 4 105 107 11 23
122 Ostallgau 250 1 161 192 19 25
123 Unterallgau .........ccooeveeeeenerciccseee 261 3 143 226 8 6
124 DONaU-RIES ....coovveeieieireeecee 294 - 177 181 22 43
125 Oberallgau ........occoeveeririreeieseeeeenes 202 4 116 75 16 41
126 Zusammen ... 2 066 39 1233 1461 132 221
127 Reg.-Bez. Schwaben ..........ccoccreeerenne 3235 420 1806 1727 232 500

1) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
2) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung gezahlt.
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SGB Xl in Bayern am Jahresende 2006 nach Staatsangehérigkeit,
arten, regionaler Gliederung und Art des Tréagers

Trager
zwar " nach-
richtlich:
nach ausgew. Hilfearten? Ort der Hilfegewahrung ? Durch- Anspruchs- Lid
schnitts- berechtigte Nr ’
Eingliederungshilfe ) auBerhalb . alter nach ’
65 und - . Hilfe in
alter fir behinderte zur Pflege von Einrichtungen §264 Abs. 2
Menschen Einrichtungen SGBV
Unterfranken
18 95 32 127 - 26,9 3 96
38 168 22 231 - 29,3 60 97
497 303 167 896 - 57,7 461 98
553 566 221 1254 - 49,3 524 99
57 223 37 316 - 24,3 66 100
12 191 14 210 - 20,4 58 101
7 136 15 150 - 12,9 1 102
37 235 11 278 - 22,3 29 103
62 261 29 377 - 26,8 67 104
16 115 24 141 - 21,2 52 105
10 152 23 175 - 15,7 40 106
14 208 22 222 - 14,6 22 107
15 195 25 222 - 20,6 83 108
230 1716 200 2091 - 20,9 418 109
783 2282 421 3345 - 31,6 942 110
Schwaben
446 212 485 922 - 54,5 1069 111
19 21 28 49 - 45,9 34 112
12 57 17 75 - 32,1 45 113
47 98 21 123 - 43,5 41 114
524 388 551 1169 - 51,5 1189 115
3 114 13 127 - 14,6 27 116
31 223 37 272 - 18,9 76 117
2 1 14 17 - 41,5 50 118
7 226 9 240 - 9,1 57 119
22 167 25 228 - 22,0 44 120
34 125 46 175 - 27,7 27 121
14 217 32 250 - 16,3 15 122
21 233 23 256 29 13,0 39 123
48 205 22 294 - 25,2 84 124
70 106 31 202 - 41,3 48 125
252 1617 252 2061 29 16,8 467 126
776 2005 803 3230 29 31,9 1656 127
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33. Empfanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
Altersgruppe, ausgewadhlten Hilfearten, regionaler

Und
Lfd. Wohnort des (der) Y im Alter von ... bis unter ... Jahren
Nr. Hilfeempfangers(in) Insgesamt Nicht- .
deutsche mannlich
unter 18 18-40 40 - 65
Zusammenstellung nach
1 Reg.-Bez. Oberbayern .........cccccceceeenene 39088 3666 19 822 8 946 7 890 9928
2 Reg.-Bez. Niederbayern ............cc..c...... 11238 317 5879 3314 2453 2643
3 Reg.-Bez. Oberpfalz .......c.cccceovvrvnenns 11103 340 5616 2590 2335 3128
4  Reg.-Bez. Oberfranken ... . 11597 319 6 035 3766 2248 2726
5 Reg.-Bez. Mittelfranken ..............cc.c...... 20012 1367 10 297 4492 4058 5456
6 Reg.-Bez. Unterfranken .............ccccoceeee 13 837 819 7 427 4618 2 828 3157
7 Reg.-Bez. Schwaben ... 16 480 1146 8 367 4349 3531 4188
8 Bayern 123 355 7974 63 443 32075 25343 31226
9 davon: Kreisfreie Stadte . . 37 947 5103 17 644 6 059 7817 9879
10 Landkreise ........cccoovvereinineens 85408 2871 45799 26 016 17 526 21347
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
11 Ingolstadt ......ccooovvieiniiecee 1322 110 723 386 311 313
12 MUNCNEN ..o 9617 2162 4178 240 2 064 2787
13 ROSENNEIM ..o 613 60 314 157 111 146
14 Zusammen ... 11 552 2332 5215 783 24386 3246
Landkreise
15 AROING .ooveeeeeeeeee e 1271 47 542 224 214 352
16 Berchtesgadener Land ............ccccccee.eee. 1136 44 550 324 208 234
17 Bad Toélz-Wolfratshausen ..................... 1261 51 670 242 251 387
18 Dachau .....ccccceoevreneee 1840 115 951 488 361 527
19 Ebersberg ... 1180 44 644 282 307 340
20 Eichstatt .. 563 16 270 219 119 57
21 Erding «oeeeeeeeeeeeee e 1408 58 841 426 194 374
22 FreiSiNg .c.eooeveeeeeeeiesieieeeie e 1122 85 648 531 208 184
23 Firstenfeldbruck 1373 70 731 641 207 202
24 Garmisch-Partenkirchen ...........c...c....... 827 31 405 171 113 210
25 Landsberga.Lech .......cccoocviiiiiiieninnnes 1173 24 593 346 365 271
26 Miesbach .........ccocvveiiiiieieeee 699 25 364 309 108 126
27 MuUhIdorf @a.Inn .....cooooviveiieeeee 1840 76 974 323 359 614
28 Minchen 2 347 190 1224 670 480 539
29 Neuburg-Schrobenhausen .................... 844 27 450 362 153 137
30 Pfaffenhofen a.d.lim ......ccocooeiiiiinennnn. 1188 43 614 578 239 171
31 Rosenheim ........cccoovneiiiieneeeseeee 3273 203 1824 842 612 876
32 Starnberg 749 41 359 305 124 125
33 Traunstein 1963 72 1050 497 368 549
34  Weilheim-Schongau .........cccccoeoeenennns 1479 72 903 383 414 407
35 Zusammen ... 27 536 1334 14 607 8163 5404 6 682
36 Reg.-Bez. Oberbayern .........cccccveeruenen 39 088 3666 19 822 8 946 7 890 9928
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
37 Landshut ..o 712 55 363 205 142 141
38 Passau ... 781 9 382 126 165 226
39 Straubing 987 59 576 126 264 286
40 Zusammen ... 24380 123 1321 457 571 653
Landkreise
41 Deggendorf .......oceoeiiineene e 1002 15 500 147 227 291
42  Freyung-Grafenau 830 12 457 262 183 201
43 Kelheim ............. 1017 58 547 465 194 167
44 Landshut .. 1066 26 506 307 306 239
45 PaSSAU .eeeueeeeiieieiere e 1769 32 909 580 328 425
46 REJEN ..ot 685 9 362 250 143 135
47 Rottal-Inn 1086 15 585 429 206 236
48 Straubing-Bogen ..........cccoccieiiiiiieninenne 673 7 351 244 172 131
49 Dingolfing-Landau .........c.cccceeveervreenne. 630 20 341 173 123 165
50 Zusammen ... 8758 194 4558 2 857 1882 1990
51 Reg.-Bez. Niederbayern ...................... 11 238 317 5879 3314 2453 2643

1) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
2) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung gezahlt.
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in Bayern am Jahresende 2006 nach Staatsangehorigkeit, Geschlecht,
Gliederung und Wohnort des Hilfeempfangers

zwar nach-
richtlich:
nach ausgew. Hilfearten? Ort der Hilfegewahrung ? Durch- Anspruchs- Lid
schnitts- berechtigte NF ’
Eingliederungshilfe ) auferhalb . alter nach '
65 und - . Hilfe in
alter fir behinderte zur Pflege von Einrichtungen §264 Abs. 2
Menschen Einrichtungen SGB V
Regierungsbezirken
12 324 25020 10619 14 908 25304 46,1 6 097 1
2828 7 864 3203 3022 8 440 41,0 996 2
3050 7314 3525 2109 9127 44,5 1414 3
2 857 8325 3079 3031 8801 39,9 1076 4
6 006 14 560 4920 7116 13 445 45,7 3264 5
3234 10 052 3048 3651 10 380 38,7 1192 6
4412 11 541 4 467 4030 12707 43,0 2163 7
34 711 84 676 32 861 37 867 88 204 43,6 16 202 8
14 192 21994 11919 15638 23 440 50,7 9218 9
20519 62 682 20942 22229 64 764 40,4 6984 10
Oberbayern
312 936 374 296 1041 40,1 161 11
4526 3848 3125 5794 4300 58,9 2843 12
199 327 160 210 406 46,0 96 13
5037 5111 3659 6 300 5747 56,1 3100 14
481 784 441 390 899 51,7 139 15
370 722 409 319 873 44,7 32 16
381 897 303 304 964 47,1 105 17
464 1381 419 589 1292 42,7 149 18
251 956 224 446 748 41,3 113 19
168 378 165 82 487 39,5 31 20
414 1127 212 488 931 43,0 107 21
199 887 179 423 723 31,7 75 22
323 1057 306 587 792 35,0 131 23
333 448 299 225 610 51,2 101 24
191 988 183 233 975 36,4 8 25
156 529 169 228 488 35,8 66 26
544 1240 550 321 1542 48,2 186 27
658 1668 674 742 1787 43,1 1127 28
192 634 207 258 590 35,0 50 29
200 1006 176 418 794 30,2 88 30
943 2029 1146 856 2489 44,6 284 31
195 528 200 418 337 38,0 38 32
549 1425 463 734 1276 44,2 97 33
275 1225 235 547 960 39,2 70 34
7 287 19 909 6 960 8 608 19 557 41,9 2997 35
12324 25020 10 619 14 908 25 304 46,1 6 097 36
Niederbayern
224 442 247 169 575 44,6 115 37
264 447 287 245 544 49,2 59 38
311 726 303 188 878 49,1 232 39
799 1615 837 602 1997 47,9 406 40
337 570 420 251 763 49,4 80 41
184 623 197 297 543 38,8 51 42
191 786 230 163 857 32,6 24 43
214 828 238 221 858 38,4 33 44
436 1145 536 554 1232 40,6 165 45
157 491 190 230 460 36,7 49 46
215 826 270 411 703 35,7 76 47
126 554 125 120 566 35,8 41 48
169 426 160 173 461 42,3 71 49
2029 6 249 2 366 2420 6 443 39,1 590 50
2828 7 864 3203 3022 8 440 41,0 996 51
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Noch: 33. Empféanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
Altersgruppe, ausgewaihlten Hilfearten, regionaler

Und
Lfd. Wohnort des (der) Y im Alter von ... bis unter ... Jahren
Nr. Hilfeempfangers(in) Insgesamt Nicht- .
deutsche ménnlich
unter 18 18-40 40 - 65
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
52 AMDEIG ..oeiiiiieiiieieeeeieeie e 632 23 300 188 116 141
53 Regensburg .......cccocoeioveioeniieeiee s 1368 102 607 315 285 322
54  Weiden i.d.OPf. ..o 416 52 188 70 79 86
55 Zusammen ... 2416 177 1095 573 480 549
Landkreise
56 Amberg-Sulzbach ...........cccooveiiiiineens 1266 34 625 344 218 372
57 Cham ..o 1315 17 780 117 307 514
58 Neumarkt i.d.OPf. ......cccoovviniiiiene 1529 28 711 462 287 453
59 Neustadt a.d.Waldnaab . 1081 20 580 329 205 288
60 Regensburg ........cccoeeeeneneneeenenenens 1224 21 618 314 227 290
61  Schwandorf ..o 1582 31 862 189 467 542
62 Tirschenreuth .........cccooveveiiiineiiee 690 12 345 262 144 120
63 Zusammen ... 8 687 163 4521 2017 1855 2579
64 Reg.-Bez. Oberpfalz ........cccoceverirrennne 11103 340 5616 2590 2335 3128
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
65 Bamberg .. 914 64 420 296 140 193
66 Bayreuth .. 1067 47 557 245 259 299
67  CODUIG ..cveeeeeieeeieieeee e 795 28 427 320 167 162
68  HOf oo 695 41 332 209 124 132
69 Zusammen ... 3471 180 1736 1070 690 786
Landkreise
70 Bamberg ...occocooeeeeneeeieeeese e 1160 12 642 507 180 211
71 Bayreuth ..o 825 3 452 242 136 191
72 CODUIG e 883 20 504 425 148 158
73 Forchheim 882 21 455 293 173 208
T4 HOF o 929 19 526 264 156 254
75 Kronach ......ccccoeeeeieinineeeseseeesienene 723 6 415 304 134 170
76 Kulmbach .......ccocooeiiiiiiiieccceee 1113 18 541 246 241 378
77 Lichtenfels .....ccoovvireieiiceeeee 916 13 401 223 264 225
78 Wounsiedel i.Fichtelgebirge ................... 695 27 363 192 126 145
79 Zusammen ... 8126 139 4299 2696 1558 1940
80 Reg.-Bez. Oberfranken ..........ccccceruenee. 11 597 319 6 035 3766 2248 2726
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
81 ANSbaCh ..o 496 21 249 68 137 138
82 Erlangen ......ccccoovvvneiniieeeee e 890 47 481 254 185 291
83 Firth ........ 1463 158 728 560 227 315
84 Nirnberg ..... 6 047 804 2503 379 1118 1603
85 Schwabach .......ccccoeiiiiiiicieee 263 13 106 10 53 79
86 Zusammen ... 9159 1043 4067 1271 1720 2426
Landkreise
87 ANSbach ... 2144 60 1193 546 611 598
88 Erlangen-Hochstadt . 1347 27 862 495 233 363
89 Firth ..ocevevee . 664 30 353 269 101 99
90 Ndurnberger Land ........ccccoooiiiieiniinens 1873 70 1031 574 423 429
91 Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ..... 1497 27 890 667 230 320
92 ROth oo . 1440 51 813 214 443 469
93 WeiRenburg-Gunzenhausen ................ 1888 59 1088 456 297 752
94 Zusammen ... 10 853 324 6 230 3221 2338 3030
95 Reg.-Bez. Mittelfranken ...................... 20012 1367 10 297 4492 4058 5456

1) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
2) Empféanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung gezahlt.
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in Bayern am Jahresende 2006 nach Staatsangehoérigkeit, Geschlecht,
Gliederung und Wohnort des Hilfeempfangers

zwar " nach-
richtlich:
nach ausgew. Hilfearten? Ort der Hilfegewahrung ? Durch- Anspruchs- Lid
schnitts- berechtigte Nr ’
Eingliederungshilfe ) auBerhalb . alter nach ’
65 und - . Hilfe in
alter fir behinderte zur Pflege von Einrichtungen §264 Abs. 2
Menschen Einrichtungen SGBV
Oberpfalz
187 424 208 128 510 43,2 94 52
446 794 579 351 1038 46,8 353 53
181 203 191 87 333 52,8 211 54
814 1421 978 566 1881 46,9 658 55
332 868 346 264 1019 43,0 100 56
377 909 377 90 1240 50,5 89 57
327 1183 344 296 1244 40,1 151 58
259 720 317 300 790 40,6 129 59
393 736 445 226 1012 45,9 92 60
384 978 529 157 1460 46,7 149 61
164 499 189 210 481 36,5 46 62
2236 5893 2 547 1543 7 246 43,9 756 63
3050 7314 3525 2109 9127 44,5 1414 64
Oberfranken
285 582 302 215 724 43,4 249 65
264 780 269 334 765 43,2 106 66
146 631 174 291 517 34,6 46 67
230 452 192 228 479 43,4 91 68
925 2 445 937 1068 2485 41,3 492 69
262 845 312 275 901 35,0 56 70
256 524 288 243 594 43,8 42 71
152 703 176 248 645 31,8 46 72
208 640 226 207 690 39,1 39 73
255 591 335 236 720 42,6 74 74
115 585 125 257 482 33,4 237 75
248 915 194 212 919 43,0 38 76
204 687 222 143 793 40,8 30 77
232 390 264 142 572 45,1 22 78
1932 5880 2142 1963 6316 39,3 584 79
2 857 8325 3079 3031 8 801 39,9 1076 80
Mittelfranken
153 332 145 136 377 48,0 50 81
160 661 218 249 679 39,5 22 82
361 903 304 595 884 38,3 93 83
2947 3904 2016 3193 3080 59,0 2436 84
121 128 132 69 204 60,0 21 85
3742 5928 2815 4242 5224 53,3 2622 86
389 1780 354 324 1832 39,0 70 87
256 1155 190 374 986 36,3 79 88
195 431 201 174 493 39,1 67 89
447 1328 513 739 1232 39,3 114 90
280 1204 265 417 1104 33,4 77 9
314 1145 290 330 1154 44,3 102 92
383 1589 292 516 1420 42,5 133 93
2264 8632 2105 2874 8221 39,3 642 94
6 006 14 560 4920 7116 13 445 45,7 3264 95
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Noch: 33. Empféanger(innen) von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII
Altersgruppe, ausgewaihlten Hilfearten, regionaler

Und
Lfd. Wohnort des (der) Y im Alter von ... bis unter ... Jahren
Nr. Hilfeempfangers(in) Insgesamt Nicht- .
deutsche ménnlich
unter 18 18-40 40 - 65
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
96 Aschaffenburg .........cccoooviiiiiiiiiiies 668 58 318 217 102 173
97  Schweinfurt ..o 882 57 454 270 167 232
98  WUIZBUIG ..o 2490 445 1148 438 605 565
99 Zusammen ... 4040 560 1920 925 874 970
Landkreise
100 Aschaffenburg ........cccoeovvvnincoincieene. 902 85 499 446 149 140
101 Bad Kissingen ... 1324 9 747 341 324 338
102 Rhon-Grabfeld 860 8 519 367 185 153
103 HafRberge .... 1079 27 621 406 210 250
104 KitZINGEN .voeieeiiieeeeeeeeeeeee 1279 30 710 471 229 260
105 MiItENDErg .....ccoevevveieieieeeeceeeeene 802 37 420 295 154 166
106 Main-Spessart 1179 21 627 410 239 270
107 Schweinfurt . 996 15 544 400 157 214
108 WUIZbUIg ....ooveneeieiieeeeeeee e 1376 27 820 557 307 396
109 Zusammen ... 9797 259 5507 3693 1954 2187
110 Reg.-Bez. Unterfranken ...................... 13 837 819 7 427 4618 2828 3157
Reg.-Bez.
Kreisfreie Stadte
111 AUGSDUIG ..o 2892 590 1347 621 492 687
112 Kaufbeuren ... 641 23 349 75 141 230
113 Kempten (Allgau) .. 792 52 365 152 269 198
114 MeMMINGEN ..cveiiiiiiieieeee e 504 23 229 132 94 134
115 Zusammen ... 4829 688 2290 980 996 1249
Landkreise
116 Aichach-Friedberg .........cccoceverirvnenns 604 19 329 219 155 121
117 Augsburg 1440 55 736 593 303 198
118 Dillingen a.d.Donau .........cccceevevreeene. 924 26 350 21 289 337
119 GUNZDUIG .o 2124 100 1228 533 448 755
120 Neu-UIM ..o 1125 93 578 458 256 207
121 Lindau (BOdENSEE) .......cccevrvereeeeueaiennnns 780 41 425 201 118 215
122 Ostallgau 956 32 498 359 174 173
123 Unterallgau ........ccoevveieeeiereeiieseee 1154 29 558 361 244 258
124 DONaU-RIES ....coeoveiriiieieiteeeee e 1530 26 892 366 399 464
125 Oberallgau ........ccooeveieinieeeicreeene 1014 37 483 258 149 211
126 Zusammen ... 11 651 458 6 077 3369 2535 2939
127 Reg.-Bez. Schwaben ..........ccocreereuenne 16 480 1146 8 367 4349 3531 4188

1) Mehrfachzahlungen sind nur insoweit ausgeschlossen, als sie aufgrund der Meldungen erkennbar waren.
2) Empfanger(innen) mehrerer verschiedener Hilfen werden bei jeder Hilfeart bzw. jedem Ort der Hilfegewahrung gezahlt.
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in Bayern am Jahresende 2006 nach Staatsangehoérigkeit, Geschlecht,
Gliederung und Wohnort des Hilfeempfangers

zwar " nach-
richtlich:
nach ausgew. Hilfearten? Ort der Hilfegewahrung ? Durch- Anspruchs- Lid
schnitts- berechtigte Nr ’
Eingliederungshilfe ) auBerhalb . alter nach ’
65 und - . Hilfe in
alter fr behinderte zur Pflege von Einrichtungen § 264 Abs. 2
Menschen Einrichtungen SGB V
Unterfranken
176 472 193 145 534 41,9 40 96
213 645 170 271 619 40,4 90 97
882 1497 604 946 1582 48,2 479 98
1271 2614 967 1362 2735 45,5 609 99
167 678 157 329 581 31,2 72 100
321 959 344 240 1109 41,3 81 101
155 671 170 165 710 32,7 21 102
213 864 166 304 787 36,1 59 103
319 885 305 401 899 37,8 86 104
187 579 219 149 661 38,4 57 105
260 881 283 210 990 37,9 67 106
225 684 310 249 767 36,4 51 107
116 1237 127 242 1141 30,6 89 108
1963 7438 2081 2289 7 645 35,9 583 109
3234 10 052 3048 3651 10 380 38,7 1192 110
Schwaben
1092 1427 1232 1020 1889 49,3 1159 111
195 452 192 134 509 50,6 63 112
173 595 188 187 608 42,4 59 113
144 386 114 157 365 44,4 50 114
1604 2 860 1726 1498 3371 47,8 1331 115
109 475 129 256 351 35,6 33 116
346 1041 379 374 1167 36,1 97 117
277 639 284 30 906 52,3 117 118
388 1740 384 277 1875 40,7 145 119
204 866 212 245 880 34,1 74 120
246 497 277 202 583 46,5 60 121
250 654 300 300 664 38,9 39 122
291 915 231 284 908 40,4 74 123
301 1250 204 357 1193 40,4 110 124
396 604 341 207 809 48,6 83 125
23808 8 681 2741 2532 9 336 41,0 832 126
4412 11 541 4 467 4030 12707 43,0 2163 127



	K11023 200600_u1
	_impress_Berichte-20071_NEU
	Seite1

	Sozialhilfe in Bayern 2006-Teil II Empfänger



